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Erscheint  monat l ich.  Bezug f l l r  Mi tgt iec ler  der AGDX-Ktubs
in d6n B€i t rägen enthäl ten.  Einz€lprc is:  3,-  DM

Eigent0mer,  Vsr l€ger und Herausgebsr:  Arb€i tsgemeinschaft  DX
(AGOX),  Post fach 1104 05,2800 Brem6n. Ft l r  d€n tnhal t  ver-
antwort l ich:  Michaal  Haun, Namentt ich 9€z€ichnete Bei t rä9s
geben nicht  unbscl ingt  d i€ M€inung dsr Redakt ion wi€der
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Empfangsbeobachlungen urd Beiträge bitte an die zustän-
digen Redakteure, deren Anschritten unter ieder Rubrik
ang€geben sird. Alle anderen Beiträge an WWH, Postfaofi
71 0271,6000 Frankfurt 71 bzw. Postlach 11, A.1111
Wien. Einsendeschluß für die nächste Ausgabe:
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AGDX-Mitg l i€c ler  €rhal l€n zu vorzugspreis6n di6 Bu et ins ancterer
AGDx-Ktubs.  oX FLAsH -  mi t  aktuel6n Empfangsb€obachtun-
gon -  erscheint  j€wei ls  14 Tage nach wwH und kann beim wWoXC

Mitgliedklübs der AGDX
ASSOZIATION JUNGER DXer (adxb{ l )
Postlach 48 02 24, IOOO Be/tin 48
Konto:  5419 9l -606 PSchA Franktur t /Main (adxb-dt)

ASSOZIATION JUNGER DXeT IN öSTERREICH (ädxb.oe)
Post fach l I ,  A-1I11 Wien
Kont6n:111I  a9-3O5 PSchA Han, Sonalerkonto KW
(Emptängsr:  KlaueDi€ter  Rudow)
665 OO9 9OA Z€ntralsparka5s6 d€r c€m, Wi€n (adxb-o6)
KURZWELLENF REUN DE RUHRGEBIET (KWFR)
Postfach 6O O3 94, D'4630 Bochum 5-Wätt€nschoid
Konto:  3104 99-436, PSchA Ess€n (Ulr ich Schn€[€,  Bochum 6r
KURZWELLENHöRERCLUB AONN (KWHCB)
Post fach 5I  05 71,53OO Bonn-B€uel
Konto:542 55-501 PSchA Kötn (Kurzwe snhör€rc lub Bonn)
KURZWELLENKLUB BERLIN 6.V.  (KWKB)
Postfach 49 02 25. l0OO Bertin 49
Konto:  3746 1I-104 PscnA a6rt in
KURZWELLENRING NOROSEE 6.V.  (KWRN)
Postfach 451,  2I92 H6lgoland
KU RZWELLENR ING.SÜD (KWRS)
85OO Nilrnb€rg, Ginst6rwsg 40
Konto:2255 51-a59 PSchA Ni j rnbsrg (G. Einfa l t )
KURZWELLENR ING ZENTRAL.WESTFALEN 6.V.  (KWRZW)
O€utsche Straß6 70,460o Dortmunal  16
Konto: 1413 53-469, PSchA Dortmund (Jt)rtan Aust)
MITTELOST DX CLUB/NORDWEsT RAOIOCLUB (MODXC/NWRC)
Mari€nthal€r  Str .  165,  2OOO Hämbur9 26
Konto:2591 03-505 PSchA Kö|n
MITTELWELLENARBEITsKREIS INTERNATIONAL (MWAKI}
c/o AGDX, Post tach l l  04 05,2aO0 Bremen 11
Dlplom-Mäna96r:  H,  Rött ler ,  Ei tz€r  Str .  4a,  3O9O Varden
RADIO JAPAN CLUB MüNCHEN (RJC.M)
G6rhard Drschc€t, P6tärgoni6nwsg 44, AOOO Mthchen 7O
Konto: 3OO4 56-806 PSchA Monch€n (Dieter Unger)
R H E I N - M A I N  R A D I O  K L U B  ( R M R K )
Holmut wagnor, schwarzwatdstr, 29, 6082 watdJ6td6n (wa dorf)
Konto:2179 49-606 t€chA Ffm (W6rnor HoDp6)
woRLDWtOE DX CLUB (WWOXC)
Postfach 1263, 6380 Bacl Homburg 1
Konto! 2890 10-605 PSchA Ffm

MORSEZEICHEN
jetzt direkt ablesen mit dem
ATRONICS-CODE-READER

Preis mit großer Anzeige DM 795,-
mit kleiner Anzeige OM 735,-

Alleinimporteu r für die Bundesrepublik
GERHARD KNUPE oHG
POSTFACH 354
'1600 DORTMUND 1

Soeben erschlen ei-ne Sonderausgabe von
RADI0 NEWS - der gröBten europäischen
PubLikatlon für alternativen Bundfunk -
mlt elner exklusiven Foto*Story über
RADI0 NORDSEE INTERNATIONAL. Peter
Hartwlg und Theo Dencker erzähLen die
fesselnde Beschichte des Radloschiffes ,
das nach 863 Tagen gerichtllcher Be-
schlagnahme am 16. Ol-. l-977 Holland
mit Richtung Llbyen verLieB.
Lesen Sie au8erdem in der TzsBitigen
Ausgabe: Veronlca abgewiesen, Caroline
auf neuer Frequenz, BADI0 NEWS zu Be-
such bel Capital- Radio Ln London, Neue
elektronische Medien und vieles mehr!
Sie können dlese gonderausgabe für4 DM
oder 6 IRCs bei uns anfordern I
Bllliger wäre eLn Jahresabo zum Sonder!-
angebotspreis von 10 DM (InlanO) bzw.
l-2 Dirt oder 1? IRCs (europa). Schecks,
IBCs und Postanwel-sungen schlcken Sie
bitte an: BADIO NEUrS, Jilrgen Kauer, P.
U. Box 420 224, tL100O Berlln 42 oder
l]ber1|,elsen Sie den Betrag auf unser
Postscheckkonto Berlin West 35.22 25 -
104, Jürgen Kauer, Sonderkonto. Verl-
gessen Sie bitte nicht den Verrnerk:
"Subskription s-Abo \/"nn I
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Der AllllAtl- REPORT- Ändert slch dle brltlsche
Rundfunk- und Fernsehlandschaft?
Erstmals im Mai 1970 setzte der damalige Premierminister Ha-
rald Wilson eine Kommission zur Erfassung der Situation von
Rundfunk und Fernsehen in Großbrittannien ein. lhr war kein
langes Leben berhieden, denn schon einen Monat später er-
reichte die konservative Partei in Wahlen zum brit ischen Unter-
haus die absolute Stimmenmehrheit und der neue Premier-
minister Edward Heath entzog der gerade gebildeten Kommis.
sion den Untersuchungsauftrag, Während der von 1970-1974
andauernden R egieru ngsperiode der Konservativen Partei be-
stand das med ienpolit ische Konzept darin, betont brit ische
Traditionen in Rundfunk und Fernsehen zu bewahren und aus.
zubauen. ln dieser Zeit erfuhren die BBCLokalstationen einen
nicht erwarteten Aufschwung und gleichzeitig kam der lang
geäußerte Wunsch von Industrie und Medienkonzernen, ein
Netz von kommerziellen R u ndfu nkstationen zu errichten, zum
Zuge.

lm Gegensatz dazu äußerten die nun in der Opposition steheh-
den Sozialisten unter ihrem Führer Harold Wilson auch weiter-
hin ihr generelles Unbehagen über das bestehende System von
Rundfunk und Fernsehen und forderten eine konseouente und
umfassende Untersuchung durch eine unabhängige Kommission.
Dazu konnte es aber erst im Spätsommer 1974 kommen, als
die erneuten Unterhauswahlen die Sozialisten wieder an die
Reqierunq brachten. Seit diesem Zeitpunkt, bis zur Vorlage
des Abschlußberichts im Frühiahr 1977 prüfte die nach ihrem
Vorsitzenden, Lord Annan, Dekan der Londoner Universität,
benannte sechzehnköpfige Kommission Vorschläge und Mei-
nungen von rund 650 Organisationen und über 6000 Bürgern.
lhre Aufgabe bestand darin, die Situation der Bundfunkstruk-
tur zu erfassen und auf mögliche Umgestaltungen unter Be
rücksichtigung neuer Techniken und Produktionsformen zu
untersuchen.

Emptehlungen dec,,Annan-Report"

Der nun vorliegende Abschlußbericht enthölt die ungeheure
Fülle von 174 E inzelempfeh lu ngen, die geeignet wären, das
Rundfunk- und Fernsehsystem Großbritanniens in weiten Be-
reichen umzustrukturieren. Als tragende Stütze der Medien-
landschaft soll auch weiterhin die,,Brit ish Broadcasting Cor-
poration" (BBC) in ihrer bisherigen Form dienen. Sie soll, wie
das kommerzielle Fernsehen, als Gesamtorqanisation wie bis-
her erhalten bleiben und nur auf die BB c- Lokalstationen ver-
zichten. Für den Rundfunkkonsumenten bliebe also die BBC
als unübersichtl icher Riese erhalten, dem er kaum Vertrauen
entgegenbringen kann, Abhilfe soll eine Beschwerdeinstitution,
die ,,Broadcastings Complaints Commission", bringen, die für
Beschwerden an alle Rundfunk- und Fernsehorqanisationen
zuständig ist. Gleichzeitig soll eine ständige Untersuchunge
kommission (Public lnquiry Board), besetzt mit allen gesell-
schaftl ich relevanten Gruppen, die Erfüllung der Aufgaben und
Verpfl ichtungen von Rundfunk und Fernsehen überwachen.
Auf diesem Weg wird eine institutionalisierte Kontrolle der

Medien erreicht. auf die die Massenmedien, aber auch die poli-
t ischen Parteien keinen direkten Einfluß haben.

Viertes Fernsehnetz

Neben den bestehenden b€iden Fernsehnetzen der BBC und
dem kommerziellen Ferns€hen des,,lndependentTelevision"
(lTV) soll ein viertes, unabhängiges Fernsehnetz errichtet wer-
den. Es ist schon lange im Gespräch und das ITV rechnete fest
mit deren Ubernahme in den kommerziellen Bereich. Die
Annan-Kommission ist der Ansicht, nur über eine neue Pre
duktionsform, im Rahmen einer neuen Organisation das
Fernsehangebot zu verbessern.

Das ,,Broadcasting House" in London, daa Herz der BBC

Dazu soll die,,Open Broadcasting Authority", geführt in der
Art einer Verlagsgesellschaft, gegründet werden. Sie produziert
keine eigenen Programme sondern soll, wie der Name sagt,
offen sein für alle, die der Offentl ichkeit im Fernsehen mittels
selbst hergestellter Beiträge etwas sagen und zeigen möchte.
Als enger Kooperationspartner wird im Annan-Report die
,,Open University" vorgeschlagen, die zur Zeit schon in beiden
BBCF ernsehprogrammen und im Rundfunk vertreten ist, lm
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Jahre 1976 beteiligten sich 55 000 Fernsehstudenten afl 99
Kursen der,,Open University" und diese Einrichtung alleine
böte schon genügend Rückhalt tür den Erfolg eines vierten
Fernsehnetzes. Darüber hinaus sollen sich an der Programmge
staltung
- unabhängige Programmgesellschaften
- Erziehungsinstitute
- Universitäten
- Industrieunternehmen
- Kulturinstitutionen
beteil igen. Sicher ist damit kein Vollprogramm garantiert, so
daß auch Ubernahmen aus den bestehenden Fernsehproqram-
men der BBC und ITV nötig sind. Außerdem schlägt der An-
nan-Report die Einrichtung eines zusätzlichen, unabhängigen
Nachrichtendienstes im vierten Netz vor. um mehr Konkur-
renz zwischen den Nachrichtensendungen zu erreichen.

Die Finanzierung eines solchen F ernseh programms stellt ein
besonderes Risiko dar, da es nicht über Getühren geschehen
kann. Daher sollen Zuschüsse und M itglied sbe iträge der Mit-
glieder der,,Open Broadcasting Authority" erhoben werden.
Darüber hinaus ist an Subventionen von Erziehungsbehörden,
kommerzielle Werbung und Zuschüsse der Industrie gedacht.
Als Besonderheit im brit ischen Fernsehen soll die Werbung im
vierten Netz in Blöcken und nicht mehr verstreut über das ge-
samte Programm ausgestrah lt werden.

Die Fernsehprogramme von BBC und ITV

An den beiden Fernsehprogrammen der BBC und dem Prc
gramm des ITV geht der Annan-Report nicht vorbei. Der BBC
bescheinigt er ein sehr hohes Niveau der Kultur-, Kinder- und
Unterhaltungssendungen. Bei den Aktualitäten- und Nachrich-
tenprogrammen wird die mangelnde Originalität und die Angst-
l ichkeit im Umganq mit der Ware,,Nachricht" krit isierl was
mit den traditionellen Grundsätzen der BBC (Unparteil ichkeit,
guter Geschmack, Verantlvortl ich ke it des Redakteurs, Genauig-
keit, Zurückhaltung) zusammenhängt, Die Fernsehprogramme
des ITV werden als banal und traditionell gerügt, ohne zu ver-

zur Verfügung stehen. Das Ziel muß es aber sein, jeder Region
wenigstens einen lokalen Sender zuzuweisen. Alle lokalen
Rundfunksender (20 BBC- und 19lBA-Stationen) sollen daher
einer neuen Ru ndfun korgan isatio n, der,,Local Broadcasting
Authority", unterstellt werden. Gleichzeitig soll auch in diese
Organisation das lokale Kabelfernsehen einbezogen werden.

kennen, daß dies ein Produkt der Forderung nach hoher Publi-
kumswirksamkeit ist. Allen Program mgesellschaften des Fern-
sehens schlägt die Annan-Kommission vor, künftig keine Wer-
bung mehr während der Kinderprogramme zu senden und von
einer Verpfl ichtung, polit ische Sendungen zur gleichen Zeit
auszustrahlen.

Lokalfunk

Die derzeitige Aufteilung des lokalen Rundfunks auf kommer-
zielle Stationen {lndependent Broadcasting Authority - IBA)
und Stationen der BBC empfindet die Annan-Komm ission als
nicht sehr glücklich angesehen, da nicht genügend Frequenzen

wwh 6/4
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Die IBA ist über eine solche Neuordnung des lokalen Rund-
funks nicht erfreut, da alle IBA-Stationen seit einiger Zeit mit
Gewinn arbeiten. Die BBc scheint mit diesem Vorschlag mehr
oder weniger zufrieden, fragt aber nach einem Konzept für
den reg iona len  Fundfunk ,  w ie  es  d ie  BBC in  ih rem, ,Home
Service" (BBC Radio 4) versucht.

Umsetzüng des,"Annan-Report''

Kurz nachdem der Abschlußbericht der Annan-Komm ission
vorlag, rief der Innenminister der brit ischen Regierung die
Öffentl ichkeit auf, Vorschläge, Kommentare und Meinungen
zu den Empfehlungen des,,Annan-Report" bis einschließlich
1. Juli 1977 abzugeben. Unter Berüc ksichtigu ng aller Zuschrif-
ten erstellt dann die Regierung ein Weißbuch über Rundfunk

Fottsetzung Seite 6
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DCR-30 Digital Communications
R€adout - ein engl ischer Begri l f  für
ein deutsche6 Erzeugnis: das Digital-
Frequenzanzeigegerät von M lR4!lO

Die verschiedenen Geräte der OCR-
3o-Serie sind bei ucitem nicht di€
bi l l igsten Empfangsf requenzzähler
auf dem deutschen Markt, dennoch
sind es die meistverkauften! Eine
Ursacie ist zweifel los darin zu
suchen, daß bei MIRAMO Sp€zial-
ausf ührungen für die gebräuchlich-
sten Empfängertypen erhältlich
sind, die man in DX-Kreisen anzu,
treffen p{legt:
- das DCR30 N

für Empfänger wie z.B. den
Barlow Wadley XCR-30, den
Drake SSR-1 'rnd den
Sommerkamp FRG-7.

- das DCR-30 S
für Empfänger wie 2.6. den
Grundig Satel l i t  20m und 210O.

- d6s DCR-30 T
für Emplänger wie z,B. den ITT
Schaob Lorenz Touring Inter-
national 104 und

- das DCR-30 U
für Emplänger wie z.B. den
Trio 9 R 59 DS oder den
Minix MR-73 sowie mit Ein-
schränkung auch {ür den
Kenwood OR'666 und Ken-

und zusammen mit dem DCR-30 -
ohne Aulpreis - l iefern wir Iür dis
meisten genannten Efi pf äng€F
typen auch Einbausätzg mit detail,
lierter Einbauanleitung für die
DCR-30-Anschlußbuchse am
Empfänger.

Spezielle Anf ragen beantwgrtot
unsere technische Abteilung gegen
Einsendung ein€6 Freiumschlags
oder gibt auch telefonisch gern
$/eitere Hinweise, w€nn s ich
Schwierigkeiten b6im Anschluß
er96ben. ln der Regel steht mon-
tags bis freitags immer ein T€lhni-
ker zur Beratung in solchen Fragen
zur Verftrgunq. Das verstehen wir
unter Servics.

Ubrigens können Sie selbstverständ-
lich deutschsgrachige Prospekt6 bei
uns anfoldern, soti,ohl für d6n
Empfänger XCR-30 mit ssinen vsr-
schi€denon Ausführungen als auch
für die DCR-3GModollel

worlchvideffavel
Nofiddle,nofiiss.

Presentirg the Barlow Wadley
XCR-30 shortwave receiver.

A radio so powerful, so sensi-
tive, it can take you anywhere
in the world

Allowug you to streak straight
to your destination without
gettirg lost in a sea of mush.

And then stop over just about
anywhere on your way back.
Perhaps you'd fancy a live con-
cert behind the Iron Curtain.
Or maybe a mad hop across to
tie States to see what's
happening tlere.

The Barlow Wadley has been
hfuhly acclaimed by technical
experts and audio engineers for
its "stupendous performance. "

And now it's available to you.

LoudandC'lear
The Barlow Wadley is designed

to give you. outstandirgly clear
and unjumbled reception of the
full shortwave spectrum. From 0
to 30 MHz.

It also offers a whole new world
of discovery and excitement on
either one of the single sidebands.

This is the n'orld of amateur
and public service transmissions.
Ships at sea. Of rea.l-life emer-
gency dramas.

And if after all that excitement
you want to get back to
your favourite local radio pro-
grarnrne, there's a Barlow
Wadley model available with
the VHF band as well.

The secret of the Barlow
Wadley's performance is a
quartz crystal control which
has an uncarmy ability to find-
and then to hold-the most
elusive stations.

For more information,

a

On most radios, finding a
programme on shortwave is like
lookirg for a needle in a shifting,
cracklirg haystack.

On the Badow Wadley, tuning
cotddn't be easier.

One dial puts you roughly on
target. A second dial homes in
with pin-point accuracy to bring
out the programme you seek.
Then a separate knob fine-tunes
the antenna to give you the
strongest possible reception.

And all tlrc while a meter tells
you when you're spot-on.

The remarkable Barlow
Wadley has a flip-up log-card
holder so you can jot down
important frequencies.

It works on six batteries. Or,
witl an adaptor, from the mains.

It weighs a mere 4 kg.
It brings you the greatest

selection of stations ever on a
set this size and price.

And it's defnitely habit forming.

BARIO}V
WADLE"T
rcR-3OWORtDMT.{GER

The radio that gets you involved.

mF|ßam0 Postrach 1444 D'2130 Rotenbure 1 rat. o42 37 27 4
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und Fernsehen in Großbritannien. das im Dezernber 1977 vor-
l iegen und als Grundlage für die im Frühjahr 1978 beginnende
gesetzgeberische Arbeit dienen soll. Am 31. Juli 1979 laufen
die Generall izenzen für Rundfunk und Fernsehen in Großbri-
tannien aus. Bis dahin muß der Gesetzgeber die neuen Rah-
menbedingungen für neue Lizenzverträge geschaffen haben.
Ob die Arbeit der Annan-Kommission umsonst gewesen ist
entscheidet die polit ische Stabil ität der derzeitigen brit ischen
Regierung.

Anhang

HauDtsender des vierten Sendenetzes

Kanal kW (E RP)

wwh technik
Störungen und Störungen
Oaß geg€n Störungen kein Kraut gewachsen ist, stimmt nur b+
dingt. Selbst wenn Sie keinen 200OMark-Empfänger lhr Eigen
nennen, können S ie einiges gegen das vielgeschmähte OR M u ft
terneh men.

Wir setzen voraus, daß lhr Empfänger technisch einwandfrei
funktioniert, halbwegs vernünftig abgeglichen ist und daß eine
(wenigstens behelf srnäßige) Antenne vorhanden ist.

Von vorneherein wollen wir zwei Arten von Störungen unter-
scheiden; solche, die durch andere Sender hervorgerufen wer-
den llnterferenzen etc.) und jene, die breitbardig auftreten
(ORN) und z.B. auf nicht entstörte Elektrogeräte zurückzufüh-
ren sind. Wenden wir uns zunächst den Interferenzerscheinun-
gen zu.

Für die Ubertragung eines amp litudenm od ulierten Signales
steht auf den Kurzwellenbändern eine Bandbreite von 5 kHz
zur Verfügung, d.h. alle 5 kHz finden wir auf der Skala einen
Sender. Wenn nun ein Sender quasi einen Platzbedarf von 5
kHz hat und sich direkt daneben ein anderer Sender anschließt,
so l iegt es nahe, vom Empfänger zu fordern, er möge genau die-
s€n Serder in der o.a. Bardbreite aufnehmen und alle nebenan
liegenden Sender aussperren. Man nennt das Vermögen eines
Empfängers, dieser Forderung nachzukommen, die Trennschär-
fe oder Selektivität des Empfängers, und man pflegt die Trenn-
schärfe eines Empfängers wie unten angegeben grafisch darzu-
stellen,

Standort

Caldbeck
Selkirk
B lack  H i l l
Torosay (Craignure)
Craigkelly
Darvel
Fremont Point
Tacolneston
Win ter  H i l l
Sudbury
Sandy Heath
Crystal Palace
Sutton Coldfield
Waltham
Oxford
The Wrekin
Ridge H i l l
Pontpop Pike
B ilsdale
Chatton
Durris
Angus
Keelylang (Orkney)
Bressay
Rumster Forest
Knock More
Eitshal (Lewis)
Rosemarkie
Div is
Limavady
Brougher Mountain
Rowridqe
Dover
l\4 idhu rst
Hann ing ton
Heathfield
Caradon H i l l
Stockland H il l
Beacon Hil l
Huntshaw Cross
Redruth
Wenvoe
Mendip
Llanddona
Carmel
Presely
Blaen-Plwyf
l\4oel-Parc
Emley Moor
Belmont
+ 275 Füll-Sender
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50
32
2 1
29
47
65
65
47
2 1
30
50
54
53
29

54

42
32

50

2S
29
42
2 1
65

2 1
Äa

bö

oo

29
53
65
47
47
54
53

50
2 1
42
4 1

500
50

500
20

100
100
20

250
500
250

1000
1000
1000
250
500
100
100
500
500
100
500
100
100
1 0

100
100
100
100
500
100
100
500
100
100
250
100
500

100
100
100
500
500
100
100
100
100
100
870
500

Die ideale Durchlaßkurve läßt sich natürlich bei vertretbarem
finanziellen Aufwand kaum erreichen, aber die nebenan ge
zeichnete reale Durchlaßkurve, die - wie Sie leicht der Grafik
entnehmen können - durchaus auch noch andere Sender mit
aufnimmt, läßt sich durchaus noch verbessern.

Während die oben gezeichnete Durchlaßkurve die eines Band-
fi lters angibt, wie wir Sie auch in lhrem Empfänger vermuten,
lassen sich z.B. mit zwei Ouarzen Filter aufbauen, deren Durch-
laßkurve der Rechteckgestalt der idealen Kurve durchaus gut
angenähert ist. Solche sogenannten Brückenfilter f indet man
heute schon ab und an in Empfängern höherer Preiskategorien,

www.ratzer.at



Eine weitere Möglichkeit, die Trennschärfe lhres Gerätes zu er-
höhen, ist die Verbesserung der im Gerät bereits vorhandenen
Filter und Kreise. Dies gelingt mit sogenannten O-Multipliern
(man bezeichnet mit O die Kreisgütel, die sich recht schnell
aufbauen lassen und in der Lage sind, eine Schwingkreisgüte
um das 5Ofache zu erhöhen. Auch im N iedergrequenzbereich
des Empfängers können Sie noch fortfahren, unerwünschte Ne
benprodukte auszuschalten. So wissen Sie sicherlich, daß bei
Uberlappung zweier Sender (wenn sich zweidicht nebeneinan-
der liegende Sender gegenseitig beeinflussenl häßliche Pfeiftöne
entstehen, die das Anhören einer an sich verständlichen Sen-
dung zur Oual werden lassen können. Ein Notch-Filter (Notch
= Kerbe) sch neidet die unerMinschte Tonfrequenz heraus, so
daß Sie die Sendung bei nur geringfügiger Oualitätsminderung
ungestörter empfarEen können.

Wer in der Nähe eines starken Senders wohnt, hat sich vielleicht
schon oft darüber geärgert, daß eben dieser Sender auf der garr
zen Skala zu empfanqen ist und ardere Sender völl ig zudeckt.
Hier gelingt Abhilfe oft über folgende Uberlegung: um einen
Sender einzustellen, bedienen Sie den Drehkondensator eines
Parallelschwingkreises, der dann die Resonanzfrequenz, auf die
er eingestellt ist, aufgrund seines unendlich hohen Widerstandes
im Resonanzfalle ins Gerät weiterleitet.

f 'u-- I
,
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Ein Serienschwingkreis reagiert genau umgekehrt: er stellt für
die eingestellte Resonanzfrequenz einen verschwindend kleinen
Widerstand dar. Legt man also einen auf die Frequenz des so
unangenehm störenden Senders abgestimmten Serienkreis zwi-
schen Antenne und Masse, so wird dieser einfach kurzgeschloe
sen und gelangt nicht mehr ins Gerät.

Bevor wir uns nun den breitbandigen Störungen zuwenden:
lhre Antenne ist doch sicherlich richtig angepaßt? ? ? Damit
meinen wir: Sie haben sich doch vergewissert, ob lhr Empfän-
ger einen

symmetrischen oder unsvmmetrischen

O O 2t-0.3m ohn C n.na,"

Antenneneingang aufweist und gemäß dem angegebenen Wider-
stand auch Antennenleitungen und Antennen ausgeführt? An-
dernfalls geht lhnen nämlich ein großer Teil der von lhrer An-
tenne gelieferten Energie verloren - und demzufolge sinken die
Empfangsergebnisse. Ein Coll ins-F i lter, das - zwischen Antenne
und Empfänger geschaltet - die Antenne richtig anpaßt und
deren Widerstände einander angleicht, gehört eigentlich dazu,
meinen wir, ist schnell und problemlos aufgebaut und leistet
iedenfalls gute Dienste.

Gegen breitbandige Störungen, wie sie von nicht oder mangel-
haft entstörten Elektrogeräten oder Kraftfahrzeugen herrühren,
helfen die oben angegebenen Methoden natürlich nicht, und
gerade in großen Städten fühlt sich so mancher gerade durch
Störungen dieser Art mehr gehandicapt als durch Interferenzen.
Hier arbeitet man mit Störbegrenzern, die die Amplitude der
Störung auf die des Nutzsignales herabsetzen, so daß sie wegen
ihrer geringen Dauer kaum noch unangenehm auffällt.

Die einfachste Störbegrenzung erreicht man durch zwei gegen-
polig geschaltete Dioden, die jede Spannung oberhalb eines be
stimmten Wertes abschneiden.

Aus der Kennlinie einer solchen Schaltung können Sie ersehen,
daß bis zu einem bestimmten Spannungs,lrert das Ausgangssig-
nal dem Eingangssignal genau folgt und von diesem Wert an
stark abgedämpft wird. Besonders gut eignet sich diese Schal-
tung für Röhrenempfänger, da sie erst bei relativ hohen Span-
nungen begrenzt. lm Gegensatz zu Sil izium-Dioden werden
Germanium-Dioden allerdings schon bei vergleich$,eise gerin-
gen Spannungen (etwa 0,1 V) wirksam.

Luxuriöser wird die Anordnung, wenn Sie die Begrenzung mit
einem Potentiometer regelbar und auch abschaltbar machen,
und ganz komfortabel ist eine Schaltung, die sich auf die Ampli-
tude des einfallenden Nutzsignales einstel lt.

Wir hoffen, daß diese wenigen Anregungen zunächst genügen,
um lhnen bei der Modifizierung lhres Empfängers behilf l ich zu
sein. Mehr als eine Anregung sollte es nicht werden, weshalb
wir auf genaue Schaltungdetails verzichtet haben, die Sie
sicher der einschlägigen Fachliteratur entnehmen können. Zu'
dem wird sich wwh in unregelmäßigen Abständen natürlich
auch mit detail l ierten Baubeschreibu ngen befassen und außer-
dem steht lhnen - wie Sie wissen - die Technikredaktion
auch zu Detailfragen Rede und Antwort.
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Eln Antennenverctärker und eln Antennenabschwächer
Die CM20-Antenne

Wir stellen hier eine Breitband-Aktiv-Antenne vor, welche bei
20 cm Antennenlänge etwa die gleiche Signalstärke bringt wie
ein 10m- Lanqdraht.

Viele Geräte zeigen bei höheren Frequenzen mit der eingebau-
ten Teleskopantenne mangelhafte Empfindlichkeit, und viele
Portables haben für MW und das l\4arineband keine Vorstufe
bzw. keine Ferritantenne eingebaut. Die CM20 kann hier ab-
helfen.
Die CM20 wird zwar wie andere Antennen auch kapazitiv an
den Sender angekoppelt, doch erfolgt die Übenragung der
Feldänderung nicht durch Ströme in einer Spule an den
Empfänger, sondern durch Anderung der Spannung. D iese Ka-
pazität zur Sendeantenoe ist überaus klein, da die beiden
Flächen des,,Kondensators Sendeantenne-Empf angsantenne"
sehr weit voneinander entfernt sind. Auch eine wesentliche
Vergrößerung der Antennenfläche würde keine spürbare Er-
höhung der Antennenspannung bringen, da der Eingangswi-
derstand üblicher Empfänger etwa 50-300 Ohm beträgt. Um
bei dieser kapazitiven Ankoppelung hohe Spannungen zu er-
reichen, muß die Antenne hochohmig gegen Masse (besser ge-
sagt: gegen Erde) sein. Das macht aber eine lmpedanzanpas-
sung der hochohmigen Antenne zum niederohmiqen Empfän-
ger notwendig. Dieses Problem läßt sich nur durch Anwendung
eines FET (Feldeffekttransistor) lösen.

lm Schaltbild sind die Details leicht zu erkennen. Eine Antenne
als H F -Spannu ngsquelle (sie allein bildet die Kapazität zur Sen-
deantenne) arbeitet auf einen Widerstand von 1 Megohm (!).
Die an diesem Widerstand stehende Spannung steuert ein Gate
eines FET {das Gate besitzt bekanntlich einige M€gohm Ein-
gangswiderstand). lVan könnte nun einwenden, daß es aus Grün-
den der Trennschärfe besser wäre, diesen Arbeitswiderstand
durch einen Schwingkreis zu bilden - es gibt aber keine Kreise
mit so hoher Güte, daß sich auch nur einige kOhm lmpedanz
erzielen l ießen, und zu niedrige lmpedanz ,,frißt" unser Signal,
das aus der kleinen Kapazität der Antenne kommt, komplett
auf.

Da wir eine extrem hochohmige Antenne verwenden, wird die
Spannung am Arbeitswiderstand lediglich von der Antennen-
länge bestimmt. Das ist auch der krit ische Punkt dieser Schal-
tung: Eine nahegelegene Rundfunkstation oder auch nur eine
Leuch tstoffröh re in unmittelbarer Umgebung erzeugen bereits
so hohe Spannungen am Eingang, daß Kreuzmodulationen
nicht mehr verhindert werden können. Günstig wäre es daher,
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eine in der Länge verschiebbare Teleskopstange als Antenne zu
verwenden. Beim Testgerät genügte bei starken Sendern ein
3 cm (!) langes Drahtstückchen, um das S-Meter zum Endaus-
schlag zu bringen. lm Mw-Bereich war diese Wirkung besonders
frappant.

Einige Bemerkungen zum Aufbau: Da die Antenne rein kapazi-
tiv wirkt, wirkt jede Streukapazität als Kurzschluß gegen Masse.
Als Antennenisolator sollte ein möglichst großer Keramik-lso-
lator (oder Plexiglas) in das Gehäuse eingeklebt werden. Die
Zuführung über den 100pF Schutz-Kondensator an das Gate
sollte so kurz als möglich sein. Der Arbeitswiderstand muß un-
bedingt ein rauscharmer Metallf i lm- oder Kohletyp sein. Es
empfiehlt sich, die wenigen Bauteile ,,frei in der Luft" zusam-
menzulöten: Ein 1,5 mm'-Kupferdraht als Masse bildet einen
Träger, der Speisepunkt der Stromversorgung den zweiten.
Dem FET nachgeschaltet ist ein einfacher 15d B-Bre itbandve r-
s6rker. Er arbeitet von einigen hundert kHz bis über 30 MHz.
Diese Art von Breitbandverstärkern sollte zwar ziemlich nar-
rensicher sein, es kann aber doch zum gefürchteten Schwingen
des Verstärkers kommen. Die Ursache liegt in einer Koppelung
des Eingangs mit dem Ausgang - daher sollte man die beiden
möglichst weit voneinander anordnen. - Man kann auch versu-
chen, zwischen FET-Source {C2) und der Basis von T2 einen
Abstimmkreis zu legen. Die Betriebspannung kann von 6-15V
reichen; die Stromaufnahme beträgt etwa 4mA. Als Gehäuse
reicht eine kleine Alu-Box 60 x 50 x 35 mm. Der Anschluß an
den Empfänger erfolgt über ein 60 Ohm-Kabel an den An-
schluß für die externe Antenne. Kann eine im Gerät eingebau-
te Stabantenne nicht abgeschaltet werden, sollte man sie zu-
mindest einschieben, um Schwingungen zu vermeiden. Gewisse
Verbesserungen des Signals lassen sich auch erreichen, wenn
ein Empfänger mit Batterie betrieben werden kann, da sich
dann die HF nicht vom Netz her ins Gerät einschmuggelt.

Der Einsatz dieser Antenne bringt eine Anhebung des gesamten
Signalspektrums von beträchtl icher Wirku ng,

Ein Antennen-Aftenuator

Viele Kurzwellenhörer. besonders solche mit einfacheren
Empfänqern, die nicht über eine eiqene HF (R F) Regelung ver-
i i. igen (der XCR 30 gehört auch dazu), werden schon die Er-
fahrung gemacht haben, daß beim Anschluß einer Außenanten-
ne stark einfallende Sender Kreuz- und Intermodulationen im
Emptänger verursachen.

Von I ntermodu lat ionen pricht man, wenn ungewollte Stör-
modulationen zwischen zwei verschiedenen Freouenzen auf,
treten. Eine Krzuzmodulation kommt dann zustande, wenn
durch hohe Eingangsspannung sich zwei Empfangsf requenzen
mischen. Das Produkt ist dann ein unverständliches Gemisch,
das jedoch nichtmit Gleiohkanalsörungen zu verwechseln ist.
Mit anderen Worten: Es wird der Empfängereingang überladen,
was bei den immer mehr zunehmenden Sendeleistungen (500
kW und mehr) ein immer größer werdendes Problem wird.
Deshalb ist es wichtig, daß dem RX-Eingang einerseits ein ge-
nügend starkes Eingangssignal entsprechend abgeschwächt
werden kann, so daß es nicht zu den erwähnten Erscheinungen
kommt.

Verschiedene Empfänger (DRAKE SPR-1, Sommerkamp
FRG-7) haben bereits einen einfachen Eingangsabschwächer
eingebaut. Die ADXB-OE will nun bei genügend Interbsse
einen Eingangsabschwächer, der für alle RXe verwendbar ist,
anbieten. Dieser Attenuator bietet einers€its eine genau defi-
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DRAKE ALLWELLENEMPFANGER SSR I Ables egenauigke it:

Clarifier:

B€triebsarten:

Empfindlichkeit:

Bandbrcite:

Zwischenfrequ€nzen:

Antennenanschluß:

NF-Ausgang:

cä- 5 kHz, I MHz Abstimmskala mit
l0 kHz " Marken

Feinabstimmung + 2 kHz

AM, USB, LSB

0,5 uV für 10 dB S/R-v€rh. (SSB)
2,0 uV ftir 10 dB S/R-v€rh. (AM)

4 kHz/ 6 dB b€i AM
2,4 kHz/ - 6 dB bei SSB

44,5 45,5M}fz,2-3 MHz und 455 kHz

eingebaute Teleskopantem€, 9l cm
Anschl. ftir Außenantenne mit ca- 75 Ohnr
Impedanz im Kw-Bereich

ca. I Watt, eingebauter Lautsprecher
Anschluß für Kopfhörer und TonbandDe Aufbereitung der Oszillatorfrequeruen durch Syn-

these aus einem 10 MHz Quarz verleiht diesem Gerät
eine ausgezeichnete Stabilität und eine hohe Ablesege-
nauigkeit über dem gesamten Frequenzbereich. Der Ein-
satz von Dioden im 1. und 2. Mischer sowie im Produkt-
detektor, S-Meter und Universalnetzteil sind weitere
Merkmale dieser Neuentwicklung der Firma Drake.
TECHNISCHE DATEN

Frequ€nzbereich: 0,5 - 3I MHz unterteilt
in 3l Bereiche a I MHz

WERKSVERTRETUNG:

Srromversorgung: eingebautes Netzs€rät für r l71234 Volt
und Batteriefach für 8 Monozellen
Automatische Umschaltung von Netz auf
Batterie. Zusätzlicher Anschluß tur
12 14 Vol t  Bordbatter ie,

333 mm brei t ,  145 mm hoch,255 mm t ief

Gewicht: 6,3 kg mit Batterien

DM 850,

ING. IIANNES BAUER KG, HORNTIIALSTR. 8, POSTFACH 1060, 8600 Bamberg,
TELEFON 095r /65065 -  TELEX 0662731 ihb

nierte, in 4 Stufen regelbare Abschwächung von 0, 10, 20, 30
und 40 dB, andbrerseits ist er für 60 Ohm Eingangsimpedanz
des Empfänger ausgelegt. Damit ist ejne einwandfreie Anpas-
sung von 50'75 Ohm gegeben. Der Preis wird voraussichtl ich
S 280.- betragen.

Dami t  s ich  d ie  mi t  der  Hers te l lung  und dem Ver t r ieb  be faßten
OMs e inen Uberb l i ck  verschaf fen  können,  w i rd  e rsucht  be i
lnteresse eine Postkarte unverbindlich an: Walter HANN,
Neubaugasse 2319, A-9300 St. Veit/Glan zu senden.

Weiters ist ein Antennenanpaßgerät, ein sog, Coll ins- oder Pi-
F i l te r  gep lan t .  Das  Co l l ins f i l te r  e rmög l ich t  e ine  gu te  Anpassung
der Antenne an den Empfänger und erhöht die Trennschärfe
der  Empfangsan lage.  Natür l i ch  kann nach dem Co l l in f i l te r  der
Attenuator dem RX Eingang vorgeschaltet werden und ergibt so
e ine  s innvo l le  Kombinat ion  be ider  Zusatzgerä te .  Auch das  In -
teresse an diesem oder beiden Geräten kann unverbindlich mit
einer Postkarte m itgeteilt werden. Dam it hoffen wir den
,,Nichtbastlern" eine l\4öglichkeit zu geben, sich den Empfang
e in fach  und re la t i v  b i l l i g  zu  verbessern .  Natür l i ch :  Wunder  w i r -
ken können diese Zusatzgeräte auch nicht, aber ein wenig
mehr  kann man schon aus  se iner  An lage herausho len .
Die Abmessungen des grauen Ganzmetallgehäuses betragen:
Bre i te  '10  

cm,  Höhe 4 ,5  cm,  T ie fe  7 ,5  cm.

Nachdem der Attenuator bei verschiedenen Olvls schon länoere
Ze i t  p rak t isch  erprob t  wurde,  e rgaben s ich  h ins ich t l i ch  des
Ein- und Ausganges folgende Wünsche. die bei der Bestellunq
berücksichtigt werden können:

Tvp A
Ein- u nd Ausgang
seitlich links und rechts

Typ B

Ein-  und Ausgang
rückwärts

Abschließend kann gesagt werden, daß sehr oft erst dieses
k le ine  Zusatzgerä t  den Ansch luß e iner  gu ten  Außenantenne
an fast alle transistorisierten und röhrenbestückten RXe er-
möglicht ohne die eingangs geschilderten Nachteile in Kauf
nehmen zu müssen. cM20: Hans cetele

Attenuator: l lalter Hann

wwh 6/9
www.ratzer.at



wwh
üesü

sol{Y
cRF 320

Der  CRF 320 is t  das  Sp i tzenmode l l  der  Wel tempfänger  von
SONY:  e in  Gerä t ,  das  durchgehenden Empfang au f  a l len  KW'
Bere ichen ( in  29  Bändern) ,  dazu UKW, l \4W und LW b ie te t
und bei dem der technische Aufwand so hoch getrieben wurde,
w ie  kaum zuvor  be i  e inem Por tabe l -Gerä t .

Am deut l i chs ten  können Funkt ion  und Grundkonzept  am
Blockscha l tb i ld  abge lesen werden.

Läßt  man e inmal  d ie  ganze PLL-Scha l tung und d ie  Frequenz-
zäh lung weg,  b le ib t  e ine  üb l i che  Doppe lsuper -Scha l tung Der
VFO wi rk t  dabe i  in  der  e rs ten  Stu fe ,  und der  zwe i te  Osz i l la to r
ist f ix. Die 1. ZF bettägt 45,145 lMHz, die 2. ZF liegt bei 0,455
MHz.  Der  2 .  Osz i l la to r  i s t  quarzs tab i l i s ie r t  und schwingt  au f
45 ,6  l v lHz .  Der  1 .  Osz i l la to r  i s t  e in  VCO (Vo l tage Cont ro l led
Osc i l la to r )  und dami t  e in  Te i l  der  PLL-Scha l tung.  D iese  is t
auch no twend ig ,  da  be i  hohen Frequenzen s tab i le  Osz i l la to ren
schwierig zu realisieren sind. Während die Grobabstimmung
(MHz)  mi t  H i l fe  von Drehscha l te rn  e ine  Ar t  Bere ichswah ldar -
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s te l l t ,  i s t  d ie  Fe inabs t immung (kHz)  mi t  e inem VFO (Var iab le

Frequencv  Osc i l la to r )  von  3 ,455 b is  2 ,455 MHz ausgeführ t .
D ie  Anze ige  der  l \4Hz am Dig i ta ld isp lay  e r fo lg t  a ls  d i rek te  De-
kod ierung der  Scha l te rs te l lungen der  Eere ichswah l ,  während
d ie  kHz das  Zäh lergebn is  der  VFO-Frequenz dars te l len  (d ie

MHz-Ste l len  werden dabe i  n ich t  angeze ig t ) .

D ie  PLL 'Scha l tung ges ta t te t  d ie  VCO-Frequenz mi t  e inem Be
zugsosz i l la to r  zu  verg le ichen und be i  Abweichungen den VCO
nachzurege ln .  Be i  d iesem Konzept  hängt  aber  d ie  S tab i l i tä t
des  Empfängers  n ich t  nur  vom Bezugsosz i l la to r  sondern  auch
von der Stabil ität des VFO ab. Dieser wird über den l\4ischver
s tä rker  A  und B in  den PLL 'Kre is  e ingemisch t .

Die umschaltu ng

Of fens ich t l i ch  um be im Des ign  der  Fron tp la t te  f re ie  Hand zu
haben,  wurden ke ine  Hf -Le i tungen zu  den Scha l te rn  ge führ t
bzw. die dafür erforderlichen Schirmmaßnahmen umgangen.
Alle Hf-Kreise werden über Dioden freigegeben oder gesperrt.
D ies  er fo rder t  zwar  e inen erheb l ichen Aufwand an  zusätz l i '
chen Baue lementen,  an  den Scha l te rn  l iegen da für  aber  auch
nur  unkr i t i sche Gle ichspannungen.

Die Aufbereitung des Hl-Signals

Eine mehrstufige Hf-Selektion sorgt dafür, daß keine uner-
wünschten Frequenzen an die Mischstufe gelangen und dort zu
Spiegelfrequenzen führen. Auch werden durch die Vorselek-
t ion  d ie  Prob leme der  Kreuzmodu la t ion  an  der  e rs ten  Hf -S tu fe
in Grenzen gehalten. Die dadurch erzielten E mpfangserge bn isse
lohnen sicherlich den Aufwand.
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Zunächst wird mit einem Tiefpaß der Bereich oberhalb 35
MHz gedämpft; dadurch werden UKW- und Tv-Störungen ver-
mindert. Daran angeschlossen ist eine umschaltbare Bandsperre,
die wahlweise oberhalb oder unterhalb von 7 MHz wirksam
wird. Nun gelangt das Signal an die erste Hf-Stufe, welche
(s€lbstverständlich) mit einem Dual-Gate FET bestückt ist.
Hier wird auch erstmals die Regelung wirksam. (Es ist allge
mein üblich, die erste Hf-Stufe zu regeln, da sonst bei starken
Signalen hoffnungslos alle nachfolgenden Stufen übersteuert
werden.) Nach dieser Vorselektion folgt ein mehrstufiger ver-
teilter Bandpaß, der mit fünf umschaltbaren Bereichen das g+
samte KW-Band überdeckt. Dieser sehr aufwendige Bandpaß
wird über Dioden aktiviert, sodaß die einzelnen Funktions-
gruppen optimal aufgebaut werden konnten.

Es folgt der erste Mischer. Als symmetrischer Gegentaktm ischer
mit nachfolgendem symmetrischen ZF-Filter ausgeführt liefert
er ein Minimum an unerwünschten Mischorodukten an den
Ausgang. Die Verstärkung der 1. ZF wird durch einen geiegel
ten Dual-Gate FET besorgt. Die nun folgende hochwirksame
Störbegrenzung rechtfertigt den schaltungstechnischen Auf-
wand, Dabei wird in einer eigenen Mischstufe das Signal zu

üer dynam isch geregelten Pegelüberwachung qeleitet. Diese
tastet beim Auftreten einer lmpulsspitze (Zündfunken) die ZF
gegen l\ i lasse. Die ZF wird damit abgeschaltet. Oie Lücke im
Signal dauert oft nur wenige Mikrosekungen und ist daher
nicht erkennbar.

Der BFO ist für das obere und untere Seitenband mit einem
getrennten Ouarzoszil lator ausgestattet. E ine Feinabstimmung
ist leider nicht vorhanden - damit ergeben sich beim Empfang
schmalbandiger SSB-Signale die bekannten Probleme in der
Abstimmung.

Bandbreitenreoelung

Die Umschaltung ist wieder mit Dioden gelöst. Zwei getrennte
keramische Filter werden mit einer Bandbreite von 7 kHz (
{WIDE) oder 4 kHz (NARROW) aktiviert. Beim Umschalten
auf USB oder LSB wird noch ein zusätzliches sehr enges Nf-
F i lter eingeschaltet, ehe das Signal der Nf-Endstufe zugeführt
wird. Untere Grenzfrequenz etwa 300 Hz, obere ca. 3 kHz.
Damit werden Rausch- und Brummstörungen sicher ausgeblen-
det. Bei CW-Empfang wird dieses Band auf 800 Hz (+/- 200
Hz) eingeengt

Die PLL-Schahung

Kurz eine prinzipielle Erklärung; Ein VCO (= spannungsgesteu-
erter Oszil lator) l iefert seine vorerst ungereqelte Ausgangsfre-
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quenz (Freilauffrequenz) an einer Vergleicherstufe. An diese
liefert auch ein Bezugsosz i l lator sein Signal. Sind nun beide
Signale ungleich, genauer gesagt: nicht in Phase, l iefert die Ver-
gleicherstufe eine Spannung, welche den VCO so abstimmt,
daß dessen Ausgangsfrequenz gleich der Bezugsfrequenz wird.

Dieses System ist also ein geschlossener Regelkreis, dessen Solf
wert vom Bezugsosz i l lator geliefert wird. Ausschließlich von
seiner Genauigkeit hänqt die Genauigkeit der Ausgangsfrequenz
ab. (beim CRF 320 muß noch der Fehler des VFO dazuaddiert
werden). Das besondere Problem von PLLs in KW-Empfängern
liegt in der Abstimmung. Während manche Typen auf vollen
Synthesizer-Betrieb ausgerichtet sind, hat man es hier nur für
die l\4Hz-Abstimmung eingeset2t. Für die kHz-Abstimmung
wurde ein stabiler VFO (3,455 bis 2,455 kHz) vorgesehen. Mit
Hilfe von zwei Zwischenmischern (A, B) werden alle Oszil latG
ren (1 .  Osz . ,2 .  Osz . ,  VFO)  ln  den PLL-Kre is  e ingescha l te t .  D ie
Frequenzsynthese für die MHz-Abstimmung erfolqt über einen
setzbaren Vorwärts/R ückwä rtszäh ler. Daß er durch die Be-
reichsschalter über zusätzliche Transistoren angesteuert wird,
ist allerdings ein eher entbehrlicher Aufwand.

Die Frequenzanzeige

Die MHz-Stellen der gut lesbaren Leuch?iffern werden direkt
von den Bereichswahlschaltern gesteuert, die damit auch den
Teiler im PLL-Kreis in die richtige Stellung bringen. Lediglich
die kHz-Stellen werden direkt gewählt. Die Torzeit des Zählers
wird dabei vom Bezugsoszil lator des PLL-Kreises gesteuert,
so daß auch hier keine Ungenauigkeiten entstehen können. Die
analoge Darstellung der VFO-Abstimmung auf einer Linear-
skala kommt dem Bedürfnis des Herstellers nach Perfektion ent-
gegen - obwohldie erzielbare Genauigkeit der Digitalanzeige
mit +/- 1 kHz für schmalbandigen Empfang unzureichend ist.
Bei einer Verbesserung dieser Anzeige wäre allerdings bereits
die Ungenauigkeit der Ouarzoszil latoren zum Vorschein ge
kommen .  .  .

Zusammenfassung

Beim CRF 320 wurde ein ideenreiches Konzept verwirklicht.
dem allerdings die entscheidende Generall inie fehlt, So wurde
z.B. ein aufwendiger Timer integriert (nach Herstellerangaben
liegt allein der Kostenanteil für die Sdraltuhr bei S 3.000,-/
DM 450,-), während man beim Aufwand anderenorts (2.B.
be im BFO)  be inahe knausr ig  war .  E inze lne  Deta i l lösungen
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führen zu unn6tigem technischen Aufwand (so wurde z.B. in
den Regelteil des Netzgerätes viel know-how gepackt - doch
handelte man sich durch diesen getasteten Netzteil mit seinem
steilen Schaltplanken viele Störungen ein, die nur durch viele
Kunstgriffe wieder weggebracht werden konnten). Auch dürfte
die Entr/vicklung des Gerätes so lange gedauert haben, daß viele
Details mitt lerweile von der technischen Entwicklung überholt
worden sind.

Betriebserfahrungen

Der adxb-oe stand mehrere Wochen lang ein Testgerät zur Ver-
fügunq, das im Klubheim ausreichend getestet und mit den
dort vorhandenen Geräten verglichen wurde. Sieht man vom
LW- und UKW-Teil ab (die einen DXer doch nur am Rande
interessieren), ergibt sich :
- überdu rch schnift l ich guter MW-Teil, vor allem beim Betrieb

mit einer abgestimmten Antenne;
- Kw-Empfang kommt qualitativ dem eines Kommunikations-

empfä ngers der Mittelklasse gleich;
- RTTY-Betrieb möglich;
- CW- und SsB-Betrieb nicht immer zufriedenstellend;
- weniger F i lteru ngsmöglich keiten als bei guten Kommunika

tionsempfängern;
- optimaler Betrieb mit den eingebauten Antennen möglich;

Anschluß von Außenantennen (auch Langdrähten) problem-
los möglich.

Wer ein repräsentatives Spitzengerät wünscht und darauf stolz
sein möchte, daß das Innenleben des Empfängers äußerst
raffiniert ist, kann den CRF320 (um den Gegenwert eines
Bill igst-Autos) erstehen. Wer sich bescheidener geben muß,
ist mit einem Kom munikationsempfänger zwar technisch
schlechter, in der Betriebspraxis jedoch gleich gut bedient.

Technische Daten

Frequenzbereiche: FM 87.5  -  108 MHz
KW 1.6  -  30  MHz
r\rw 530 - 1605 kHz
LW 150 -  400 kHz

Zwischenfrequenzen: FM '10.1 MHz,IVW/LW 455 kHz
KW.1. ZF 45.'145 MHz. KW-2.2F 455

Empf indlich keit:
kHz

Fr \4  1 .8  V  (sdB) ,  S /N =  30  dB
KW 0.7  V ( -3dB) .  S /N =  6  dB be i

1 0  M H z
MW 32 V/m {30d8/m), S/N = 6 dB
LW 57 V/m (35 dB/m), S/N = 6 dB

FM 60db bei 104 l\ lHz
KW' l .ZF 90dB,2 .ZF 65  dB be i  101\4Hz
l\rw 55 dB bei 1605 kHz
LW 80 dB bei 360 kHz
FM besser  a ls  70  dB (1400 kHz)
KW/|\4W/LW -60 dB in Ste ung
NORMAL ( t  8  kHz)
-60  dB in  S te l lung NARROW
{1 6  kHz)

12 Watt
4 5 1  x  3 O 8 x  2 0 7 m m  ( B  x  H  x T )
13 kg einschließlich Batterien

Trennschärfe:

Spiegelfrequenz-
unterdrücku ng:

Stromverbrauch:
Abmessu ngen:
Gewicht:

Hans Getele
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Russlsches Superradart
Zum Entsetzen aller Fernmeldeleute und sWLs in der qanzen
Welt experimentierte die Sowietunion seit einigen Monaten mit
einer neuen Sendeform, die nicht nur die normale internationa-
le Telekommun ikation unterbrochen hat, sondern auch west-
l iche Verteidigungs- und Elektronikexperten verwirrt, seit die
lautstarken Aussendungen von einem Standort in der Ukraine
begannen. Als,,Puls€r" oder,,Specht", nach dem verbreiteten
Stakkatosound, war sie bisher wegen der Unterbrechung der
weltweiten Kommun ikation von Bedeutung.

Was haben die Russen vor? Satell i tenphotos und Funkmessung+
experimente zeigen, daß der Standort in der Nähe von Kiew in
der westlichen UdSSB liegt. Durch die Benutzung beispiellos
starker Sender und extrem richtu ngsabhängiger Hornantennen,
die auf die USA ausgerichtet sind, enthält es weder Botschaften
noch hat es Merkmale eines Jammers.

Anfangs glaubte man an eine Ahnlichkeit mit dem Uberhori-
zontrader (=UHR), das bei General Electric seit Jahren produ-
ziert und kürzlich in Maine einsatzbereit gemacht wurde, Diese
Theorie wurde mit Vorsicht betrachtet, als man entdeckte, daß
die Pu lsgeschwind igkeit von 10 Hz zu langsam ist, um interna
tionale Flugkörper zu entdecken. Und anders als das amerikani-
sche UHR, welches ziemlich reine CW Töne benutzt, l iefert das
russische Gerät verzerrte lmDulse.

Die 0HR Theorie wurde durch ein Interview der norwegischen
Zeitung Verdens Gang mit CIA Pressesprecher Jim Rattray
unterstützt. Wie in Sweden Call ing DX-ers berichtet, zit iert das
Blatt Rattray, der Pulser seidieser Art Radar, das General
Electric für US Verteidigungseinrichtunqen hergestellt und ge
plant hat. In einem Interview mit dem Autor bestritt Rattrav
rundweg, diese Außerung gemacht zu haben. ,,Als einzigstes
gab ich Verdens Gang an, Berichte aus Aviation Week zit iert
zu haben. lch habe niemals von derartigen Unternehmungen
General Electrics in Maine gehört."

Forscher meinten, daß das russische Svstem entweder dazu
bestimmt ist, Naturphänomene zu kontroll ieren oder ein ganz
neues Radarkonzept sei. Die erste Theorie erhielt ungeahnte
Publizität im letzten Winter, als bekannt wurde, daß die Rus-
sen sich die l\4einung des Kanadiers Arthur H. Matthews, des
letzten bekannten lebenden Assistenten des jugoslawischen
Elektronikpioniers Nikola Tesla, eingeholt hätten. Während
seines Lebens hatte Tesla Elektrizität drahtlos unter Zuhilfe-
nahme von N iederfrequenzfun kwellen gesendet. Er deutete
darauf hin, daß ähnliche Sendungen das Wetter kontroll ieren
könnten, Dr. Andrija Pucharich, ein umstrittener Sprecher
wissenschaf t l jcher Geheimprojekte, sagte gegenüber dem
..Washington Star", daß Rußland vielleicht seine kalten arkti-
schen Luftmassen gegen Amerika treiben wil l, indem es den
Pulser benutzt, um die Bewegung elektrisch geladener Teil-
chen der unteren Atmosphäre zu ändern. Falls d ies die sowie-
tische Absicht war, ist sie fehlgeschlagen. Denn die Russen
erlebten ebenfalls einen stürmischen Winter mit dem drohen-
den G espenst steigender Getreidepre ise.

Eine andere ungewöhnliche Beobachtung wurde von Milton
W. Zaret in New York gemacht, einer Autorität auf dem Ge-
biete der Umweltbeeinf lussung durch Radiowellen. Dr. Zarct,

wegen s€ines Wissens über die Ausrwirkungen von Radioenergie
auf die menschliche Physiologie und sein Verhaltrn anerkannt,
vermerkte, daß die 10 Hz Pulsfrequenz mit dem Mittelwert der
Alphakurve des menschlichen Gehirns identisch ist, die zwi-
schen I und 12 Hz variiert. Westliche Wissenschaftler wissen
wenig über die Rolle dieser Kurve, außer, daß sie in gewisser
Hinsicht eine Kontrolle über die Gemütsstimmungen und die
motorischen Funktionen ausübt. In einem Interview mit.,The
NGw York8r" spekulierte Dr, Zaret nicht üb€r die Motive der
Russen, sondern bemerkte mit Unruhe, daß eine hohe Konzen-
tration der 10 Hz Radioenergie vielleicht gefährlich für die Ge-
sundheit der Personen im Zielgebiet sein könnte.

Die aktuelle Erforschung der Alphawellen ist beschränkt, deutet
aber darauf hin, daß sie schwierig oder überhaupt nicht zu
kontroll ieren sind. Hypnoseexperimente mit 10 Hz Lichtblitzen,
um die Alphawellen zu kontroll ieren, blieben ergebnislos. Auf
jeden Fall, obwohl der Pulser ursprünglich mit beunruhigend
hoher Leistung arbeitete, sendet er nun mit gemäßigter Leistung
- nicht genug, um, nach tausenden Meilen abgeschwächt, die
menschlichen biologischen Funktionen zu beeinträchtigen.

Die Hypothes€ des Supenadars eines ,.großen Bruders"

In der Zwischenzeit hat die UHR-Hypothese eine dramatische
Wendung genommen. Ehemals gab das Radar bestenfalls den
Standort, die Geschwindigkeit und Richtung der Flugbahn
eines Objektes an. l\4it tausenden Flugzeugen zur gleichen Zeit
in der Luft war das Aussortieren eines potentiellen Angreifers
schwierig und unerqiebig. Neben anderen Dingen haben die Be-
sch ränku ngen des Radars d ie E ntwicklu ng des F lugzeuges
vorangetrieben, wie die des umstriftenen Cruse Missile, das in
der Menge veriorengehen kann, bis es den Bereich des feind-
lichen Radars erreicht und an sein Ziel durch eine bodennahe
Flugbahn'durch Unterfl iegen des Radars herankommt.

Nun scheint es, daß die Russen das Radar revolutionieft haben,
indem sie das erste System geschaffen haben, das die qenaue
Herkunft und den Typ jedes Flugzeugs in seinem Sichtbereich
angibt. Durch Komputeranalyse der geometrischen Kurven
kann der Pulser die wenigen potentiellen feindlichen Flugob-
jekte von den vielen tausend anderen absondern und ihnen wie
e in  mi l i tä r i scher , ,Großer  Bruder "  um den Erdba l l  herum
folgen.

In der Zwischenzeit versteht die westliche Technologie erst
jetzt den Begriff der geometrischen ldentif ikation durch das
ÜHR. Mit Unterstützung der US Luftwaffe und der Ohio State
University haben kürzlich Yau-Tang Lin und Aharon Ksienski
eine Technik entwickelt. bei der ein lvultiradar auf KW benutzt
werden kann,  um zwischen F-104,  F-4 ,  B-  1 ,  MIG- l9  und MIG-
21 und anderen Flugobjekten zu unterscheiden. ,,Es funktio-
niert, aber wir haben es noch nicht in der Praxis ausprobiert,"
sagt Ksienski.

Er meint, daß der sowjetische Pu lser dieser neue Radartyp sein
kann. ,,Es paßt sehr gut", sagte er in einem Interview mit dem
Autor, seiner ersten öffentl ichen Stellungnahme zu diesem
Thema. ,,Die Kurzwellenfrequenz trifft zu, er hat die nötige
Sendestärke und mit den vier benutzten Frequenzen kann es
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nicht ausgeschaltet werden. Wir haben ziemlich gute Resultate
mit nur zwei Frequenzen erzielt."

Der russische Durchbruch beinhaltet anscheinend teilweise die
Möglichkeit, die typischen Verzerrungen durch die Reflektio-
nen der irdischen lonosphäre zu überwinden. Eine US Regie-
rungsquelle kommentiert verwundert die detail l ierte Ermittlung
der geometrischen Gestalten von Flugobjekten.,,Verwunder-
l ich ist, daß die Russen diese Erkennungsart durch die lmpulse
erhalten können, da durch Reflektionen an der lonosphäre der
lmpuls wirklich verzerrt wird." Deswegen, und um Phasenver-
schiebung gering zu halten, benutzt der Pulser einheitl ich
Richtantennen. Lin und Ksienskis Forschungsprojekt wurde
nicht so weit unterstützt, um etwas anderes als das Außersicht-
radar zu untersuchen. ,,Es bestand Interesse am Uberhorizont-
radar, aber dafür erhielten wir keine Unterstützung und so ver-
folgten wir es auch nicht weiter. Aber unsere Erkenntnisse sind
auch auf das ÜHR direkt anwendbar," bedauert Ksienski.

Die übrigbleibenden ungelösten Probleme bezüglich des üHRs
scheinen auch geklärt zu sein. Betreffs der niedrigen lmpuls-
folge zeigt das brit ische Journal Wireless World auf, daß höhere
F requenzkomponenten innerhalb der G ru ndimp ulsfolge genug
Informationen zur Entdeckung schnellf l iegender, kleiner Flug-
zeuge enthalten - speziell durch die Benutzung des Multirada.s
Dekorrelation und Ausbreitungsleeschränkungen, zwei Proble.
me im Zusammenhang mit dem R aumwellenrad ar, schränken
den Nutzen über weite Entfernungen ein, aber die Einrichtung
an geographisch verstreuten Standorten bietet eine effektive
Lösung für ein weites Land wie die UdSSR.

Die Pulsertechnik kann der Sowietunion einen großen Vor-
sprung in der Verteidigung geben und ihr ermöglichen, Einfluß
auf Fertigungspläne des amerikanischen B-l Bombers und des
unbemannten Bombers zu nehmen, da beide leicht zu erken-
nen sind. Der wichtige Uberraschungsmoment wäre verloren,
das Konzept der strategischen Bomber und U nterscha llf lugkör-
per fragwürdig.

Die einzig mögliche amerikanische Antwort wäre, dem Pulser
entgegenzuwirken. Zusätzlich zum üblichen Jamming und
elektronischen Täuschungsanlagen können Flugzeuge mit
äußeren Atrappen versehen werden, um das Radar irrezuführen.
Eine umstrittene Technik ist die Aufheizung der lonosphäre,
wodurch ihre Berechnungsfähigkeit durch massives Bombarde
ment mit Radioenergie stark herabgesetzt wird. Sowdhl die
Vereinigten Staaten (nahe Boulder, Colorado) als auch die
Sowjetunion haben erfolgreich mit der ionosphärischen Auf-
heizung in vergangenen Jahren experimentiert. Obwohl sie das
unerwünschte Signal unterdrückt, was es auch immer sei, stön
sie gleichzeitig nahezu iede andere R aumwellenkommunikation
wie See- und Luftfunk, Nachrichtendienste, Amateurfunk und
Rundfunk. Besonders für Entwicklungsländer, diedie Raum-
welle für die meisten internationalen Kontakte benutzen, käme
ein solcher Ausfall einer Katastrophe gleich,

Die Sowiets mögen d iese Verteidigungsmöqlichkeit schon vor-
ausgesehen haben. Die hohe Reserveenergie des Pulsers, für
normalen Einsatz anscheinend nicht notwendig, könnte für den
Einsatz bei einer in ihrer Funktion äußerst beeinträchtigten
lonosphäre bestimmt sein.

Während Washington sich mit diesem letzten Problem herum-
schlägt, kann man den Pulser nicht nur gegen die BBC und die
Voice of lsrael hämmern hören, sondern auch gegen die eige-
nen Stationen wie Radio l\4oskau und Radio Kiew.

Copyright I977 by Lany Magne, Philadetphia LJSA und Short-

Übeßetzt dutch l4Jilli Bemok aus den Shortv,,dve News des
DSWCI.

kfubtpefTen
BERLIN. Treffen des KWKB e.V. am 24.6.,8.7. und 22.7. ab 19 Uhr
in den Räum€n der Eerl iner Schmalf i lmfreunde. Yorckstr.  59. 1000
Eerlin 66, Wirtschaftsgabäude.4. Etage. Info: KWKB e,V.. Postfach
490 225, 1000 Berl in49,Tel.:  030/74565 11

AODX-Orrsring: Jeden 1. Freitag im l\4onat ab 19 Uhr in der caststätte
,Wittinger-Pilsoner', Ksntstr. 85/Ecke Suarezstr., 1000 Berlin 12.
Info: Gerhard Stolz. Tel. :030/31 69 14

BOCHUM/Wanne-Eickel/H6rne: Jedsn 2. und 3. Montag im Monat ab
19 Uhr im Uni-Center, Bo.-Ouerenburg, Info: KWFR, Postfach 600 394,
4630 B O 6-Watte nsch eid, T el.: 02327 15 36 47

BONN: Jeden 2. Samstäg im Monat ab 1530 Uhr im Haus der Jugend,
Reuterstr.  10O, Bonn. Into: KWHC Bonn, Postfach 510 571, 5300
Bonn-Beuel.

DÜSSELDORF: Treffen am 24.6. ab 1930 im CVJM-l-taus, craf-Adolf-
Str.  102, Dtisseldorf (direkt am Hauptbahnhof). Into: Karl-Heinz Srurm,
Speestr. 72.4030 Ratingen 4

FR IEDRICHSHAFEN-Bodens€e: Jeden 3. Freitag im Monat ab 20 Uhr
in Friedrichshalen, Gasthaus Waldhorn, Tel.:  0754112 25 47. lnfot cer-
hard Bahnemann, Prielmayerstr. 3, 7990 Friedrichshalen 1

HANNOVER: Jeden 2. Sonnabend im Monat ab 15 Uhr im Freizeit-
heim Han.-Rickl ingen, Rickl inger Stadtweg, Raum 19. Achtung im Jul i
und August keine Treffen! Info: Klaus-Dieter Rudow. Stammestr. 45,
3000 Hannover 91. Tel.:  051 1 /41 42 00

KARLSRUHE: Jeden letzten Mittwoch im Monar ab 1930 in der Gast-
stätte,Karlshof in Karlsrühe, Kolpingplatz. lnto: Lothar Doering.
lvlorgenstr.  24. 7500 Karlsruhe, Tel.:  0721169 69 58

KOBLENZ: Tr€ffen monatl ich. Info: Wol{gang Roth, Drosselgang 2,
5400 Koblenz 1

MESCHEDE: Jeden Freitag ab 1830 Uhr im evang. Jugendheim Me
schsde. Info: Häns-Joachim Färster, Hauptstr. 44, 5787 Olsberg 1

MOHLACKER-Vaihingen: Treffen geplant. lnfo bei:  Peter Baral,  Wolf '
gangweg 34, 7130 Mühlacker 3 oder Gerhart Flögner. lm Hörnle 1,
7143 Väihingen 2

MONCHEN: Jeden '1. Donnerstäg im Monat ab 193O im Freizeirheim
Mü.-Laim. Info: Gerhard Drechsel, Pelargonienweg 44, 8000 München70

MONSTER: Treffen am 25.6. ab 15 uhr bei Manfred Beyen, Breul 43,
4400 Münster, Tel. :  0251/4 52 98 ApD.85

NÜRNBERG: Am 25.6. ab 15 Uhr im Gemeinschaftshaus Längwasser.
fnfo: Georg Einfalt ,  Ginsterweg 40,85 Nürnberg,Tel.:  O91115721a9

SAARLANDT Generalversammlung des SWLCS am 1 1.6. ab 20 Uhr in
Göftelborn. Achtung: DX-Camp des SWLCS am 30. und 31. Jul i  in
l l l ingen/Saar, Steinerthaus. lnfo: Peter Hell ,  Posrf.  1132, 5688 l l l ingen ' l

ULM: Jeden 3. Samste irn Monat ab 1430 Uhr im Gasthaus,Herren-
kel ler ' .  Info: Volker Czerny, Unterer Hasenkopfweg 11, 7900 Ulm,
Tel.:  0731/5 33 85

WATTENSCHEID/Elsen/celsonkirdren/Bochum: Al le 14 Tage im
städt. Jugendhoim Bußmanns,weg. Wattenscheid. Infor KWFR. PostJach
600 394,4630 BO 6-Wartenscheid, Tel.: 0232715 36 47

WIEN: Jeden 1. + 3. Di, 18-22 Uhr im Klubheim der adxb-oe, zetrgas-
se 7, 108O Wien. Stat ionsbetr ieb iederzeit nach Vereinbarung. lnfo:
adxb-oe, Postlach 11. A-1111 Wien

WOLFSBURG: Jeden 3. Samsrag im Monat ab 15 Uhr im Hotel Nieder-
sachsen, Poststr.  Info: Hans-Dieter Buschau, Fischerr,eg 81 , 3170 Gif-
horn

WÜRZBURG:9. Jul iab 16 Uhr im Studentenwohnheim,,Haus Berl in",
Göbelslehenstr. 1, Dachklubraum, Info: Walter Eibl,  Postfach 5508,
8700 Würzburg

Alle Zeiten in MEZ
lvleldungen an: K/ärrs-D ieter Rudow. Stammcstt. 45, 3O(n Hannover 9l

wwh hintergründe
Durch ein Ve6dten beim Layout wufue der Artikel Auslendssendungen
in Otteurcpa gefrqt'in wwh 5nZ ohne Auellenangabe veröffentlicht.
Der Artikel wurde von Reinhard Eder Erfasst und er*hien am 3.
Februar 1977 in der Neuen Zürcher Zeiturv.
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sryh höpäbepsichü
DEUTSCHSPRACHIGE SENDUNGEN FÜR EUROPA UND ÜBERSEE

S€ndeperiode J 77: 1. Mai 1977 - 4. S€ptember 1977

Sendezeit Rundtunkstation
GMT

Sprachen / Tage Sendezeit
Senderichtungen GMT
(überseeprogr.)

Rundfunkstat ion Frequenzen
MHz

Sprachen / Tage
Senderichtungen
{Überseeprogr.)

Frequenzen
MHz

O0OOO030 B, HCJB Ouito
00000052 R. WYFR Oaktd.
0000-0100 ORF lrtlien
0000-0100 ORF Wien
ou)o-or 50 DW Kötn

O0100030 Die Stimme
Chiles, Santiago

0020-0035 Radio KGEI
San Fftnzisko

0032-0035 RAI Rom

3.995, 6.,45, a9,680, 9.700, 9.735,
kl1.795,kl5.4rO =nAM/sAM

9.566 ,  11 .810 ,  15 .150

15.955 Di-Sa =mAM/sAM
.845, 899, 6.060

0700-0730 Radio Japan
071+0730 R. Mediterranean,

Malta
071+0730 Radio Prag
0730-0815 RTE Sines

15.325, ' � t5.430
(Adventist World Radio)
9.745 So

(Adventist World Radio)

, 1 .855
6,155.9,770
lr.a70

=sAM
=mAMßAM

0800-0950 DW Köln

081tO830 R€dio Pr€g
0830-0900 SRG Bern

6.075,9.545
a6.085, m6.145, 7.285, a9.690, 9,735,
, l, 795, | 7.845, 2 l. 560 -A US /soA S

3.985, 6.'t 65, 9.535
9.560, 11.775, t5.305,Ol15-0135 TWn Ronairc

0132-0135 RAI Rom
Ol45-O23O ß81 Be in

| 5.445
.845,.899,6.060 17.841)

0830-0920 TWR Monte Carlo 6.035, 7.230
=A U S /oAS /sA S

020O-03OO ORF Wien
0200-0400 DW Köln

0232-0235 RAI Rom
O245-O315 SRG Bern

6.r55,9.650,9.770 =mAM/nAM
3.995, 6.085 (bis o3so), 6.085
(ab 0330, v6.l0O,6.145. s9.605
(ab 0330, 9.735, v9.735. vl t,795

090G0955 Radio gudape.t

0900-1O45 SRG Bern
@00-1100 ORF Wien

0900-11O0 SRG Bern
090G1200 Radio Präg
09090920 TWR Monte Carlo
09190930 Radio Prag
0940-0955 TWR Monte Carlo

6.040, 7.155. 9.585, 11.910,
15.285 =OE
3.985, 6.165, 3.535 D/F/tt  So
6.155, 7. ' � t  70, 9.770
17,765 =AUS/''AS
3.985,6.165,9.535 Mi/Sa

Ts,Sl/D/F/E So

bis 0350) :mAM/nAM
.845. .899.6.060
5.965, 6.| 35. 9.725, 1l.715=mAM/nAM

0300-0330 ORF Wien
0332-0335 RAI Rom .845,.899,6.060

5.965,7.230

9.640

Mo-Sa
Mo-Sa
1. Sa im Monar

04OO-O43O ORF Wien

O4OO-O43O TW n Swa zi I and
O4OO-O55O DW Köln

0415-0500 RBI Bedin
0432-0435 RAI Rom
044t0515 TWR Monte Carlo
0445-0530 BBC London

6.015 =nAM 100G1'l30 Badio Moskau
10OO1200 DW Köln

101O-1100  RTE S ines

'101$1030 Radio Prag
103G1 100 Radio Schweden

6.075,9.545
11.795, 15.225, 17.845 =oAS/soAS
9.670 Sa/So
(Vox  F ide i )

tvto-Sa
6.06s,9.630

17.8/n
3.200.4.760

=AUS/soAS

3.995, s6,O85, v6.lOO (bis 043U,
6.145, a9.545 (bis 0520), s9.605,
9.735, v9.735 (bis 043d:mAM/nAM

:nAM
.845,.899,6.060

1.088, 1.295 lbis 0500), 3.9525,6.19s
Berl in: .8O9, 9O.2 (UKW)

110G1'130 R. Afghanistan 15.230
1100 -1155ORFWien  6 ,155 ,7 .17O,9 .7 ' IO

O500-O525 Radio Tirana
0500-0555 ORF Wien

O53O0555 Radio Warszawa
0530-0600 SRG Ben
05300615 RBI Be in
054+0600 BBC London

5.965.7.233

7.160, 9.625, 1' � t .7' � t  5
3.985, 6.165, 9.535

=AUS/soAS

Mo-Sa1.394, 5.960. 7.285

6.015
t7.440

9.725. 1t.715

' l1091 120 TWR Monte Carlo
11191130  Rad io  P rag
113G1145  Rad io  Va t i kan
113O1200  SRG Bern

(So bis 05451

=A US/soAS

=nAM
=AF/NO

15.140, 15.430, | 7.830. 21.52O -AF

0600-0615 SRG Bern

06000620 DW Kötn
0600-0630 R. HCJB Ouito
0600-0645 RTE Sines,Port.

0600-0800 DW Köln

0600-0800 ORF Wien

0630-0700 Radio Prag

3.985, 6.16s, 9.s35
| 1.780. 15.305, t5.430 =AF
9.765, 1r.945, | 5.320 =AF
9.620. 11.835
9.670 So
(Vox Fidei)
6.075,9.545
a6.O85, m6.145, 7.285, a9.690, 9.735.
| 1.795. 17.845. 2t.560=A US/soAS 13001320 DW Köln

130O'l355 ORF Wien
130Ol rO0 Radio Eudap6t

t33Gr350 DW Kötn

a9.6O5 al 1,810, ml1.970 =nAM
6.155, 9.770, 11.790
6.040, 7.155, 9.585, 11.910,
15.160, 17.785 Sa
a9.605, al1.810, |  1.865, 15.245,
17.800 =nAM

1.295 ,6 .195 ,  7 .260
Berl inr 809,90.2 (UKWI

,200-t 220 DW Kötn

120G1 225 Radio Budapesr
120G1225 Radio Tirana
120G1 225 Radio Warszawa
1200-123O OBF Wien

'120G1350 DW Kötn

121+13OO BBC London

1245-133O nBl Berlin

al1.81O. |  1,865, ml 1,970, al5.185,
15.245,17.715 =sAM

7.300, 9.375, (9.510)

6,155, 9.770, 11.790
17.765 =AUS/iaAS
6.07s,9.545
11.795. 15.225, | 7.A45 =oAS/soAS
.809, 1.088. 5.975, E/F/D So
Berl in: 90.2 {UKW}

=soAS

15.410
t5.105, 17.815 =AUS/oAs^oAS

Ts,Sl/O/F/E
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Sendezeit Rundfunkstation
GMT

Frequenzen
MHz

Sprachen / Tag6
Senderichtungen
(Überseeprogr.)

Sendezei t  RundfunkStat ion Frequenzen

GMT MHz Senderichtungen
{Überseeprogr.l

Sprachen / Tage

133G1355 Rädio Tirana
133G1357 Radio Budap6t

134F1415 SRG Born

7.290,9.375
6.040, 7.156, 9.585, 11.910.
15.1@, 17.785 So
3.985,6.16t 9.535
11.775, rr.905, t549), t780 =As
,5,r/M =nAM

'l8Ot190O R,WYFR Oakld.
1830'190O R.HCJB Ouito
183O19OO RCI Montresl
183G1925 SRG Bern

1830-193) Radio Warszawa

1t.765,,r.795 -AF
1 1.805
15.310, r7.755
Berlin: .809, 90.2 (UKWI
3.985, 6.165, 9.535
9.590, 11.720, r r.870, t5.305=AF/sAM

14001415 Rsdio Budsp€st

14OO1415 Radio Vatikan
14001m0 DW Köln

1430150O TWR Monte Carlo
144+1455 ORF Wi€n

6.110, 7.155, 9.585, 11.9,t0,
15.160, 17.780 Sa
1.529, 6.1 90, 7.250, 9.645, 1'l.740
6.075,9.545
vr.570,9.655, ,1.?65, r r ,7 .
,5275 =NOßAS/aaS

5.965 7.246
6.155,9.770, 11.855 so

'l9OG193O Send€r Fried.n &
Fortschritt. Moskau

1900-1930 Radio Pr€s
190G2000 BBC London 1.088, 3.9525, 6. '195, 7.295

Berl in: .8o9, 90.2 (UKW)
6.155, 9.620
,5.'35, t 5.?20
15.440

150G1515 TWB Monte C€rlo
15OO15t 5 Radio Vatikan
'lsO(}'l 525 Radio Tirans
1sOG1525 R6dio Waßzawa
150G1@O ORF Wien
15' l  S1530 Radio Budapest

153O 1 555 Rädio Budap6t

153t1550 RAI Rom

7.245 l. Sa im Monat
7.160,9.62t 1' � t .715 Mo
7.28,0, 9.37s

o. rct v.t  /u, I  r .o9c
6.110, 7.155, 9.585. 11.9' �10,
15 .160 ,17 .780  M i
6.0/+0. 6.1 10, 7.1 55, 9.586, 11.910,
15.160 Mo€e =OE
5.990, ?.275,9.575 =OE

9.670 Do
'f .529, 6.1 90, 7.2*, 9.645

9 .566 ,  11 .810 ,  15 .150
6.1 10, 6.130, 7.200, 9.6s5, 1 1.910,
15.415 =OE

6.140, 7.21s, 9.53)

19002030 ORF Wien

190S200O R.WYFR Oakld.
193G1945 RTE Sinss, Port.
193G1945 ßadio Vatikan
193G1950 Dio Stimm€ Chile.,

Santiago
193G1955 Radio Budapest

'l93O20OO Radio Moskau
194G195O Radio Athen

'16001630 SRG B€r n

t6001 630 TWR Swaziland
'160G1655 ORF Wien

160G1700 Radio Moskau
160G175O DW Köln

160+1700 R.wYFR Oakld.
161tl700 BBC London

l6l5170O RTE Sines. Porr.

1630'1645 RTE Sines, Port.
163G1655 Radio Beograd
163G'l655 Radio Waßzawa

3.985, 6.165, 9.535
, 1. 870., 5.430., z8fr =A F /N O
2r.585 =AM

2OOG2O30 RTE Sines,Port. 9.670 Mo (bis 2015)/Di-Do
(IBRA Radio)

200G2030 Radio Schweden 6.065, 9'605
1r.845 -AF

2OOO-2055 Radio Peking 7.0'10, 7 780,9.900
2OO0-210O Radio Moskau
20OG2057 RNB srasilia 15.245
200G21O0 Radio Sofia
2OOo2150 DW Kötn 3.99t k6.r60,7.175,9.640' k9.735.

Frlsa

3.200
6.155, 9.770
9.725

6.075,9.545
vt.570.9.655, |  1.765,
15275
15.4&

{Sa bis 195)

, r.795,
=NO/sAS/zAs

,r .765, 11.795
20152030 RTE Sines. Port. 9.670

( IBRA Rad io l
203G2O45 R. M€diterranean,

1.088, 3.9525, 6.195, 9.750
B€rl inr,8O9. 90,2 {UKWI
9.670 So
(Vox F idei l
9.670 {Vox Fidei) Sa
6.'r 00, 7.240, 9.620

Malta
2030-2045 RTE Sines, Port.
2030-2055 Radio Beograd
2030-2055 Radio Budapest

2030-2055 Radio Tirana
2030-2100 TWR lvlonte Carlo
20302115 BBC London

2030-2125 Radio Baghdad
2030-2130 Radio Bukarest
204521 15 B.Malta, Valetta
204$2200 Radio Kairo

6.080 { IBRA Radio) Do
9.670 (IBRA Radio) So
6.100, 7.240, 9.620
6.' t  10, 7.200, 9.655, 11.910
'15.415, 17.780
'1.394, 5.960. 7.285
1.466
1.088, 3.9525, 6.19s
Berl in: .909, 90.2 {UKW)
9.745

6.080 Di
9.805

7.275,9.37517OG1725 Radio Tirana
17OO-'l 730 Radio Moskau
1700-1730 Radio Prag
| 7OO-l745 RRI Re in
'1700-1755 Radio Damaskus
17OG18OO RFI Paris
17OG1830 ORF Wien

173G1755 Radio Budapest

't73O180O n.HCJB Auito
173O 18O0 RCI Montreal
1730-18O0 Radio Schweden
1730-1800 Radio Sofia
1730-180O Radio Warszawa
1730-1830 Radio Moskau
1750-1825 RAI Rom

1 .277, 6.010, 6.145
(So bis 18051 21 0021 1 5 R. Medit€rranean,

Malta
210G2130 R.HCJB Ouito
210G2'130 Radio Prag
210G2130 Sr. d€r Türkei
2'1 0G21 30 Radio Warszar,rn
210O2155 ORF Wi€n

6.080 ( lgRA Radio) Fr
' t  5.30o, 17.755

11.880

6.155, 9.620
1r.895, 15..*35 sAM

9.725 15,335, ,7,770 =NO/aAF/9AF
6.110. 7.200, 9.585, ' � l1.9r0,

15.415,17.74O
15.rr5 =nAM
d5.995, d7.235, 11.85s, 15.325
6.065, 9.66s

5.990,7.235,9.575

21002200 BAE Buenos Aires' l  1.7'10
211S2130 RTE Sin€s, Port.  9.670

Mo-Fr

18001825 Radio Bukarest
180O1825 Radio Tirana
180O183O Radio Japan
1800-1830 Radio Kiew
1800-t 83O Radio Portugal
180G1830 Radio Prag
19001830 Stimmo d. lrans
1800-1850 R.RSA Johannesb.
18OO1855 Radio Pekins
l&)O2o@ Dw Köln

5.960.7.268
9.605. 11.950

6.O25.9.740
=OE

9.O22
11 .9@,  15 .155
7.010,7.780,9.9ü)
3.995, k6. 1 60, 7. 1 75, 9.640, k 9. 735.

213G2145 SRG B€rn

21302200 Radio Moskau
214t2245 SRG Bern

2' l5G2210 Die Stimrne Chi16,
Santiago

{Advontist World Badio)
3.985,6.165,9.535
9.590. tr,7m, 11.87O, | 5.3O5=AFhAM

3,985, 6165. 9.535 Mi/Sa/l . .  3.+5. So
9.590, ".720, ' 1.870, '5.305 =AFßAM

9.566, 11.810, ' �15.150

22OO2210 ORF Wien

2mO2Z25 R8d�io f i$a

5960
1r.895. r5.4:J5 =sAM
1.457. 5.9@, 7.285
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Sendezeit Rundfunkstation
GMT

Sprachen / Tage
Senderichtungen
(Überaeeprogr.)

Frequenzen
MHz

3995, 6.145, a9.680, 9.700, 9.735,
krt.79rk15.410 :nAM/sAM
't.178,6.065,9.605

1.466 Di/Sa
=sAM

15,445 S, -sAM

Ab k üe ungen f Ü B el aiss tati o ne n:
a - Antigua, Antilen (DW Köln)
d - Daventry, Grcßbitannien (RCl Montreal)
k - Kigati, Buanda (DW Köln)
m - Montsefiat, Antillen (OW Köln)
s - *ckville, Kanada (DW Köln)
v - val4ta, Malta (DW Köln)

Ah kikzungen für Sprcchen :
D - Deutsch, E - Englisch, F - Fanzösisch, lt - ltalienisch, T'SL -

f sc hec h isc h ß lova k i sch

Abküdungen fü fage:
Mo - Montag, Di - Oienstag, Mi'Miftwoch, Do - Donnerstq, Fr -

fuaitag, Sa - Samstag, So - Sonntag

Ab k iirz u ng en f Ü Senderi ch tun gen :
AF - Afrika. nAF - Nordafika, oAF - Ostafrika, sAF - Siidafrika'
wAF - Westaf ka, zAF - Zentnlafrika, AS - Asien' oAS - Ostasien'
sAS - Sidasien soAS - Südostsien, 2AS - Zenvelasien' mAM - Mit'
telanE ka, nAM - Nordame ka, sAM - Siddneüka' AUS ' Austra'
lien, NO - NahosL OE 'östefteich

Redaktion: Eernd F edewald, Me anstraße 2, D'3588 Homberg

Beobachtungen über Sendezeit- oder Fftquenzänderungen bitte an
obige Aclrcsse.

0200-0230 Redio Waßaw
0200-0300 Voice of Spain 6.085, ,1.880 Tue-Sun -nAM

02000320 Radio Nede and b6.165

220O24Oo OW Köln

223G23O0 Radio schweden
223G2300 TWR lMonte carlo
22302315 RBI Badin
2245-23(n TwB 8onairc

23002320 DW Köln
23O423:tO R.HCJB Auito
23002355 OBF Wien
23032355 Radio WErszawa
23302355 TWB aonairc
233O2/OO Radio Prag

23342400 SBG aetn
2332-2335 RAI Rom

7.235, 9.620, t 1.905
15.375

.6.155,9770, 15.270

15.445

9.625.9.750, t 1.850.
.845..890,6.060

-AUS/oAS
aAM

| 5,305 =sAM

BROADCASTS tN ENGLTSH TO EUROPE AND OVERSEAS

Period J 77: May lst 1977 - Sept€mb€r 4th 1977

00OG0o15 Radio Japan G.s
00000025 Radio Tirane
00000030 Radio Norway

0O0OOIOO Radio Sofia
0O0O0155 Radio Warsaw
0o0eom0 Badio Moscow
00000300 Radio Aßüalia

0000-0300 BBC London W.S.

0002-0005 RAI Rome
o0r 5-0030 Voice of Grcece
0015-OO45 8BT Brustels
0030-0055 Radio Prague

oo30-0r0o Radio Kiev
(n30-0r0O Radio Sweden
0O30-01OO TWR Guan
003G0130 TwR Bonaire

7.065,9.750
1 .578
6.015,9.550, 11.860

:nAM

=eAs/seAS

9.745

.845,.899.6.060

=eAS/cAM/nAM 020003@ Radio Cairo

:NAM
=nAM

=nAM
:sA S

=nAM

=nAM

1 t.81o (to 0l0d, t5.355 (frcm 013U,
,5.410 ffrcm 0130, 17.870 -AS/PAZ

1.088
5.975, 7,130 (to oo3 , 9.4t0 bxcept
ot45-0230)
.845,.899,6.060
9.760, 1r.730
9.725

1r.905
t1.900
11.925

o20$04(n Radio Moscow
0202-0205 RAI Rome
O210-0230 Voice ol Chile 9.566, 11.81O, 15.150
O2l60230 Voice of Grcece 9-760, lr-730
O2l5-0430 SLBC Colombo 9.720, 15.425
023&0255 Badio Tirana 6.200. 73(n
o23o'otu0 Radio Sweden 9.695, 11.705
O23O-O315 BBI Be in

03OO0315 Radio Japan G.S. 15.310
0300-0330 Radio Eudapest 6.000,9.585, r1.91o :nAM

O30OO33O Radio Kiev =nAM
03OO-O3:,O Radio Pottugal 6.025. ,1.935
O3OO-0330 Radio We6aw

=nAM

0'100,O 1 1 5 Radio Japan G,S.
0100-Ol r5 Vatican ßdio
Ot0O0l20 RAI Bome
0100-0130 TwB Guan
olOO0l45 RBI Rerlin
0100-0157 Badio Prque
0 1 0O-O2OO R. Ver itas,Ma nila
0|OOO2O0 Voice of Spain
0102-0'105 RAI Rome
0'l10-0130 Voice of Chile
0l2O-O220 DW Cologne
013a�0150 DW Cologne

0r3OOl55 Radio Tirana
0t3OO2OO ORF Vienna
0t3O-O225 R. Bucharest
0r45-02r5 SBC Bene

0400). 9.705 (to M00)
.845,.899.6.060
9 .566 ,  11 .810 ,  15 .150
6.155. 9.770
6.2U), 7.300
1r.785

t5.435

15 .310
5.995, 9.605, 11.7o0 :nAM
6.010,9,575 =nAM
| 1.900 =eAS/seAS

=nAM
:NAM

1r,725,15.280 =seÄs
6.085, 11.880 Tue-Sun =nAM
.845,.899. 6.060
9.566, 11.8' � t0, 15.150
6.065, 7.21o. 7.285,9.690 =rAS
6,0r0, m6.040, 6.075, v6.r00, v9.565,

0300-0357 Radio Prague =nAM
03000400 voice of soain 6.085. 1r.88o Tue-sun =nAM
0ilOO426 R.RSA Johannesbg. 4.a75, 5.980, 7.270 =eAF
om&o6oo Radio Austrclia 11.935 (from 040d, 15.205 lfrcm 0400)

=AF
11.740 (frcm 04od, 15.355. 15.41o,
17.870 -AS/PAZ

03OO050o BBC London W.S..200 (0400-0430), .647 (to 0330),
1.088 (to 0445), 1.295 lO4O0-0430),
3.9525 (to 0330), 5.975,6.050,
c€.180 { lrom O4o0), 7.1 85, 7,210 (0400-
0430), 9.410, 11.75O (from 04001,
c15.420 (from 0400)

03oo-o500 VOA Washington .791 (from 0400),1.196 (to 04oo),3.980,
5.955 (from 0il00l, 5.995, 6.040, 6.060.
7.200, 7.230 (from 0/O0), 9.670 (from

a9.590. s9.@5, v11,865 =nAM 
O3O2_O3O5 RAt Rome

6.200, 7,300 =nAM 
O31 0-0330 Voice of Chite

6.155, 9.770 :nAM 
O3go-o3^g ORF Vienna:NAM

s.s65,6.1s5.s.72s.tt.7,s--cAM/naM"rf"f3:r1?2ZIX';::#",,""
=nAM

=PAZ
o20O0215 R. Jap€n G.s.
o2OO0230 R ed i o R u daDas t
0200-0230 Radio Norwav

15 .310
6.000,9.585, l r.9t0 :naM
1.578 Mon
6.01 5, 9.645, t 1.86o-cAM /nA M/seAS /

O33O0415 nRl Berlin
0330-O5(n n ad i o Ta nza n ia
03:JOO53O Badio Moscow
034&0400 Badio Moscow
03500410 RAI Rome 1 1.9O5., 5.330. 1 7. 795=sAS
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GIVlT
Radiostations Frequencies

MH2
Radiostations Frequencies

MHz
Days/Languages
Target Areas lor
Overseas Services

Days/Languages Times
Target Areas for GMT
Overseas Sewices

OttOO-O4 1 5 R ad i o B u dapest

0ztOO041 5 Radio Japan G.S.
O4OO-O43O R ad i o B t! ch a ras t
OO0-0430 Radio Norway

0402-0405 RAI nome
o425-0/t40 RAt Rome
M3e0445 Radio Pakittan
O43e0455 Radio Tirana
04300500 OFF Vienna

04ite0500 SBC Berne
043O05(n Radio tufia
04:JO0515 DW Cologne

0445-0500 nadio Moscow
0445-051 5 R, Bangladesh
0445-0530 nBl Berlin

6.000, 9.585, I t.9rO, | 5.225,
| 7.7m Wed/*t =cAM/nAM
15.310

-nAM
1.578 lvlon
| 1.860, | 1.895, 15�r35=nAM/ME/PAz
.845,.899,6.060
5.990.7.265
, r.885. |5.325, t r.830=AF
7.300.9.480 =AF
6,015 =nAM
17.840 =AUS/iiAS
9,725. l l ,7l5 =nAM

=nAM
6.065, 7. 1 50, k7. 225, k 9. 565,

O7O0-0715 R. Japan G,S.

O7OO073O ELWA Monrcvie
07000730 SBC Berne

070G0830 R.HCJB Ouito
07000900 Radio Australia

0707-0715 UN R.New Yotk
07300745 BBC Lond,E.b.R.
073&0800 Radio Prague
073G0900 gBC Lond,W.S

074$0800 Radio Prague
O745-O815 Badio Pakistan

9.560, 11.775. 15.305, | 7.840=AS/AUS
9.620. 1 1.835
9 .510 ,  11 .740
9.760, 1t.705 (frcm 08Od, 15.190 (frcm
o800t. 15.355, r5.4r0, 17.870 ko
o83U =AS/PA?
6.055 9.540 Sat =AF
1.08& 1.295, 3.9525,6.195, 7.230

=AF/AS/AUS/PAZ
1,088 (from 0745), 5.975, '15.070,

21 .710

I t .672, tr .885, r5.1r5, 15.325,
17.750,t7.830 :eAF/ME/SAS

15 .310
9.500 t 1.985
't1,945 Sat

=AS/AUS

9.765
:AF

t5.41o, ,7.890. 21.685 =AS
=eAF /wAF

05000505 UN R.New Yotk
05000515 IBA Jerusalem

050G0515 R. Japan G.S.
050OO53O Radio Po ttugal
05040555 R adio Py ongyang
050 00620 n a d io N eder I and
05040700 Badio Austtalia

0500-0700 VOA Washington

05OO073O BBC London W.S.

05OOO80O R adio Ku,ttait
053G0545 BBC Lond.E.b. R.
05300550 DW Cologne

05 3O0 555 F ad io Bu cha rest
05300730 Radio Moscow
05430600 UN R.New Yotk

O80O-O815 R. Japan G,S.
080GO830 Radio Japan
O80GO830 Radio Norway

O8OOO920 Radio Nede and
0800-10O0 TWR Monte Carlo
0830-0855 ORF Vienna

0830-0900 Radio Prague

15 .310
15.325, 15.430

9.590, 1 1.85O, | 5. | 35 =A US/aAS /seAS
b9.7,5 =AUS
v.o 15 öun

, 5. r 05, 1 5.4 1 0, t 7. 8 t 5=A Us /eAS heAs
ßatßun to 0930) =AF/AS/A US/PAZ11.935 + 15.205 (600-0630 =AF

, t.7t$, 15.355. t5.4t0. ,7.87GAS/PAZ
,79'1, 1.196 (from 06001, 3.980, 5.955,
5.995, 6.0,!0, 7.230 (to 06001,7.295,
7.325 (from 06001, 9.670
.647 (to 05301. 1.088 (0s45{630/070O-
O73Ol. 1.295 {from 0700), 3,9525 (from
05451, 5975, 6.05o, c6.180, 6.195,
(06@0630/07000730), 7.1 20 (f rom
0545), 7. 1 85, 7.230 (060G0630/0700-
0730), 9.410, 9.580, c9.750 (f rom
0600), ' l1.750, 12,095 (from 0600),
15.O7O, c15,42O, 21 ,71 0 (from 0700),
15.345 aASßAS
.647. 3. 25, 7.12o, c9.715, 9.750
m5,960, 6,lOO, 6,185. 9,545.

6.055 9.530 Sat
7.412,9.420,11. O
lt.7a0. t2.o45
15 .310
6.025 11.935
9-420, 9,820
b6. t65, b9.7r5

6-055 9.s3O Sat

0900-0915 R. Japan c.S.
O9OO-O93O SBC Bene
0900-10OO RTE Sines Port.

O9OO-| 2(n nadio Austrclia

O900-1200 BBC London W.S.

0900-1200 Badio Pragu€
091SO930 ORF Vienne

O9r 5-O93O Voice of Greece
0930-()935 n ad i o Pa k is ta n
093G0945 TWR Monte Carlo

utJu-uvis nedlo I trcna
UYJU-U955 HaOrO Frntand

0930- t030 DW Cologne

0930- 1O50 Radio Nederland
0940-0955 TWR lvlonte Carlo
094910O0 Radio Prague

15 .310
9.560, l '.775, '5.305. | 7.840=AS/AUS
9.670 Sun
(Adventist World Radio)
9.550, 9.560 (f@m I l3U, | 1.7o5,
ll.74O (to 093d. r5.410 (to 10O0)

:AS/PAZ
1.088, 5.975. 9.410, 9.750, 9.760,
12.095, 15.070, 17.7 ,21.610,
21.710

Sun CzlSl lGlF lE
6 .155 ,7 .170 ,9 .770  Sun
| 7.765 =AUS/'AS
9.655, l5.t6o -AUS
15.325. 17.750 =sels
9.525 Mon,/Wed
{Tue/Thu to 10O0)
9.500, 11.895 =AS/AUS
9.550, ' l1.755, 15.270 Sat/Sun
9.650, 11.850, 15.275. 17.715, t7.780,
kl7.800,k21.540 :AUS/eAS
5.955, 6.045, 7.240. 9.660, 9.895
9,640 Sat {oxcept 'l st in month}

Mon-Sat

=AUS/ME

=nAM
+AFA4E
=nAM

-PAZ

060G0615 R. Japan G.S.
06000630 DW Cologne

060G0630 Radio Norwey

06000700 R, RSA Johannesb.
O6OLO830 FEBA Seyche es
061t0630 RCI Montreal

06250755 TWR Monte C€rlo
0625-0855 Voice of Malaysia
06300635 UN R.New York
uo.r(}uo5c naoto I tana
06300700 Radio Prague
06300700 Radio Warsaw
063e0750 Radio Nederland
06300 83O F E BA Seyc h eI es
06300905 TWn Swaziland
06450700 BBC Lond.E.b. R.
064SO700 RCI Montreal

ooAs-o7t s Badio Bucharest
0645-0730 RBI Ee in
O@50800 ELWA Monrovia
065t0835 Voice of Nigeria

15 .310
9.6r5, 9.700, t r.765. ' 1,905.
15.275 =wAF
11 .860  Mon
11,895. 15.135 =eAF/ME/PAZ
l t,90O, | 5.220,, z7& =wAF
15.28O Sun =ÄS
6.140, d7.155,9.660, 1 1.790
6150, d1t.72o =AF
7 .105
15.295 -7S
t9.510, 111.770 Sat
7.065,9.500

1000-1030 Fadio Jpan c.S.
1000-1030 Redio Moscow
l0OO-11O0 AIR New Delhi

| 000-1 255 V.of Saud i Aftbia
lOl5-lO3O Voice of Grcece
1 030-, 055 Radio Budapest

1030-1100 Rstn. Peace &
Progress, Moscow

1045-i100 Radio Prague
1045-1115 DW Cologne

11.760, 15.s45
7.155,9.585, t  r .910.
17.715.21.525

9.585

1r.725. t1,775,
15.250, t7.387
11.855

=sAS/seAS
| 5.190. 15.205,

b9.630
15.28O Mon-Sat
1t.760
1.295, 7.260, c9.69O, L825,11.945,
6.140, d7.155, 9.660, 1 1.790

+s
I/lon-Sat

k 1 r.785, k | 5.4' 0, 1 7.765, | 7.875,
21.500,2r.600 :cAF/eAF

=AUS/neA S

| 5.160
=AUScz,aVc/F/E

=AUS
=lAs

=PAZ
. =seAS

6.r50 dtr.720

,1.945 Sun
1 5 . 1 1 9

11O0-1115  R .  Japan  G .S .
11O0-l 115 Radio Pakistan
11O0.1125 ßedio TiGna
lIOO-,130 ßadio Moscow
11O0-1130  SBC Be rne

9.500, t1.985

3 .985 ,6 .165 ,9 .535
=s4 S/seAS
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15.140, t5.430, ,7.830, 2r.520 =AF
110G1130 Radio Sweden 9.630

15305.2r.690 AF/AUS
,IOO-r20O B.ßSA Johannesb, | 1.9(m. | 5,220, 21.535 =cAF/eAF
lltS-l130 Vatican Radio 17,840,21./t85, Mon-Sat =eAF
1130- 11200 R. Alghanistan 15.2&
1130-1200 Radio Korea 9.665. 11.860
t 130-12O0 Bstn. Peace &

Prcüess, Moscow
'1130-1215 BBC London E.b.R. 1.088,5.975
113G t 230 Radio Moscow
114$1200 Radio Prague

l4OOl425 Radio Tihna
14OO1430 R, Japan c.S,
140O1430 Radio Norwav

140O, /t3O nadio Pottugal
140014:tO Radio Sweden

1 4OOt 430 Radio Tashkent
140o14il0 Radio Warsaw
14001445 RBI Be in't40O1455 Badio Peking
14001500 RCI Montredl
,4OOt 50O B. Veritas,Manita'140O1520 

Radio N€dertand

1rOO1600 R.WYFR Oaktand
14OO1630 Radio Amman
1400r630 FEBC Manila
, 4:tO, 455 Badio Budapest

143Or457 Badio Prague
llt3Ll5;00 nstn, Peace &

Progreg Moscow
l.KlOl5Oo Rstn Peace &

ProgrcSs Moscow

9.500. tr.985 =SA/AUS

9.590 Sun
,5175, 17,a4O,2r.730 =eAF /cAM /nAM

ME
17.895 Mon-Sat aAS
,5,2/tO,17.735 a4S
15.305 :nAM

+s
=seiS

9.860 11.650, 15.060 -tAS
c1,295, d6.195, Sun
9.645, ,1.780, 15.235 =tAS/seAS
5.955, 6.045
9.895, mlr,740, ,5,185, 17,810=AS
15 .110 .  17 .785  Sun

+s
Sun

Mon-Sat

1200-12' l5 R. Japan G.S.
12001220 Vatican Radio
1 200-, 225 Radio Eucharctt
'1200-1230 IBA Jerusalem

1200-'l 230 Radio Norway

| 20O1230 Fadio fashkent
1200-1230 Radio Warsaw
120G1240 Radio Budapest

1200-l245 DW Cologne
't200-1245 RAI Berlin
,200-1255 Radio Peking
, 200-, 500 Radio Austnl ie

120G1500 BBC London W.S.

,2't 5. , 23O Vo ie of G rcee
12' l+' l@0 BBC London

,218r400 FEBC Manila
123G1255 ORF Vienna

l23O-1255 Radio Warsaw
l23Ol255 Radiu Waßaw
lXer300 F, Bangladesh
123O13O0 BBC Lond.E.b,R.

1230130O Bstn. Peace &
Progres,Moscow

1230130A Radio Sweden

123G1400 R.WYFR Oaktand
,23Or 53O SL9C Colombo

1 7,8/to, 1 7.900, 2r.485 Mon-Sat =AF
+s

11.655. ' � |5.100, 15.405, 17.815.
,5.485 =eAS/sAS

1 5. 1 35,' 5. r 7 5, 2 1. 730 =AS/A US/
wA F/tAM
=/4S

7 .155 ,  9 . s85 ,  11 .910 .  15 .160 .
17.795, 21 .525 Mon-Fri
kl5.4tO. k17,765. t 7.875, 2r.60O=$AF

=seAS
9.290, 9.470. ,r.650, 15.270 -seAS
9,550, 9.560 (excqt 't30O-rtPO,

t1.705 :as/PAz
.809 t1 @O-1330), 1.088, 5.975,
9.410, 9.750, 9.760, 12.095, 15.070,
17.790 (ro 133O),21.610 (ro 1330),
21 .710
| 1.730. 15.345, | 7.830-nAM'f .O88,5,975 Sun EIF lG
{se€ also 1200}
15.4/n =sAS/seAS
6 .155 ,9 ,770 ,  11 .790
17.765 =AUS/9AS

=AF
15.270, 17.890 :aS/ME
9.635, ' � l1.720, 1 1.780, 11.945,
15.390

7.15' 9.585, |1.9r0. 15.160
17,785, 2r,525 Mon-F =AS

=eA S/sAS/PA Z

+s

t5440 --,4SlseAS

7.245 Sst (€xcept 1st in monrh)
:Äs
:AF
-4S,/ra4S

lr,9@, 21.535 Sat/Sun =cAF/eAF
7.s15,7.470.9.860 =AF
1.088, (to ,6td, ,.295 lfrom t6OO,
5.975. 7.1m lfrcm 1600), 9.4rO 9.ZSO,
fto 1615).9,760 (to t5td, 12.095,
t 5.070, 21.71 0 (to t 6, 5)

,5001 730 Radio Austatia 7.240, 9,550, 9,560, ,1.705 =As/paz
1sOG 1800 AF RTS Washinston 15.4i10. 21,SOO
151S1530 Radio Budapest 6, i i0. 7.155, 9.588, 11.91o, tS.160.

' l5OG1515 
R. Japan c.S,

15OO1515 TWR Monte Carto
, 5OOl 525 Radio Bucharest
l5OOr 53O Badio Moscow
1500153O Radio Moscow
| 5OO-l 550 R, RSA Johannesb,
',5oot 

555 nadio peking
l5OO170O BBC London W.S

15l g t 530 Vatican Radio

,515-1530 Voice of Grcee
| 9.rrr- | c55 naolo Eetgraoe
153O1555 Radio Titana
,5301600 Rstn, Peace &

Progress Moscow
1530-1600 FCI Montreal
1530-1600 SBC Berne

l53Ol600 Voice of Vietnam
| 53O16/5 RBI Be in
I c.Jrr- rozS Fraoto rrague

153G 1700 Voice of Nigeria

l53O-l73O SLBC Colombo
| 53O-l 8O0 Badio Tanzania
153&1655 FEBA Seyche es

,1.875, t5.165. 17.825
Mon-Sat =MS./seAS

| 1.730, 15,345, 17.830 =nAM
9.620, 11.735, r5.240
9.480, 1r.985 -AF

=AS
og.sss. or r.ggs
l  O A E  A  ' A E  O E A T

11.87O, 15.430, | 7.830 =AF/ME

17.7&

15,120,2r-690
15-305
15 .110 , ' � t 7 ,785
| 5.425

-7S
:AF /eAS

Sun
=sA S

130G1315 R€dio Japan G.S.
,30Ot325 nadio Fintand
13OO1 325 R€dio Bucharesr
t3OOr 330 Rstn. Peace &

Progre$ Moscow
l3OOl355 Radio Peking
| 30O, 45O B. RSA Johannesb.

131$1345 SBC Berne
until 150d.
3.985, 6.'�t 6s, 9.535

10.040. 12,035

't  5. ' l  19
7.275
| 5.425
| 5.435
9.525, '1.845

11,755, | 5.r05, 15,260=eAS

=.seiS
9.290, 9.470. ,1.650, | 5.270:seAS
lLgN. | 5.220. 2t.535 (Sat/Sun

iseAS

=AF/eAS/sAS

=s4 S

=sAS
,r.775, 11.905, 15.430. 17.830=AS

13rEt.Ao RBt Ee in
l3r5-1/U5 Badio Cairo ,2,920
13301400 Radio Korea . 9.665, 1'1.850
,33Or4O0 Radio Mo&ow
t33Or4O0 Rstn. Paace &

=AUS/sAS/seAS
16OG1615 R. Japan c.S. 9.585
l600-1630 Radio Moscow
16001630 Radio Notwav ,7.795 Sun

-s4 SÄeÄS

t5.t55.15.200, |  5.210, t5.300, 15315,
17.720, t 7.800, t7.8&, '7.860.

Progreat Moscow +S
133O'l 5O0 AF RTS Washinsron 1 5.430, 21.50O
,33O15OOAln Nar/ Delhi ,r.aro, 15,335 .=seA,S
134tl rOO Vatican Radio 1.529, 6.190, 7.2tu,9.646, 11 .74O
,345-1615 ELWA Monrovia tr.945 Sun

15.1 75, '  7.800, 2t.730 =AM
16001630 Radio Pottugal ,7.895 Mon-Set =ME
16OG1630 Radio Sweden 6.065,9.665

,5.240 =ME
1600-1630 Radio Warsaw
1600-1650 n,RSA Johannesb. 4-875. ,1.9OO,21,535 =eAF/ME
1600-1655 Redio Pekins 7.620,9.860 :eAF/tAF

l4OOr41 5 RCI Montreat 15.325, r7.780
1605-1700 RFI Palis
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16051700 R.WYFB Oakland
l6l r',70o 8RT Erusselt
't 630"1 645 nadio Pakistal
16301655 Rsdio Tirana
'16301657 Radio Pragr.re
t630|70O Radio Moscon/
1630-1700 Badio Weßaw
1630-18O0 R.HCJB Ouito
1 640 | 650 Badi o Neder land
' l&$17OO RCI Montreal

,83el9OO Redio Moscow
1t|:lci 900 Radio Sweden

183019O0 Radio Waßaw
18301915  RB lBe r l i n
183O1950 Radio Nederland

184O1930 DLF Cologne
184O194O SLBC Colombo
18462(n0 Radio Abidjan

t5.2/4. 17.730

6.020
m6,020, 11,730,
1.268
11.955,  1s . r  20
11.92)

,7.700 =AF
Mon-Sat

11.805, 15.110, 17.845
9.745, 1t.940 =AF
9.460, tr.672, r5.325 =ME

7.065, 9.480

=eAF
=AF

15.310, 17.755
br 5,'r90, ,7.825 Mon-Fri D/E:nAM
15.325,17.8.20

'1700-1715 Radio Japan G.S.
170Or7r5 Vatican Rdio
170G1730 Radio Amman
, TOO1 730 Radio Portugal
170o-r755 Badio Peking
170G180o R.WYFR Oakland
170G1855 V.of Phi l ippines
1700-2000 BBC London W.S.

,1.83O, t5.r24 17.9N =eAF
9.560
15.430, r7.880 Sun =AF

7.620,9.860 -eAF/sAF
11 .905 ,  15 .110 ,  15 .440
9.580 Monsat
1.098 (to 1755), 1.295 l17OO-17451
18Oo-183o), c3.989 (to 1815). 5975,
c6,180,6.195, l to 17 451 , 7 .12o, 7 .185
{from 18O0}, 9.410, 11.750. 12.O9t
15.070
12.O85
9.580 4AS/ME
3.980, 6.040, 7.170 (from 18o0).9.760,
I 1.760 (frorn 19001,'15,205. 1 5.250
(to 1900). 17.785
17.720
k7.285, k9.735, , ,,8r0. 15. | 35 =cAF /eAF
l7.A9O =cAF/sAF
7.r60,9.590, | |.785, r5.405.
v17.875 a4S
9,765 (Tue to 1800 =ME

=AF

19OO1915 BBC Lond.E.B. R,
19OG1915 R, Japan G.S.
190O1925 Radio Finland
190G1927 Radio Prague
19OO1930 Radio Moscow
tgOO t930 BCI Monveal
19001930 Voicc of lran
,9OO200O Fadio Algierc
19OG2mO R.WYFR Oakland
19OG203O R. HCJB Ouito
,9OO2r55 V.of Saudi Arabia
1905-193O nadio Sofia
19r&r945 ELWA Monrovia
19201930 Voice of Greece
,93e1955 Radio TiGna
't93O20OO DW Cologne
l93G2m0 Radio Kiew
193G20O0 BCI Montreal

193G20O0 Rädio Sofia
193G2025 Radio Baghdad
193G2025 Radio Bucharest
,93O2m5 nadio Peking
19302055 Radio Damascus
193$1955 BAI Rome
194S2(X5 AIR New Dolhi

1' t .755. 15.265

t6260, 17.820 =AF

LO22
.25r, 7.245, 9.610. t l .9l0 =nAF
't 1,805, 15.110, 17.845
15.300, 17.755
1 t .855

tr.9451700-2000 Radio Kuwait

1700-2000 VOA Washington

1700-2000 WINB Red Lion
1715-1745 DW Cologne
1715-r845 Radio Cairo
,72Or750 DW Cologna

1730-1745 FEBA Seyche es
| 73o-, 755 Radio Buchdrcst
173O-1755 Radio Tirana
1730 -1815  RB I  Bo r l i n
| 73O1825 Radio Ptag
174+1800 BBC Lond.E,b.R.

17411945 AIR New Delhi

6.140, 7.215, 9.530
7.075,9.500 =AF

9.765. 11.905, 15.r50 =wAF

d5.995, d9.530, 11.8s5, 15.325,
17.7@

9.745

7.620 9.470, 1r.660 =nAF/wAF

7 .275, 9.7 10, 11 .&O
7.225, 9.525,9.912, 11 .6�20
9.755, 11.880 :nAF/wAF=AF/AS

1.088, 1.295, 3.9525, 6.195, 7.110,
9.600,9.770
7 .225, 9.525, 11 .620
9.730, 15.080 -eAF

180e t955 Radio Pyongyang 6.338,9.977
'18002000 

AFRTS Washinsron 11.790, 15.43O
,8OG2000 Radio Australia 9.540,9,580. 11.725 (frcm ,900,

20OG2015 R. Jaoan G.S, 9.585
20OG2025RadioBelgrade 6.100,7,240,9.620
2OOO2027 Radio Prague
200G2O30 IBA Jerusalem 9,815, 11,655

9.009, 9.425, 1r.960, 15.512 =AF/ME

200G2030 Radio Korea 9.665,9.720, 11.860
20OG2030 Radio Moscow
20OG2030 Radio Norwav 15,175 Sln

9.550, t l .85o =PAZ

20002030 nadio Waßaw :AF

20002045 RBI Be in =wAF

20OO2|OO Radio Moscow =AF

20OO2120 Radio Nederland ml1.73o
200G2'l55 Radio Pyonsyans 6.576, 9.420
20002200 Radio Austrclia 6,035 (t@m 2r0o),9.520 (ftum 210U,

9.540 (to 2030), 9.580, 9.600,
11,725, lr.8lo :AS/?AZ

2O0O220o BBC London W.S. 1.088 (except 203021 1 5), 3.9525.
(to 2030), 03.989 (to 2115), 5.97s,
c6.180, 6'  195 (to 2o30l ,7.12O,7.1a5,
9.410, 11.75o, 12.095 {to 2115),
15. O70

20OO220O VOA Washinston 1.295 (from 2l0O), 3.980, 6.040,
7.170,9.760�, ' � |  1.760, 15.205, 17.78s

20OG220O R.WYFR Oakland 11.805, '17.845
2000-2300 AFRTS Washington 11.79O, 15430

1800-18O5 UN R. New York
'1800-1815 R, Jäpan G.s,
180G1830 DLF Cologne
180G1830 Radio Norway

1 800-, 830 nadio Portugal
180&1830 RCI Montreal
1800-183O Radio Uganda
,8001845 RBI Be in
18OG1855 Voice of Vietnam
19001 9OO R.WYFR Oakland
1 800-, 91 5 Radio Tanzania
18OG'l93O Voice ol Nigeria

180S1&30 ORF Vienna

18, 5-, 820 Raalio Pa kistan
l8l5-18!t0 Voice of Gteee
| 81 5-, 91 5 R. Bangladeth
183Or 8:t5 UN R.New Yotk

183G'l855 Radio Bolgrade
183G1855 ORF Vienna

röJ(r ru55 t laoro I rrana
183G1900 Radio Japan
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,t.810 :PAz
o. I c9 üun
9,725, 15.335, 17.770 =eAF/sAF /ME
9.790, ll.Mo =ME
11,925, 15.345, 17.830 =AF
11,625, r5,4tO -sAS
, t.900, t|5,305, l5,4rO Fti

=cA F/wAF
6.1@, 1.240,9.6n

9,725, t5,335,17.770 =eAF/sAF /t E
7.065,9.480
9.605, 11.950

2003210O WINB Red Lion 15.305
20' l0-2140 RHC Habana 17.885
2015-2055 ELWA Monrovia ,1.945

1 1.900, t1 5.305, '15.4'10 Fri
9.585
1.538 Sun
6.015, 11.935
15,r75,21.730 =AF/cAM/nAM
,5,3.P, ,7,880 Mon-sat =AF

| 5260. 17.820 -AF
't5.325 Tu /Th u /Sat/SutFwA F

=e.A F /eAF
10.040, 15.009
15.110,15.440, 17.845
| 5.435
't 5.1 '�t I
7.275

=AF/ME

2025-2045 RAI Rdne 7.275, 9.575,,r.80O =ME
2030-2045Vatican Radio 1.529. 6,190, 7,2fi,9,645
203G205O Voic€ of Chile 9.566, ' l '1.810, 15,150
20302055 Radio Finland '11.755- 15.265
203G2055 Radio Tirana 7.065, 9,480
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ELEKTRON I K. KLU B. DI ENST
Tea. lo 42 371 lO 55 . D-3O9t Kirehlinteln-Schatwinkel

Liebe Hlubfreunde,

Sie gehören sicherl ich zu denjenlqen l l i tgl iedexn, di.e 1änqst erkannt haben, uie günstig
man a1s l4lubmitgl iEd Geräte und Zubehür über den Elektronik-Hlüb-Dienst beziehpn kann.

Llenn Sie unsere Preislisten I/ I97? angeforde'.t haben und danach bestelfen. möchten, so
können Sie dies inlmer noah tun, uenn sich auch inzuischen einige Prelse - tei lueise
sogar zu lhren Gunstenl - qeändert haben. Bei inzuischen günstigeren Preisen erstatten
uJir Restbeträge zurück, bej.  Prelserhöhungen exhalten Sie NachriEht. l lnsere neuen Preis-
I isten II /79' l ' ) 's ind erst in einiqen Llochen erhäIt1ich, und uir ueisen zu qeqebener Zeit
darauf hin. l lnd Sie uissen ja: Prelse für Gexäte und Zubehörtei1e, die nicht ln uFseren
Preisl isten enthalten sind. können Sie mit dern Vordruck aul der übernächsten Seite an-
fordern.

|r l i r  sind übrigens immer qern bereit ,  unser Programm um Genäte zu erueitern, die für
f4itql ieder unserer Hlubs von fntereEse sind. L. l ix führen ohnehln fast affe delrtschen Her-
stel ler, auch uenn Eich nicht af le in unseren Preisl isten f inden, uei l  dleser odex jenEir
keine qeeiqneten 6urzLle11engeräte im Programm hat. Deshalb führt er viel leicht trotzdem
die Stereo-Anfaqe oder den Fernseher, den Sie bestel len möchten und natürf ich über uns
aucl- beziEien kölne..

Aber vldfEicht gibt es auch ausländische Gexäte,-di.e Sie in unseren Listen vErmissen?
NennEn Sie uns Gerätebezeichnl lng und H erstel ler8nschrif t ,  und urir uerden uns bemühen
auch dafür qüngtiqe f4itgl iedeasonderFreise auszuhEndeln! Zürar halten auch uir stets die
Augen auf, Eber sie können uns dabei heffen.

üler in den ersten Llochen seines Bestehen$ vom Elektronik-t l1ub-DiEnst noEh englischsFra-
chlgE Infarmationsblätter über die Antennen rrMoslev Sl lL-?r '  und [[4osley orbit ' r  erhlelt ,
der sei darauf hingeuiesen, daß mit Llntenstehendem Vordruck jetzt neue lnformations-
b1ätter in deutscher SFrache angelordert uerden können. Auch die Information über den
EmFfänqer 'rsommerkamF FRG-?|I (dessen Preis dlr übriqens senken konnten!) uturde neu qe-
staftet - dies al l  jeneF zur Kenntnis, dle noch eine schlecht lesbare FotEkopie aus dem
Sonmerkanp-or i  g i-a-L-Prosp ekt in drpi Sprachpn erh.ielten.

Und last but not least der Hiinueis, daß lür Geräte der qehobenen Preisklasse (2. B.
Drake SPR-4) eine Broschüre mit deutschspraEhigen Beschreibunqen und technischen Daten
soLrie Fotos der r,r icht iqsten Geräte zur Verfügung steht, die ulr geqen VoreinsEndung von
2 TRC qern zu€enden. Natürf iEh ist z. B. für die Drake-Geräte auch al1es Zubehör über
uns verfüqbar, genEu Ll ie für Geräte deutscher Herstel ler. Keine lJartezeiten gibt es
z. B. bei lns z.2., uenn Sie für Ihren GrundiE Satel l i t  die handplsübl ichen zubehör-
tei le bestel leni Ssg-Zlrsatz, dryf i t-Pc-Accu 476, Schutztasche 805 oder l<opihörer 208.

Infohationsblätter über weitere Geräte:
Martens Eichmarkengeber DEG-2. _ . . . . . . . . .l Blatt

. . . . . , . B l a t t

. . . . . . . B l a t t

Falls PrcspekG odet Unterhgen über bestimmte Geräte oder Zub€hti an lluem Wohnort nicht erhältlich sein sollten, diese bitte - soweit vor,.
handon - mit diesem Vordnck anfordern. Wenn das Gewünschte ang€keuzt ict, mürs€n \rit nicht gleich mass€nv/eile - vieleicht sogar lingpt
vorhandene und drher uneawünschte - Utrterbgen zusenden:

Empf:inger-Preislistel-I97'l . . . -. . . . . . . . . .1Blatt
Zubehör-Preisliste I-191'l . . . . . . . . . . . . . . .1 Blatt
Antennen-Preisliste I-l977 . . . , . . . . . . . . . . .1 Blatt

Prospektblätter Digital'Frequenzanzeigen:
D C R - 3 0  N ,  S ,  T  u n d  U  . . . . . . . . . 1  B l a t t
D F Z - 2 . . .  . . . . . . . l B t a t t

Prospektblätter Kurzwellenempf?inger:
Barlow-Wadley XCR-30 und XCR-30 FM . . . . . .3 Blatt
D r a k e  S S R - I .  . . . . . . 1  B l a t t
Grundig Satellit 2100 . . . . . . . . . .4 Blatt
S i l v e r  X F - 9 0 0  N e w  S p a c e m a s t e r  . . . . . . . . . . . 1  B l a t t
S o m m e r k a m p  F R G 7 .  . . . . . . . . . 1  B l a f i

Bitte Abi€ndel auf d€,r Räctseite nicht vergesten (nicht nul auf dem Umschhg)! Besondere Anfragen bitte auf einem besonderen Blatt bei-
fi8en und Frciumlchl{ für die Antwoft beil€gen! 

-
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Nachdsn uir im letzten lvlonat gleich zuäi nEue Geräte volstellten, deshElb abe! ausnahms-
ueise kein Sonder8ngebot blachten, heute qleich deren vier:

Glundiq Sqtelli.t 2180

SonV ICF-5500 lvl Daptain 55

SonV IIF-UI B Sports 11

Klubund Mitgliedsnummer (ADDX/AGDX)

Vq- und Zuname

Sttsße und Hausnummer/Postfsch

Posdeitzahl und Wohnort

Tel. 04237/rO55

DATUM:

MATERIAL-EESTELLITNG an den Elekttorik-KlubDierut

a u r s c h n e l l e n  u l d  m i t  r u s r e i c h e n d e m  R ü c k .

p o r t o (3 ßriefmrrken zu lo Pfennig jc &ei Blrtt)rcitrserdctr!

Dr4 6?8,00

Dr4 249,OO

Dr4 229,OO

llir ueisen dEraufl hin, daß es sich beim trsport6 11rr |.]m ein Aus16ufmode1l handelt, daß
feider nicht mehr lange voxrätig sein üj ixd und bei Sony berelts dulch den Nachfolger
rrsports 60B0rr ersetzt uurde. Letzterer ist abet lej.de! bei uelten nicht Eo handlich
und dsnzufolge a16 unveruü6tl iches ReiseBerät nicht so empfehlensuert.  Beide Geräte
sind aber staubdicht und spllitzu-€EserfeEt soLrie sehr stoßunempfindlich. So i6t der SoFV
nBports 11n von f4itgliedern inzüdEchen souohl 5ahar6-St6ub- ELB auch lrlolkenbruch- ünd
Seesack-Tr8nsport-erprobt : kurz: ein Eerät das ulrkfich nichts ilbelninmt (und das noch
nie so prelsüert uar! ).

Fü! a1le talubfreunde, deren Gpldbeutel die Anschaffung einer natiirlich zur genauER Fte-
quenzablesung idEalen DigitEl-EmpfanqEfrequenzanzeige nicht äusreicht (Vorsicht: Auch
hler sind nicht nu! in Preis sehr unterschiedl iche Geräte elhäLtl icht ) heute außerdem
noch die Beschrelbunq eines eftpfehlensuerten digitalen Eichmalkengebers i

Iqit dsn Eichmarkengeber DEG-2 der Firma l4artens kännpn sie jede geL!ünschte Frequenz an
Ihrem Ernpfänqer einstellen. Durch digltafe Schaltkreise uerden Ftequenzen von I p1Hz,
100 kHz und 10 kHz erzeugt, deren oberuiellen bls 1n den uKul-BEreich lEhlnehmba! sind.
l lo1len sie Ihren Enpfänge! z. B. auf 15210 kHz elnstel len, so uählen Sie zuerBt die
l-MHz-Marken und suchen ei-ne bei 15 Mhz. Danach stellen sie den DEG-z auf loo-kHz-l4arken
ein und drehen am AbstimnknoFf in Richtunq hühetEr Frequenzen, bi.s die züJeite l,4arke er-
reicht iet. NEEh Unechaltung des DEE-z auf 10-kHz-!larken brsuchen Sie mit der Abstinmüng
des Empfängels nu! noEh |lm eine l4arke LJelterzugehen, bis Ih! Empfänger qenau auf 15210
kHz eingestel l t  ist.

Der Anschluß des DEG-z erfolgt Em AußenantennmEnschluß des Empfängers und lat damit
vö1119 unproblemEtisch. l l i rd der Empfänger an einer AuRensntenne betr ieben, so uird
letztere jetzt nicht mehr arTr Empfänqe! sondem Em DEG-z angeschlEssen. Über einen ein-
gebauten UmEchalter kann man dann uahltleise den DEG-z ode! die Antenne auf den EmFfänger
schalten. DEdulch dEß die Antenne bei Einschalten des EichnErkengebers automatisch ab-
qeschaltet uird, künnen.EichmExken nicht mehr so lelcht von stalken Sendern überdeEkt
ujerden.

In GegenEatz zu älteren EiEhmarkengebeln j-st der l4artens DEG-z mit den neuen C[405-5cha1t-
kreisen bestückt und nimmt dadurch nur ro1h VzO an Stlom gegenüber TTl-Schaltungen Euf.
Bei dieser qeringen Stromaufnahrne erscheint der kosteh- und damit preisintensive Einbau
eines Netztei ls kaLin lohnensuert,  zumal die eingebaute g-Volt-Batterie bis auf 3 Volt
entladen uerden kann. Zum AnEchluß an Antennenbuchsen untelsEhi.edficher Norm uerdEn
pasaende Anschfußkabel gemäß InformationsblEtt (bit te anlordernl ) rnitqe.l iefert.

Als besonderer Serice für unsere Mitglieder st€ht an fssl jedem Wochenende ein telefonischer Berrtungsdienst (bcsonderr
in Enplänger- und AntetmenfrsSen) zur Verfügung. Warin er rm nÄchstetr Sonntsg zum 8ünstigen Wocheucnd-Telefontarif
zu err€ichen ist, kann man über unseren lutomstischen Anrulbe&ntworter schon rm Srmstag ab l8OO IJhr erfr,hrco!

@
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ELEKTRONIK.KLUB-DIENST Tel. (0 42 37) 1055 D - 3091 Kirchlinteln-Schafw.

g

rl

.9

( ) ANFR GE Zutleffendes bitte hier dnkteuzen. O ANGEBOT O BESTELLUNG

Klub und Mitgliedsnumm€r
(ADDX/AGDX) Erklärung des Bestellers:

Frl|r die Auslieferung nicht sofod xb Läger möglich ist und vonus-
sichtlich eine Belieferung

( ) irmeftrlb einer woi:he

( ) inn€rhelb eines Monrts

( ) bis zu folgendem Tetmin: . . . . . . . . . .

unmäglich ist, bitte ich um Rückübetweisung des be.eits eing€-
zshlten Betreges &uf folgend€s Konto,: .

Yor- und Zuname

Straße und Hrusnummet

Postleitzrhl und Wohnort

WICHTIGE BENUTZUNGSHINWEISE:

l.) Vordruct nech Ausfüllen von Spalte I mit einem fnnkier-
ten und edrcsrie(en Rückumschleg odet mit einem Inter-
nationelen Äntwodschein r|r obige Adtesse einsenden.

2.) Sowie unset Prcisangebot in Spalte 2 €intrifft, in Ruhe
Preis und Lieferungsbedingüngen mit anderen Angeboten
vergleich€n.

J.) Bei Annahme uns€r€s Angebottes oben "Bestellung" an-
kreuzen und unlen Sprlte 3 (Anzahl, Datum und Unter-
schift er8änzen.

Gleichzeitig den Gesemtb€lrat der Bestellung mit dem vorge-
drucklen Zahlungsvordruck sus der Klubzeitsch.ift auf unser
Konto einzahlen oder überweisen.

ACHTUNG; Die*r Angebot gilt nur b€i B€stellung auf
dies€m Blatt.

Gewünschter Gerätetyp (Modell, Ausführung usw.
genou angebenl ) :

Preis in DM
ehschl, MWSI Best .  Nr .

B€stellte
Stückzahl

Versand frei Haus oder frei Bestimmungsort (ebhängig von
Bestimmuqgsort und Versandart), Lieferung€n inr Ausland
zuzüglich angegebenern Versandkostenanteil!

DATUM:

UNTERSCHRIPT:

Spalte I (sieheBenutzungshinweis€) Spalte 2 Spalte 3

I
I

I
I

.uralqrppa nz uetunq16
-JOJ|IIN iUintn r|ln .ur ürnlgpllatsag
rll rrntrq{.dürels .ll.ntp.tü!. laod
xrp uo^ pu.qe|'|lln aep cltlq .lS u.q.t'/$sn tuü.Jrll ucu.JJorF qc lqclu
qrou r.u!a qqllqrlsutq uctrrJ{rnu t.d

'u.Puernzü!, $unc-qnDl-lluortirl! u.p
ur (.ljl]l.rtü!JrC u.puarert.t trteg
trlnz r.p l!ür 'qtt) .rnlr.rrdau-equll
.rC Jnz uatl!aC no tunps*mg rcpo
uollrurqleu lcq pur ue,rt|r|r.qnzJnt lr!
13 :lt!!mz lüralaorlrqsod Lpo lurt-$od üro .ls iratltqr. tuuqc.qv u6crc

:ug11ars
-34 NAC UOJ SIttttNlH UTCIIHJüI

Prlnn|s - ü€
u.,trorqJlrs r rq€

0r.quot{ - tqN
u.{.uon - u't.fi

rr.lrq.orapnt - utri.l
0t0)t - ul)l

ünq'r/tH -

lnlluül t u4J
u.rr3 t u.3

punu{joo - pü€
rr.M|,!!e8 - i utg

s)FeruZ
eqc!|lsuelpFod

.r0l
ptoJ

rtq.od r.P ! x.u. r.q0J.!'t udFnY

eoluollcor|c€{god u9uo6!o
8eu€ 9[9UO^ r9p
qcre ers ueuqPog

qrtr

q@H

:lq€d r.9 l|aor.s.yo.tP. ulcuriorqv

learre{0qe6
aunoenrgoqp6 ge 6onF.Fit\p^ !€g

(0€qo'{e rq 8uruqcnug .op pq pllA)

jd 0q :€uBllq€z erp tnl .rqnqog

('x4ira d{td!3 '4 || u&.!i.tfi tul'f,q

la$auu!Jr.lcsts8'l/u!eqcss6unralattutl

rITI

uelqqorun uquq lpD |at.4ltjrtcitr!
uep .ll|q lur$p.{.iliod .rp w lunpu..qq pg .t

!.@qr||l! |.teqo .qord.ltuF3rqun u.l!qrau|{
lurlc.q.qqd uFq l.p I4 gnu ulrq reiun e€ i

.q!tu|.u.u/til
.rqt üose6 .Jeu{.W.n.qcliod" pt.J urt.,

uqun.. firPsd)quq3.W{lrod r.Iit |leolN !.p /ol 6!n!0t.U .l

'u.qe6n2r n'ur$qv !.tuo u.p lnrrnu .rs uoqrnlq {tqr4re sod I'u) repu..qv ue/qt''{arePlop. tqrru uurp t.' ueqq.q.n8 u i.6.4eg
r.P or,itoqJ.perl ero ue ot.n. qqt4|3nz [pp:
uotepsr/@n l,n. erp e,S uq.a.ue4nueq o!.iDr

,oqol.od rF qcnt .!s ueuuot $t|qurloJ ..r.to
:r.q.qutolsortto.qr.t.od r0t rt.rutH
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LIEFERUIIGS. IJND ZAHLI,'IIGSBEDINGUNGEN

l. M:ingel, Beaßtandungen und Gewäkleistungen

a) \ryir bitten, gelieferte Sendung€n sofott nach Eftpfang auf
evtl. M?iryel zu überptüfen. lnsbesondere sollte €ine äußerc
Beschädigung der Verpackung d€n Empfänger vetanlassen,
die Sendung nur in G€genwart eines Bevollrnächtiqten des
Transport€urs {Bahn, Post. Spedition, UpS) auszipacken.
Veßendungsschsden (Transportschaden) geh! sonst zu sei-
nen Lasten.

b) Beanctandungen des Lieferungsinhaltes oder des Umfanges
bitten wir innerhalb von lO Tagen nach Empfarig schrift-
lich an uns tnitzuteilen. WiI werden uns umeehend mit dem
Empl?inger in Verbindung setzen-

c) Bei Beanstandung des Produktes odet seiner Funktion bitte
- keine Ver?inderungen oder Eingriffe vomehmen odet vetneh-

men l4ssen
- uns sofod, alerdings möglichst nach telefonischer Rück-

sprache das beanstandete Produkt franko eins€nden (bei
unfreier Anlieferung wüd die Annahme verweigert).

d) Wir übemehmen im allgemeinen eine Gew?ihrleistung von
12 Monaten für die einwandfreie Funktion des Produktes. so-
fern Sie GaEntiekarte und Zallungsbeleg mit einsend€n und
wir feststellen kötmen, daß die BeanstandunS nicht durch
einen Bedienungsfehler oder äuß€re Einwirkung (Eingrif)
entstand€n isl-

e) Unsere Cewäluleistung umfaßt die kostenlbse Instandsetzung
des Produkt€s und die Franko-Rücksendung an d€n Einsen-
der. Ein Anspruch auf ein Ersatzprodukt, ein Austauschpro-
dukt, auf die Rückzahlung des Kaufpr€isq kt ausgeschlossen,
wenn eine einwandfleie Instandsetzung möglich ist. AnsDtü-
che auf Schad€neßatz sind in jedem Fall ausgeschlorsen.

f) Sollten durch den Funktionsasfall des Produktes oder dutch
andere Urnstäide Schäden nicht nur am Produkt (Drittschä-
den und Folgeschäden) entstanden sein, so haften wir für
diese Schädet grundsätzlich nicht.

2. ErfüUungsort und Eigentumsvorb€halt

a) Der Erfüllungsort fut der Auslieferungsort. Di€ Lieferung
ab Auslieierungsott erfolgt frei Haus oder frei Bestimmungsort,
abh?ingt von der gew:ihlten Versändart, im Inland; bei Lie-
ferungei ins Ausland lvetden zusätzliche TransDortkosten
berechnet-

b) Bis zur Bezahlung des vereinbafien Preis€s bleibt die Ware
unser Eigentum. Der Eigenturnworbehalt erlischt erst nach
Erfülung aller Forderung€n aus dem Gesch:iftsverkek mit
uns.

3. Pft isvereinbarungen und Zahlungsbedingungen

a) Unsere Listenpreise und AngebotspEise gelten jeweik frei-
bleibend. Preßänderungen und Zwischenverkaui sind aus-
drücklich vorbehalten.

b) Uns€.e Preise beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer (Mefu-
wertsteuer), auß€r b€i Export Angeboten. Alle Preisangaben
gelten netto/netto bei Vorauskesse mittels der vo4edruck-
ten Zahlungsformulaie, Skontoabzug ist nicht mehr zuläs-
slg.

c) Bei Auftreten von Lieferschwierigkeiten ist der Käufel zum
Rücktitt vom Kaufvertrag berechtigt, wenn eine Nachfrist
von mindestens dr€i wochen gewältrt \tird. Schadeneßatz
wegen Lieferverzug oder Nichterfüllen d€s Kaltfvertages
ist ausgeschloss€n. Teilliefetungen betechtigen den Empf?in-
ger nicht zur Geltendmachung irgendwelcher Ansprüche.

l. Mätz 1977

wICHTIGE HINWEISE:

Elektronik-Klub :Dienst

Zur Anforderung von Unterlagen ist ausschließlich das Formuiar
MATERIAL BESTELLUNG aus der Klubzeitschift zu verwen-
defl.

Zur Einholung von Angeboten j sowohl von Preisen für Küzwellen-
empfänger und Antennen als auch für sonstige Gedte (Femseh-
geräte, Stereo-Anlagen, Funkgeräte usw.) - stets das Formulat
ANFRAGE/ANGEBOT/BESTELLUNG aus der Klubzeitsctuift
benutzen.

Bei Verrpendung de3 unten abgedruckten Zahlungsformulers ftir
Ihre B€stelung i,st keine zusätdiche Bestellung per Brief oder l(er-
le Efodedich, wenn Sie diese Hinweise genru beachten:

l. Fo nular entlrr{ der geskichelten Lini€ abtrennen.

2. A^ dd dafür vorgerehenen Stelle d€s Empfängerabschnittes
0ink6 Abschnitt) Xlub und Mitgliedsnummer eintragen
(siehe RücL!€it6).

3. ln den beiden Spdten drrüb€r Bestellnummer und Ptefue
d€r ge$dinrchten Artikel rus uns€ter Pleidiste eintrag€n.

Beftellen Sie !ep.&t ruf unsü€m Vordruck ANFRACE/
ANGEBOII/BESTELLUNG, reicht stattdessen die Angabe
,tiehe Bestdlung vom ,..(Datum)..." aus!

4. Gesamtwert der Bestellung feststellen und den entspre€hen-
den Betrag auf der Vonlerseite des Vordaucts an den dafür
vorgesehenen StelleIt ei$€tzen.

5. Abs€nder deutlich (Schreibmarchine, Stempel, Blockschtift)
angeben; bei Vewendung als P$tüberweilung nuch eigene
Kontorngrben (siehe Ilinveis fih Postschectkontoinh.bq
euf d€t Formular-Rück€ite).

6. Be&ag mit der au{efiillten Zahll('rte beim nächsten Postamt
einzahlen (ode! Postübef,w€i'ung dem eigenen Pqlschectamt
einrenden).

Die Beachtung die6€t ltinrveis€ dspart lhnen und unr Rüclfr.gen
und damit Zeitvetlusl und unnötige Arbeit. H€rzlichen Dank!

f0. Postschgcklonto Nr.
6801 - 208

I fo, v.*.r. A.. et-tra.'!

FÜR DEN

Zahlkarte/Postüberreisung

D M ' P f

Fo.r.d|.ctl ili.nm..

Postsd€ctsmt

Hamburg

ELEKTRONIK.KLUB.DIENST

6801 -  208 Hmb

Volksbsnk e. G.

Zweigstelle Bendingbostel

n 3O9l Kirchlinteln Bendingb.

Volksbank e. G.
Zweigsteue Bendingbostel

P$tscheckkonto Nr.

680r - 208

ft. Port.ch.cttoqio Ni

6801 -  208
Ab..nd.f (trit Porlbit .ll) d.t
t..L brw. Po.l0b.rw.i.sn9

tor Po.arch.€ltodo l{..

ir 3O9l Kirchlinteln-Bendingbostel

www.ratzer.at



Times
GMT

Frequ6ncies
lvlHz

Radiostat ions Days/Languages Times
Target Areas lor GMT
Overseas Seflic€s

Radiostations Frcquencies
MHz

Days/Languages
Targgt Ar€äs {or
Overseas Servi@s

2030-21 0O R, Mediterranoan,
Malta 6.080 tlon/(Sat to 20451

220G0030 Voic€ of Turkev
22t e2B0 Vatican Radio
221U223O Voice of Grcece
223G2245 BBC Lond.E.b. R.
22302300 IBA J6rusalem

223G23U) Radio Moscow
223G2300 TWB Mont€ Carlo
2230-2300 Radio Vi lnius
223G2300 Radio Warsaw

ll .7O5 =AUSßqAS
:AUS

11.655, ' �15.485
=ME

Mon/Sun

2030-2100 Radio Portugal
2030-2100 RCI Monrreal
2030.2100 RTE Sines. Port.

2030-2100 Radio Uganda
2030-2100 Radio Warsaw
2O3O-21 1 5 R. M€diteffanean.

Malta
2030-2125 Radio Pekins
2O3O2125 Radio Peking
2030-2125 Voic€ of Vietnam
2O3O-2130 Voice of Spain
2030-2200 nadio Caitu
2O4,21OO R, Mediterranean,

Malta
20462100 RTE Sines, Port.
20452100 Vatican Radio
204.12115 R. Malta Valeüa
2O4t2230 AIR New Delhi

(IBRA Radio)
6.025,9.74
d5.995, d9.530, 11.8s5. 15.325, 17.820
9.670 Thu/Sar
(IBRA Radio)
9, 730 Mon /Wd /Fr i /Su n = M F

9 .515 ,  11 .880
7.235, 9.6r 5

9.435, 9.815,
| 1.960

6,080 (IBRA Radiol
6.860, 7.590, 11.650
7.620, 9.470. fi.660
10.040, 15.@9
6.100, 9.505
,7.725

Mon'sat

223O2320 B.RSA Johannesb. 5.980, 9.585. tr.90O
22302400 Radio Moscow
2245-2300 Voice of Greece
224&01r5 AIF New Delhi

225G2310 Voice o{ Chile

6.140,9,760 =sAM
3.905 6.085. 7.2 1 5, 9. 525, 9. 535,
, 1.770. 1 1.81 5. | 1,85O =eAS/neASheAS
9.566, 1' � t ,810. 15.150

6.080 (IBRA Radio) Thu
9.670 (IBRA Radio) Fri lsu n
9.625. | 1. 7O5, 1 5. 1 20 =cAF /sAF
6.080 Sat
?.22A, 9.525, 9.912, 1 1.620
7.145, 1r.74O =AUS

230G2330 R. Japan G.S. 9.585
230G2330 Badio Sweden 1.178

2300-2330 TWR Monte C€rlo
23OO-233O Radio Vilnius

6.120. 9.695, 11.705 =nAM

21OO-2115 R. Japan c.S.
21OO-21 1 5 R. lvlediterranean,

Malta
21OO-2125 Radio Eucharest
21OO-2130 SBC Berne

9.585

6.080 (IBRA Radio)

3.985, 6.165, 9.s35
9.590, 11.720, | 1.870

7.r30,9.765

15 .185
9.670

230G235O RAE Buenos Aires 11,710
23302355 Radio Finland ,1,755
233O2/nO V. of lndonesia 9.710, 11,79O
2330-0030 Radio Haiti 4VEH 9,770, 11.835
233G0155 Radio Thailand 9.655, 11.9O5

Mon-Fri

=seÄS

21112200 TWR lvtonte carto 1.466 Fri lsun
213G2155 R6dio Budapest 5.965, 7.200, 9.655, 11.910

15 .415 ,  17 .780
213O22OO Radio Moscow =AF
2'130-2200 Radio Prague
2'130-2200 Radio Sofia
2130-2200 TWR Monte Carlo 1.466 Vton-Thu
2130-2225 Rädio Pekins 6.860, 7.590, 11.650
2130-2230 VOFC Taipei 9,510, 9.600, 11.86i0,15.225, 1?.12O
2130-2230 Voico of Spain 6.1(X),9.505 tvtonsar
2130-2250 Badio Nedetland 9.715, 1t.730 Mon-Sat -nAM

ONLY THE IMPORTANT OVERSEAS BROADCASTS AND
FREOUENCIES HAVE BEEN L ISTED !

Abbrcviation fot rclay stations abroad:
a - Antigua, West lndies (DW Cotogne)
a - Ascension lstand. South Atlantic (BRC Londonl
b - 8onairc) Netherland Anti es (Radio Nede and)
c - Crowborough. Gr@t Etitain (RCl Monveat)
c - Limassol. Cyprus (BBC London)
d - Deventry. Grcat Eritain lR Ct Monteatl
k - Kigali, Rwanda (DW Cotogne)
m - Montserrat, West lndies (OW Cologne)
m - Talata Volonondry, Madagascar (Radio Nede and)
t - fangiet, Morocco (lJN nadio New york)
v - Valetta, Malta (DW Cotogne)

Abbrcviation for days (given in GMT):
Mon - Monday, Tue - Tuesday, Wd - Wednesday, Thu _ Thutsdav,
Fri - F day, &t - Saturday, Sun , sundav

Abbrcv iation fot languages:
Cz,Sl - Czehßlovak, D - Dutch, E - Engthh, F - Ftench, G - Ger

Abbrcviation fot taryet areas lexcept Europet:
AF - Afica, cAF - Central-Africa, eAF - East-Aftica, nAF - North-
Africa, sAF - South-Aftica, wAF - W6t-Africa: AS - Asia. cAS-
Central-Asia, eAS - East-Asia, nAS - North-Asia, nAS _ Nofth_East-
Asia, sAS - South-Asia, seAS - South-East-Asia, AM - America,
cAM - Centrcl-Ame ca & Ca bbean, nAM - North-Afierica, ,AM _
South-Ame ca; AUS - Austratia & New Zeatand, ME - Middte East.
PAZ - Pacific

Abbreviation for Plogrcmmes or seruices
E.b.R. - ,,English bv Radio" - programme IBBC London)
G. S. - Genercl Service (Radio JaDan)
W. S. -Wo d Setuice (BBC London)

Editor: Sehd Friedewatd, Me alstt. 2, D-3geB Homberg

For infomation about frequency or time changes please write to the

-sAM't 5.305
6.065
9.605,

2100-2150 R,RSA Johannesb. 4.875,
2100-2157 RNg Brasitia 15.245

11.845 =AF/ME

2lOO-22(n DW Cologne
21OO-22OO Radio Moscow
21032245 WINB Red Lion
2115'2130 RTE Sines. Port.

21 1 5-2 1 30 Vatican R adio
21 | 5-2 | 30 Vo ice of G reece
211 r2145 ABC Lond.E.b.R.
zr |  >z r45 l ladro t akrstan
21112200  RB lBe r l i n

{Adventist World Radiol
9.625, t,.705, 15.120 =wAF
6.140. 9.655, 9.760 =AUS
c,72O, c6,O7O, c7.14O
9.790, 11.6210

=AUS/eAS

t u e

22OO-221 5 Radio Belgrade
22OO-2215 Radio Japan c.S,
220A-2225 EAI Rome
2200-2225 Radio fißna
2200-223O Radio Moscow
2200-2230 Radio Notway
22OO-22n TWR lvlonte Carlo
2200-2252 R.WYFR Oakland
22062300 R. Nac. Caracas
2200-2315 Radio Cairo
2200-2400 R adi o A u s tra I ia

22OA24OO BAC London W.S.

1.268, 6.100, 7.24, 9.620
9.585
5.990, 9.7r0, 1r.905 =eAS
1.394, 7,065, 9.480

1l.A7O, 15.175, 17.795 Sun =AM
1.466 Mon/Tue {to 2215}/Sun
r r.805, 17.845
15.400 Mon-Fri
9.805
6.035 (to 223d, 9.520, 1t.810 (frcm
223U, | 1.725 (to 2330) =SAS/,eAS/PAZ
1.OaA, 1.295 12245-231s), 3.9525
(to 2315), 5975, c6. ' l80 (to 23tS),
7.120 (to 2315). 7.130ltrcm22451,
7.185 {to 2315}. 9.410, 11.750
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SEEFUNK IM PERSISCHEN GOLF

Olvl Horst Ballenberger schickte wwh die folgenden Ergänzun
gen zu dem Artikel ,Seefunk im Persischen Golf ':

Abadan Radio EOZ sendet nicht auf 16.983,2 kHz
Basrsh Control Radio YIR Sammelanruf zusätzlich um 0505
auf 6.493,25 und um 1705 auf 4.356,5 kHz
Küwait Radio gKK Sammelaniut zusätzlich auf 4.299 und
6.381 kHz
Ras Tanura Radio HZY Sammelanruf zusäulich um 0400 und
1600 im Anschluß an den Wetterbericht
Bahrain Rad io A9M

Sammelanrufe um 1700 auf 4.302
um 0300/0500/0800/1100/ 1500 auf

8.448
um 05ü)/1 10O auf 12.709
um 080O auf 17.175,2 k{z

Muscat Radio A4M
Sammelanrufe um 040o/1500 auf 4.233

um 0500/1300 auf 8.445
r rrrr 0700/1100 aul 12,675,5

r 0900 auf 16.868 kHz

DAS LORAN CSYSTEM

Als Ergänzu ng zu dem in wwh 1 1 /76 ersch ienenen Artikel
über das Loran-C-System bringen wir in der nachstehenden
Tabelle alle wichtigen Daten der einzelnen Stationen:
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lO fahre ilorddefch-Radlo
Kaiser Wilhelm ll. ärgerte sich während einer Mittelmeerreise
vor 70 Jahren heftig: er konnte von seinem Schiff aus kein Te
legramm nach Oeutschland absetzen. Nach dem Unmutsaus.
bruch des Kaisers wurde noch im gleichen Jahr die Gründung
der,,Funktelegraphenstation Norddeich" in Angriff genom-
men. Heute ist Norddeich Radio als Zufallsprodukt kaiser-
l ichen Zorns eine der bedeutendsten Küstenfunkstellen der
Welt, über die Schiffe auf allen Weltmeeren ihren Sprechfunk-,
Telegramm- oder Fernschreibverkehr mit dem Festland ab-
wickeln.

Ohne eigenes Programm und fröhliche Diskiockeys hat sich der
amtliche, graue Küstensender der deutschen Bundespost auf
allen Weltmeeren Gehör verschafft. Für viele Schiffe ist er oft
wochenlang die letzte Brücke zum Land. Täglich gehen mehr
als 800 Telegramme über den Sender an die 4OOO Seeschiffe
unter deutscher Flagge und viele ausländische Ozeanriesen der
mehr als 100 000 Schiffe starken Weltmeerflofte.

Vor einiger Zeit ereignete sich etwas, das beinahe,,lögenhaft
to vertellen" anmutet, Man könnte es also für Seemannsgarn
halten - und doch war es Wirklichkeit; lm l\4armarameer gab
'es bei dichtem Nebel eine schwere Koll ision. Eines der betrof-
fenen Fahrzeuge begann zu Sinken. Das Fahrzeug hatte nur
Telegrafie, und der Funkoffizier hämmene pausenlos SOS in
den Ather. Sofort liefen vom Bosporus Bergu ngssch lepper,
Polizeikreuzer und ein türkisches Motorrettungsboot aus, aber
sie fanden trotz Radar den Havaristen nicht. Sie meldeten das
Fiasko über Funk an lstanbul Radio.

Die Türken trauten ihren Ohren nicht, als plötzlich eine Stim-
me aus dem Empfänger kam: ,,Hier spricht die deutsche
Küstenfunkstelle Norddreich Radio. Die vorhin von ihnen an-
gegebene Untergangsposition stimmt nicht. Nach unseren Peil-
sendungen befindet sich das sinkende Schiff viel weiter süd-
westlich davon etwa auf den folgenden Koordinaten. ., " Die
Rettungsfahrzeuge nahmen sofort Kurs dorthin auf und fanden
die Sch iffbrüch igen, die Minuten vorher ihren sinkenden Frach-
ter hatten verlassen müssen, tatsächlich. Sie wurden dank Nord-
deich Radio trou dichtem Nebel ,,aufgepickt".

wwh noüizen

Diese Funkführung aus dem fernen Deutschland schien an Zau-
berei zu grenzen, aber sie hatte ganz reale Ursachen. Der Zufall
wollte es, daß die Gonio-Peilstellen Norddeich, Elbe-Weser und
St. Peter-Ording an diesem Tage versuchsweise ihre Empfange
antennen zur Landseite umgedreht hatten. Der Peilfunkdienst
,,Nordsee" probierte das damals neu install ierte Adcock-System
aus, mit dem sowohl auf Grenz- als auch auf Mittelwelle Posi-
tionspeilungen möglich sind. Dabei interessierten sich die Exper-
ten der Bundespost bei diesem Experiment für die lvaximal-
reichweite eines Adcockempfanges über See und über Land. So
empfing man ausgerechnet die SOS-Rufe aus dem Marmara
meer. In Utlandshörn war man natürlich nicht weniger ver-
blüfft als in der Türkei. Uber eine Luftl inie von 3500 Kilome-
tern, über ganz lvlittel- und Südosteuropa hinweg, konnte eine
türkische Rettungsaktion korrigiert und zum glücklichen Ab-
schluß gebracht werden.

Die deutsche Bundespost unterhält gegenwärtig noch zehn
Küstenfu nkstellen, von denen jedoch die meisten als unbe-
mannte Anlagen von den drei zentralen Betriebsstellen Nord-
deich Radio, Elbe-Weser-Radio auf der Holter Höhe bei Cux-
haven und Kiel Radio eingangs der Kieler Förde ferngesteuert
werden. Norddeich Radio ist die größte Küstenfunkstelle in
der Bundesrepublik. Die ostfriesische Station arbeitet auf Mit-
telwelle, Grenz-, Ultrakurz- und Kurzwelle. im Sprech- und
Morsebetrieb. 13 Türme und Masten bis zu einer Höhe von
65 Metern sowie 19 Sender stehen zur Verfügung.

Zum Einheitstarif von 1,55 Mark je Wort bei Teleqrammen
und 30 Mark pro Einheit für Funktelefonate nach übersee
grüßen über Norddeich Radio Erika von St. Pauliden blonden
Hein auf der,,Calypso" vor Rio, oder gibt eine Reederei ihrem
Kapitän Frachthinweise. Neben Telegrammen und Telefonaten
vermittelt Norddeich Radio Fernschreiben, Wetter- und Eis-
berichte, Nebelwarnungen und nautische Nachrichten, Notrufe
und ärztl iche Ratschläge zum Beispiel bei akuten Elinddarm-
entzündugen eines Mannschaftsmitgliedes. Norddeich Radio,
dessen kaiserlich init i ierter Vorgänger am 30. April 1907 den
Morsebetrieb aufnahm, hat voriges Jahr ein neues, modernes
Betriebsgebäude in Utlandshörn erhalten,

Rainer hnkau

B,A.RLO\A,/- \A/AD LE Y

in  ÖSTERREICH
V e n k a u f  E  S e n v i c e
J . H E I N - E l e k t n o n i k

A . -4344

Bad  G le i chenbeng  2gg

T E L :  O 3 1 5 9 / 5 5 5
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NEUES AUS DER RUNDFUNKELEKTRONIK

Unter der Leitung von Christo Batschvarov, D irektor des For'
schunge und Produktionszentrumsfür stationäre Rundfunk'
elektronik, entwickelte ein Kollektiv von bulgarischen Spezia-
l isten Rundfunksender, die gemäß ihren Betriebsparametern
zu den besten der Welt gehören.

Das Oriqinelle an dieser Neuentlvicklung istder eingebaute
Zäsium-Generator für E latonfrequenze n, dessen hohe Fre'
quenzkonstanz den Aufbau eines Sy nch ro n-R undfu nk netzes
mit außerordentlicher Ausstrahlungsstabil ität ermöglicht. Der
Sender ist nach modernsten Prinzipien unter Verwendung von
Transistoren bzw. Thvristoren konstruiert. Auch die Antennen
sind eine Neuent'/vicklung, sie erhöhen die Sendeleistung um
das 10- bis ltfache ohne Mitwirkungvon spezielien, in der
Weltpraxis üblichen, elektronischen Geräten Die Antennen
lassen sich innerhalb von 3-4 Tagen aufbauen. Auch ein zwei-
ter Experimentalsender ist bereits fertig.

Die Fachieute vom R undfu nk laborator ium am Ministerium
für Nachrichtenwesen der DDR, Ing. Udo Köhler, Georg Caigal
und Werner Egert. heben hervor, daß der Sender ein Novum
auf dem Gebiet der stationären Rundfunktechnik darstellt, da
er im Vergleich zu ähnlichen Einrichtungen (2.8. mit gleicher
Leistung) ein bedeutend geringeres Volumen und Gewicht
aufweist, wobei der Wirkungsgrad größer und die Betriebs'
sicherheit au sgezeichnet ist,

Die verwendeten Bauelemente werden in den sozialistlschen
Ländern hergestellt. Die Experimente am zweiten Sender wer-
den fortgeführt. Die Mitarbeiter unter Leitung von Christo
Batschvarov entwickeln bereits einen dritten Sender mit ver-
besserten Parametern.

,,Die Anlage besteht aus vier Rundfunksendern zu ie 150 kW
Leistung". erklärt Dipl.-lng. Batschvarov,,,zwei von ihnen
stehen in Reserve - im Falle einer Havarie schalten spezielle
automatische G eräte innerhalb von 12 sec das Rundfunkpro-
gramm um. Die bisherige Weltnorm dafür sind anderthalb Mi-
nuten. Drei besondere Antennensysteme erhöhen die effektive
Sendeleistung um ein Vielfaches, d.h. praktisch hat der Sender
eine Leistung von 2500 kW, Das Programm ,,Horizont" des
Bulgarischen Rundfu nks kann von Damaskus bis London
empfangen werden. Der Sender ist vollautomatisiert und be'
darf keiner Einmischung von Seiten des B ed ie nu ngspersonals.

Der neue Rundfunksender in Vakarel (in der Nähe von Sofial
begann mit der Ausstrahlung des Programms ,,Horizont" erst-
ma ls  im Aor i l  1976.  lm Mai  d iesesJahreswi rd  e in  zwe i te r
Sender in Betrieb genommen, der das Proqramm ,,Christo
Botev" ausstrahlen wird.

Dipl. Ing. Angel Bonev

Arabische Länder schaffen Satelliten-Veöindung

Die arabischen Länder sind derzeit dabei, durch eine Satell i ten-
Verbindung engere Fernmelde-Wege untereinander zu schaffen
Wie Radio Kuwait jetzt in seinem englisch-sprach igen Europa-
dienst meldete, ist eine ,,Arab Corporation of Telecommunica-
tion" gegründet worden. Sie kann in Kürze ihre Arbeit aufneh'
men. Kuwait hat am 29. Dezember die Ratif izierungs-Urkunde
zu diesem Vertrag hinterlegt und damit ,,seinerseits die Ver-
wirklichung dies€s Proiektes näher rücken lassen". Wie der Sen-
der noch erwähnte, ,,haben jetzt acht arabische Länder die Ra-
tif izierungs-Urkunden hinterlegt". Oer Sender nannte die Län'
der allerdings nicht, ebensoweniq den Sitz der,,Arab Corpora'
t ion of Telecommunication". Er erläutene lediglich, daß diese
Gesellschaft,,zu Zwecken der Satell i te n-Verb indu nq unter den
arabischen Ländern gegründet wurde".
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ORF.STUDIO VORARLBERG - DER .,BODENSEE.SENDEF"

Mit seinem Auftrag, ,,aus dem Land, für das Land" und aus
dem Land für ganz Osterreich zu berichten, erfüllt jedes der
neun Bundesländerstudios des nachbarlichen Osterreichischen
Rundfunks  (ORF)g le ichze i t ig  e ine  spez ie l le  Aufgabe.  So,  w ie
nun das Studio Wien die kulturellen Höhepunkte der Bundes-
hauptstadt, speziell als Stadt der lvusik, vermittelt, betreut das
Studio Vorarlberg mit Sitz in Dornbirn den trad it io nsreichen
Bodens€eraum,

Eine ben egte Geschichte

Radiosendungen aus Dornbirn gibt es seit 1933. Gesendet wur-
de zu dieser Zeit aus einem Fabrikgebäude, und als Antenne
diente die Blitzschutzanlage des F abriksch orn steins. Ein Jah r
später, am 18. Dezember 1934, konnte der M ittelwelle nsend er
Lauterach seiner Bestimmung übergeben werden. l\4it dem Ein-
marsch deutscher Truppen in Österreich im Jahre 1938 wurde
der Sender der Deutschen Reichspost unterstellt, mit Kriegsbe-
ginn auch die wenigen Eigensendungen eingestellt und das PrG
gramm von den Reichssendern l\4ünchen und später von Stutt-
gart gestaltet.

Nach dem Erde des Zweiten Weltkriegs wurde in den Räumen
des Rathauses in Dornbirn ein Studiobetrieb errichtet, der bald
danach als Landessender der Landes.egierung übertragen wu r-
de. 1955 wurde das Studio schließlich in den ORF eingeglie-
dert, Drastische Budgetkürzungen führten 1961 zu radikalen
Programmreduzierungen und erschwerten die Arbeit bis zum
Inkrafttreten des am 8. Juli 1966 vom Nationalrat beschlosse-
nen R u ndfu nkgesetzes erheblich. Heute sendet das Studio Vor-
arlberg im Programm ,,Osterreich Regional" jährlich rund
124 900 Minuten und steuert zum Programm ,,Osterreich 1"
rund 14 700 und zu .,Österreich 3" rund 2 800 Minuten bei.
Das derzeitige Budget l iegt bei 10,9 lvl i l l ionen Shil l ing.

I m Schnittpunkt dreier Kulturräume

Was nun die geographische Lage Vorarlbergs anbelangt, so l iegt
es als westl ichstes Bundesland der Reoublik im SchnittDunkt
dreier großer Kulturräume, nämlich des alemannischen, des
schwäbischen und des bajuwarischen, Aus dieser Tatsache her-
aus resultiert d ie besondere Aufgabe von Landesstudio Vorarl-
berg. In dem Beitrag ,,Vorarlberg - alemannisch Osterreich",
der 1964 anläßlich des 40jährigen Bestehens des Rundfunks
in Osterreich ausgestrahlt wurde, hieß es unter anderem: ,,Stu-
dio Vorarlberg wird den Geboten der Zeit dienen und mithel-
fen, ein europäisches Bewußtsein an den Ufern des Bodenses
zu wirken, an Ufern freil ich, deren frühere Jahrhunderte schon
viel von europäischer Gemeinsame kannten, trafen sich doch
hier schon seit den Zeiten Karls des Großen die Herren und
Geister aus Nord und Süd, Ost und West."
Zahlreiche Einzelsendungen und Sendereihen beweisen die Ab-
sicht des Dornbirner Studios, so zum Beispiel ,,Themen und
Dokumente", aus dem Kultur- und Geistesleben des Bodensee
raumes; der ,,Bodenseealmanach" mit Berichten aus dem Orei-
iändereck;,,Zeugen aus verklungener Zeit", eine Sender€ihe
über Baudenkmäler und Museen im alemannischen Raum,
sowie der,,Bodensee-Express", ein h eiter-mu sikalisches Drei-
länder-Magazin, Auf Grund derartiger Programme und der Tat-
sache, daß der OR F auch in weiten Teilen der Schweiz sowie
Süd- und Südwestdeutschlands gehört wird, hat das Studio
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Vorarlberg die Bezeichnung der ,,Bodensee-Sender" zu sein,
durchaus verdient.

zahlreiche Koproduktionen

Besonders intensiv ist auch die Zusammenarbeit von Studio
Vorarlberg mit den nachbarlichen Radiostudios in der Schweiz
und der Bundesrepublik Deutschland, Naturgemäß führen die
Sendungen des,,Aktuellen Dienstes" zu einem regen Pro-
grammaustausch mit den Nachbarn. Doch die Zusammenarbeit
geht weiter; sie kommt nicht zuletzt auch in zahlreichen Unter-
haltungssendunqen zum Ausdruck, die gleichzeitig auch das
kulturelle Leben beim Nachbarn widerspiegeln und die gegen-
seitigen Beziehungen vertiefen,

Daß man in Österreich von s€iten von Radio und Fernsehen
gerne unter das ,,Volk" qeht, zeigt allein d ie Zahl der öffent-
l ichen Veranstaltungen von Studio Vorarlberg. So sind 1977
öffentl iche Konzerte mit dem Württembergischen Kammer-
orchester, dem Kölner Kammerorchester und den Osterreichi-
schen Bach-Solisten vorgesehen. Weiterhin werden mindesten:
zwölf Matineen i m Jahr veranstaltet, so zum Beispiel mit
Gert Westphal. Rend Deltgen, Charles Regnier, Franz Hohler,
Helmut Lohner und heimischen Dichtern und Interpreten.
Daneben wird es mehrere öffentl iche Veranstaltdngen aller
übrigen Sparten geben wie Sponlerwahl, D ialektveranstaltu n-
gen, Darbietungen des Kinder- und Jugendchors von Studio
Vorarlberg und Jazz-Veranstaltungen mit der ORF-Big-Band,

Reinhard Eder

REPORT OBER NACHR ICHTENAGENTUREN

Hansjoachim Höhne, der Autor, war 20 Jahre lang bei UPI und
dpa. Seit einem V ierteljahrhu ndert spürt er den Nachrichten
nach und schildert in journalistischer Form das Gegeneinander
und die weltweite Zusammenarbeit der Nachrichtenagenturen.
Das Werk umfaßt zwei Bände. ,,Die Situation auf den Nachrich-
tenmärkten der Welt" {Band 1) zeigt die komplizierten Zu-
sammenhänge des internationalen N ach richtenwesens auf,

un'h buchüip
stellt die Agenturen in ihren Verflechtungen und ihrem Kon-
kurrenzkampf vor und läßt uns ahnen, wie sher Polit ik, Prestige
und Technik das Geschäft mit der Ware ,,Nachricht" beeinflus
sen. Der Autor packt auch heiße Eisen an, etwa die Funktion
der Information in den verschiedenen Gesellschaftssvstemen.
den unverdient geringen Nachrichtenwert, den wir Meldungen
außerhalb unseres unmittelbaren Interessensgebiet einräumen
(etwa am Beispiel der Agenturen in der Dritten Welt erläutert)
- und der Leser erfährt den seltsamen Zielkonfl ikt zwischen
einem täglichen Angebot von hunderttausenden Wörtern und
der vergleichsweise lächerlich bescheidenen Selektion der Ange-
bote in den Medien. lm Mittelpunkt der Darstellung stehen die
großen Weltagenturen, aber auch den regionalen und nationa-
len Nachrichtendiensten wird eine kurze Vorstellung gewidmet.
(Das einzige Minus: bei einer redaktionellen Endbearbeitung
hätten die oft wörtl ichen Wiederholungen von Textstellen ge-
glättet, die vielen Druckfehler ausgemerzt werden können.)

lm 2. Band, ,,Die Geschichte der Nachricht und ihrer Verbrei-
ter" werden die Kom mu nikationsbestrebu nqen der Journalisten
aus historischer Sicht gezeigt. Der Läufer von Marathon und
die über Satell i ten direkt an die Setzmaschine übermittelte tn-
formation; das ,,Wir haben gesiegt!" und das Tagesangebot
von fünf Mill ionen Wörtern markieren die Entwicklung von
drei Jahrtausenden. lm Mittelpunkt der Darstellung: die Ent-
wicklung der großen Weltagenturen.

Natürlich werden vor allem RTTY-Freunde aus diesem Werk
zahlreiche wertvolle Hinweise entnehmen können. Jeder Kurz-
wellenhörer aber hat hier die Möglichkeit, Funktion und Pro-
blematik der Nachricht kennen und verstehen zu lernen.

Hansjoachim Höhne, REPORT üBER NACHRICHTEN-
AGENTUREN. 1977 : Nomos Verlagsgeselbchaft, Boden-Ba-
den. Band I: 224 Seiten, Band 2: 184 Seiten, kart.. le DM
22,90, zusammen DM 40,

wwh-LESERSERVTCE
Der wwh- Leserservice bietet an:
WRTH 77, die nützliche Ergänzung zum wwh.
Bestellen Sie umgehend ein Exemplar.
Uberweisen Sie DM 29,50 auf folgendes Konto:
wwh-Leserservice, 3604 27-602 PSchA Frankfurt
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MIKROCOMPUTER

Ein Fachbuch, das d€m steigenden Bedürfnis nach mehr Infor'
mation über MC-Systeme gerecht wird, über deren Arbeitsweise
und den Funktionen der einzelnen Bausteine eines solchen
Systems. Das Handbuch wendet sich zunächst an jene Elektrq
niker, die nun vor einer neuen Generation von Bauelementen
stehen, welche anders als bisher üblich betrachtet werden müe
sen. Aber auch der interessierte (und technisch ein wenig vor-
belastete) Laie wird hier eine Einführung finden, die es ihm
möglich macht, den Wust an Unsinn und Umschreibungen zu
rmgehen, die von den sogenannten ,,popu lärw issensch aftl ichen "

3üchern angeboten werden. Das Buch bietet eine Darstellung
und grundlegende Erläuterung der Probleme und Möglichkei-
ten rund um den l\4ikrocomputer und seinem zentralen Bau-
rtein, dem Mikroprozessor. Zahlreiche Bilder. Diagramme und
Tabellen sowie eine vorbildliche Gliederung und Textgestaltung
erleichtern den Einstieg, Wesentliche Kapitel sind der Software
und dem Debugging gewidmet. Besonders für Insider interessant
sein dürfte eine umfangreiche Ubersicht über die derzeit erhält-
l ichen M ikroprozesso ren. (Das Buch ist eine Zusammenstellung
von Beiträgen aus der schweizer Fachzeitschrift ELEKTRONI-
K E R . )

Sackgasse befinden. Womit deutlich gesagt ist: hier ist ein Buch
für den Fachmann. Er wird eine überaus kompakt und plausi-
bel angebotene Ordnung des Stoffes zu schätzen wissen. Die
Gliederung: Ausstrahlung des Elementardipols; Komb inationen
von Dipolantennen; technische Antennen, Die angebotene Prä-
sentation ermöglicht den mathematischen und physikalischen
Nachvol lzug des Theorieansatzes.

FERNSC} IREIB.  UND DATENÜBERTRAGUNG ÜBER
KURZWELLE

Auch hier steht .,Grundlagen" im Untertitel, aber diesmal wird
damit auch der Laie angesprochen. Das Werk führt zunächst in
die Nach richtenüberm itt lu ng via Funkverbindung ein (Aufbau
der lonosphäre, Schwund und andere Störungen usw.), wobei
aber bereits die Besonderheiten der Fernschreibüberm itt lung
berücksichtigt werden. Esfolgt ein Abschnitt über die Signal'
aufbereitung, die verschiedenen T elegrafiealfabete, F aksim ile-
Grundlagen u.dgl.. sowie der angewandten Modu lation sarten.

ANTENNEN -  GRUNDLAGEN

Der  T i te l  täuscht  den La ien :  Was h ie r  a ls , ,Grund lagen"  angebo-
ten wird. ist nicht Popu lärw issensch aft l ich es. Das Buch wurde
hauptsächlich für Studenten der Nachrichtentechnik geschrie-
ben, aber auch für den in der Praxis tätigen Ingenieur. Obwohl
der Autor im Vorwort darauf hinweist, daß die verwendeten
mathematischen Hilf smittel,,bewußt elementar" gehalten
seien. wird der Leser ohne sDezielle mathematische und/oder
physikalische Kenntnisse und Neigungen sich bald in einer
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(Zum weiteren Verständnis mag hier das lVodulationsarten-
Tonband der Ham-Börse nützen.) Ein ausführliches Kapitel ist
dem Aufbau der KW- Fu nkverb indu ng gewidmet, wobei nicht
nur die verschiedenen Geräte und Betriebsarten (Diversitv, Mul-
tiplex . . , ) vorgestellt werden, sondern auch verd€utlicht wird,
welche Anforderungen an Geschwindigkeit, Sicherheit und
Korrektheit an das Signal gestellt werden. lm Anhang werden
Fachwörter erläutert. Ein ausführliches Reaister erleichtert
das Nachschlagen.

Dieses Werk ist - wenn auch nicht für ihn gedacht - vor allem
für den RTTY-Freund interessant. Wenn es auch nicht unmit-
telbar für die Sende- und Empfangspraxis eines Amateurs,,aus-
wertbar" ist, bietet es doch viel interessanten Wissensstoff.

Edmund Stirner: ANTENNENIBand l: GRUNDLAGEN. 1977:
Hüthig Verlag, Heidelbery. Paperback,232 Seiten. ISBN 3-7785-
0424-X. DM 38.

Lo thar W iesner : F ERNSCH RE IB- UND D AT ENüB ERTRA
GUNG üBER KURZWELLE. 1975: Siemens AG. Berlin. Mün-
chen. Paperback, 176 Seiten. ISBN 3-8009-1211-2. DM 56,

Internationab Funkausstellung
Berfin ß,8.4.9.19T1
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wwh spezial
Der neue Frequenzplan fürdle BRD...
gültiq ab 23. November 1978, 0001 GMT
A= Rundstrahlantenne, B = R ichtstrah la nte nne
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- oo"24
_ oo-24
- oo-24
- oo-24
- oo-24
_ oo-24

110 06-18
60 1&06

_ 04-16
201250 16-04

- oo-24
- oo-24
- oo"24

60 06"18
60 1&06

- oo-24
- 00-24
- oo-24
- oo-24
- oo-24
- @-24
- oo-24
- @-24
- 00-24
- oo-24
- oo-24
- @-24
- oo24
- oo,24
- oo-24
- oo-24

@-24
- oo-24

oo-24
oo.24
oo-24
oo-24
oo-24
0G24
0G24
oo-24
oo-24
00-24
17,08

o,33 A
o.33 A
5.49 A
0,33 A
0,33 A
0,33 A
1 , 1 0  A

r95 t)on€bach

209 München-Erch.

549 Bayreuth
g9 Reckl inghau,en
567 Berlin 'l

576 Sruttgart-Mlkr.

594 Frankfurt/M6in
594 Hoher Meißner
630 Braunschweig-G€it
666 Bodense€sendor

684 Hof/Saale
702 Aachen-Stolberg

702 Aurich
702 Flensburg

702 Hertord
702 Lingen
702 Siegen
711 Bopfingen
711 Heidelberg-Dos.

711 Ulm'Jungingen
711 Wertheim
72O Holzkirchen
720 Langenberg
756 Braunschweig

756 Ravensburg

801 Dil lberg

10.7  A
0,20 A
0,30 A
1.00 A
1,00  A' 1,O0 A
o,30 A
1.00  A
0,30 A
1,O0 A
1.00 A
1,O0 A
o,30 A
0,40 A
0,30 A
1,00  A
0,30 A
1,OO A
1,00 A
1,OO A
1,O0 A
0.80 A
1,O0 A
0,30 a
1 ,00  A
1,00  A
0,20 A

707,9 A
794,3 A

500 794,3 B
2& 398,1 B
500 549,5 A
2@ 501,2 B

200 229,1 A
1@ 109 ,6  B
100 't 09.6 A
300 449,8 A
300 47a,6 B
800 1955,0 B
100 251,2 B
100 109,6 A
300 3/.6,? A
300 302,0 B
100 109.6 A
5 8,03 A
1 ,2  1 ,95  A
2 3,24 A
5 8,03 A
1 ,2  1 .95  A
2  2 ,19  A
2  2 ,19  A
2  2 ,19  A
o,2 0,20 A
5 5,O'�1 A
5 5,49 A
5 5,01 A

o,2 0.20 A
150 741,3 B
200 214,8 A
800 912,0 A
200 457,4 B
100 114,4 A
100 ' t58.5 B
500 99,5 A
500 631,0 B

5 5,75 A
1 ,5  1 ,66  A
40 43,6 A

100  114 .8  A
5 5,75 A
0,5 0.81 A
100 2251,2 B
150 467,7 B
200 229,1 A

1585,0 B
100 251 ,2 B
5 5,49 A
5 5,75 A

600 1318,0 A
600 933,3 B
3 3,47 A

800 1288.0 A
300 489.8 A
40 158.5 B

600 977,3 A
10  16 ,2  A
1 0  1 1 , 0  A
10 16,2 A
q 39,a A
10  16 ,2  A

0.3 0,33 A

20t200 0+1a
235/355 1&04

_ 04_18
320 18-04

- oo24
55 00-24

- oo�24
- 07-16

222 1&07
' l90/310 00-24

200 00-24

,8t_

ao

3 1 0

28;

210 
_

05-17
05 -17
17-O5
08- 15
04-18
18-O4
oo-24
o4-18
1&04
oo-24
oo-24
00-24
00-24
oo-24
@.24
oo-24
@"24
04-01
08-17
04,' t8
18-04
04-18
18-04
06-18
18-06
oo-24
oo-24
oo-24
08- 16
16-08
ü-24
oo-24
oo24
0618
1&06
oo-24
1&06
oo-24
0& 17
17-08
oo-24
0& 17
@-24
17-08
oo-24
oo-24
ü-24
oo-24
oo-24
oo-24
0G24

267 
_

,\

1143 Hersfeld
1143 Hof/Saale
1143 Karlsruhe
I r.r .r  Dcn\ /etnturt
1143 Sturtgart-Hir.
1143  U lm
1143 Werrheim
1143 Wildf lecken
1143 Würzburg
1197 München-lsman.

1269 Neumünster

1413 Bad Mergentheim
14'l3 Buchen-Walld.
1413 Heidenheim
1422 Saarbrücken

1449 Berl in 1
1485 Adelsheim
1495 Ansbach
1485 Augsburg
1485 Bad Dürrheim
1485 Baden'Baden
1485 Berchtesgaden
1485 Betzdor{
1485 Crai lsheim
1485 Eifel
r4öc Frerburg
1485 Fulda
'1485 Garmisch-Part.
1485 Hof/Saale
'1485 Hohenfels
1485 Kaiserlautern
1485 Kassel-Rothwes.
1485 Koblenz
1485 Landau
1485 Lörräch
1485 Marburg
1485 Münster
1485 Ravensburg
'1485 Regensburg
'1485 Reutl ingen
1485 Trier
1485 Worzburg
1539 Main{l ingen
1593 Langenberg

0,3 0.30 A
1  t . 1 0  A
1  1 , 1 0  A

0,3 0,33 A'10  10 ,7  A
r  1 , 1 0  A

o,3 0,33 A
o,3 0,33 A
0.3 0,33 A

300 955.0 B
300 2399,0 B
600 660,7 A
600 1122.0 B
3 3,91 A
o,2 0,22 A
o,2 0,20 a

1200 5012,O B
600 1905.0 B

5
o,2
0,3
1
1
1

0,3
1

o,3'|
1
1

0,3
o,4
0,3
1

0,3

810  Be r l i n  3
828 Baden-Baden
828 Freiburg
828 Hannover

828 Kiel
855 Berl in 2
873 Frankfurt/Main
909 München-lsman.

936 Eremen
936 Bremerhaven

972 Hamburg

972 Kleve
972 Langenberg
990 Berl in 2
990 Hof/Saate
1017  Wo l f she im
1107  Be r l i n  2
I  ru l  b ra tenwohr
1107 Kaiserslautern
1107 München-lsman.
1' l07 Nürnberg
1107 Bad Kissingen

... und ltallen
FrequenzSender Leistuno
191 kHz S. Sevevo 600 kW
209 kHz Calranisetta 60 kW
245 kHz Tuscania 300 kW
54O kHz Ancona 10 kW
54O kHz Cagliari 50 kW
54O kHz Cantania '10 kW

540 kHz Torino
567 kHz Aosra

567 kHz Fossia
567 kHz Sasari

567 kHz Bolzano 25 kW
567 kHz Calranisetta 50 kW
567 kHz Firenze 1OO kW

50 kw
10 kw
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50 kw
10 kw

www.ratzer.at



594 kHz Bolzano 10 kW
594 kHz Regio Calabria 10 kW
594 kHz Venezia 20 kW
603 kHz Palermo 20 kW
603 kHz Potenza 20 kW
621 kHz S. Spulico 50 kW
621 kHz Citta de Caste 25 kW
621 kHz San Remo 2 kW
657 kHz Napoli  l2O kW
657 kHz Salento 10 kW
657 kHz Torino 50 kW
657 kHz Trapani 2 kW
657 kHz V€nezia 300 kW
693 kHz Caltanisetta 50 kW
693 kHz Mitano 100 kW
693 kHz Pisticci 25 kW
693 kHz Viterbo 10 kW
702 kHz Aosta 10 kw
702 kHz Campobasso 10 kW
7O2 kHz Grosetto 50 kW
?1'l  kHz Bologna 10o kW
711 kHz N€PPi 1OO kW
720 kHz Bari 

'100 kW
720 kHz Perugia 10 kW
720 kHz San Remo 10 kW
72O kHz Triesto 10 kW
756 kHz Bologna 25 kW
?56 kHz Vaticano 10O kW
774k{z Fircnze 50 kW
774 kHz Milano 100 kW
774 kHz Napoli 50 kW
8o1 kHz Genova 20 kW
801 kHz Pescara 20 kW

frlifi trät "fl:ffi kfubnachnichüen
936 kHz Olbia 10 kW
936 kHz Oristano 5 kW
936 kHz Trapani 5 kW
936 kHz Venezia 25 kW AGDX'UKWTV'Arbei$kei3
991 kHz Arezäno 1 kw
öäi i.;; ;ff 

' 
r tw Es ist jetzt di6 dritte Ausgabe von "BeJlexion" erschienen 

,sie 
€nthält

öi ;;; ;";;,. i i;; neben einisen Losmeldunsen aus der wintor- und Frühiahrsperiode

ögf tH. f"."-. 1 kW die For6etzung des Berichtes ,, Die Brechung,ultrakurzer Wellen in der

üi lij; +;ä; rö iw Troposphäre" und umfansreiches Listen- und Kartenmaterial ,,Re-

öösk;i, ü;;;;" 50 aw flsxion 3" kannvon.allen intoressierten ^Dxe- I1i ?[118-1I:!j:''
öö ;i.i; iJrö,"" ;; ;w beste r werden du.ch überweisuns des Berraq6. aur PschKto ormd

999 kHz S"reiä 10 kW 600 85-463 {Empf. Frank Helmbold, Hamml

999 kHz Torino 200 kW Auch ,,Reflexion z' ist noch vorrätig, 6 kostet DM 2,- incl. Porto.
999 kHz Venosa 10 l<W Beide Hefte zusammen könnsn für nur DM 3,- bozogpn werden
1.017kHz Gonova 20kW ,,Rellexion 4" wird Anfang Jul ierscheinen und €rste Berichte überdie
1.017kHz Venezia 20 kW diesiährig€ E.-Saison enthalten. Wir bit ten dazu nochum Einsendung
' l .035kHz catanzaro lokW von Empfandsmeldu ng6n. wer brauchbare Tip6 einsendet, erhält beim
1.035kHz Fir€nze !9kW Bezug von ,,R€{texion 4" ein€n Preisnachlaß von 33' l /3%. Redak-
1,035kHZ Napoli  30kW rion;ch1JßistderlT.Juni 1977. Die Adresse lautet:
1.035 kHz Pescara 10 kW
i.öää rä, i'i,,i's'rro*i iö üw UKwnv'Afteitskrcis' Frank Hetmbotd, schtehen'v' 7, D'4700 Hatum I

1.035 kHz sandrio 2 kW
1.035 kHz Trieste 10 kW KWRN
1 o35 kHz udine 

^3 l* Der Kurzwellenring Nordsee Helgoland hat im Mai 197? einige Bedin-

lY:1 :: '  1*: ' :  : : :Ll  sunsen {ür die divercen Biplome geändert,  zu m Toil  wurdenauch die
I uoz kHz uagrrarr. ": :Ll Diplomg€bühren erniedrigt!  zur zeit  sird folqende Diplome zu er$,er-
j  : : :  : : t  :" '1"."" ^: I :^ l  ben: Helsoland'Diplom/Helgolandrundspruch'Diplom und Helsoland'
l ubz kFlz liorlzla Insel'Diplom sind vorzugn^reise für lizonsierte Funkaftateuregedacht

(kHz/Caraluna DX Clubl pU. gC-DXo wird das BC-Diplom in 4 Klassen verl iehen: K lasse 3:

VERKAUFE

Verkaufe 1c215 2m Flt -Gerät, 15 Kanäle, öS 3.800,-, 1C202 2m
SSB-Gerät, öS 3.000,-, IC3PS stationslaursprechor dazu ös '1.500,-,

lc2oL Endstufe odsend zu 1c215 und 1C202 öS 1 80o,- Al le Geräte
neulvert ig und wesentl ich unter Neuprei!
Valentin SteinlechneL Brcnnetleweg 14, 4-9900 Lienz, Asterreich

Allurellenempfänger Siemens E 310 b zu verkaufen Wel16nbereiche:
'1421 kHz, 85 kH2-30,3 MHz lückenlos-schaltbare B€ndbreiten-BFO-
EichquarzoGzil lator - ZF-Ausgang - VHB 1.50O,- DM Anfragen
näch 190O Uhr bei
F. Nedlitz, Myliusstt. 43, 6000 Frankfurt. Tel. 061| /72 23 26

Verkeufe GRUNDIG SATELLIT 21O, braun, Bj.  '72, mit SSB-Adapter,
für DM 40O.-. l.S.W,L. MONITOR Jahrsänoe 1972 bis 1976, einzeln
gebunden. für zusaftmen DM 5Q-
Hans F. Dumrese, Bahnhofstt. ,9, 3428 Dude6tadt I

KW-RADlo in{ormiert: lAussab€ 030677, DM 2.50 + Porto) Doku-
mentation des Rumänisch€n Rund- und Fernsehfunks, Hörerbriefe.
Empfangsbericht .  .  .  Programme von Radio Budapest, RSA. SRG,
C a n a d a . . . D .
Boch-KW-RADIO - Am Graben 1' l  -  4030 Flat ingen 6

ACHTUNG: KW-RADIO El\4PFANGSBEBICHTE Stck 0,10 DlVl!

Verkäufe 4-Kanal l+ '12 schaltbare Kanäle) Sudtlsuf€rnpfängor 14lL
146 MHr (2m'Band). FM Bereich bis 174 Li lHz,220 Volt und 12 Volt=,
bestiickt mit 144-750, a@, 145-OA0,225,250. 275, 5oo = s20.
550 = S22. 575 = S23, RO, R1, 83, R4, R5, R6, R8, Rg = '16 + 1
ouarz {Aufber. wie Mult i  7 oder Trio), nur komplett per N N lür
DM 330,- Mis.fipult Sterso-Mixer 608 Grundig {ür DM 60.-.
H. Schadhof, Erdwegstt. 37,4300 Essen | |

DAMPFRADIO - die überregionale Hörfunkzeitung. Der Herausgeber
hält ein ProbeexemDlar bereit .
Enst-Chur-Ve ag, Postfach 2114, D'5372 Schleiden

wRTH '77 für DM 29,50 vom wwh-Leserservic€
wwh-Lese^service, Konto 3604 27-602, PSchA FFm.

wwh 6/28

Deu6che Stationen, Klasse 2r Ssndungtrn deutschsprachiger sender,
Klasse 1: ä) Afr ika. b) Asien und Pazi l ik, cl  Amerika, Klasse ,S':
Sonderklasse. wird verl iehen, wenn die Bedingungen der Klassen 3 bis
'l orfüllt wurden, dazu gibt €s einen vom KWR-Nordsee gestifteten
Preis. Nähere AuskünIte gegen Rückporto von Reiner Lüdtke, Bismarck_
srr. 258, 2800 Bremen 1, Tel.:  0421144?454

Am Samstag, den 2. Jul i  1977, f indet im Rahmen des monatl ichen DX_
Tref{ens in War€ndorf ein RTTY-Nachmittag statt. Frank Helmbold,
DB I DT, referiert über Amateur-Funkfernschreibtechnik urd führt
seine Empfangsanlage vor.
Ort:  St. Josef-Jugendheim an der Dreibrückenstraße,4410 Warendorf.
Beginn: 15.o0 Uhr
Wir laden dazu al le interessierten DX-er ean.
lnlormation: Hans-Joachim Werner, Gröbl ingerweg 10, 4410 Waren-
dor{, oder über die KWRZW-Klubanschrif t .

fvl,vAK I

Der Mittelwellenarbeitskreis International ist nicht aufgelöst. Zur Zeit
sind l6digl ich die Publikationen eingestel l t ,  Entnehmen Sie die MW-Tipß
bitte weiterhin dem wwh. Das Mittelwellendiplom für 25 und 50 be-
stätigte Länder auf Mittelwelle wird weiterhin ausgestellt. Neben der
EDXc-L-andliste ist für rund 1o Länder eine sonderr€gelung gÜlt ig

Gezählr werd€n hier die Bundesslaaten bzw. Provinzen. Nähere Infor-
mationen gegen Rtrckporto bei:
Diplom-Manager, Harald Rött jer, Eitzer Str '  45, 3090 Verden'

TZW

Karibik - Stat ionen und Musikanen
Karibik - Land und Leute
Karibik - die rnehrtei l ige Abhandlung über den Rundfunk auf den
Westindisch€n Inseln - ab Juni 1977 eNclusiv im Rundtonband des
TonbondringF Zentral-Westfalen Sichern sie sich lhren Platz auf
einer der RLL noch h€ute g60en Rückporto bsi
Tonbanclring zentral-Westfalen, Postfach 1166, D'4755 Holzwickede'

KWBZW
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Europa

FRANKREICH, RFl-sendeplan tür Frsnce-lnter-programm im Europ+
und Osteuropädienst:
11.715 05OO{700 zeitvv€is€ wurd6 das px auch auf 5.720 gehörr.'l r.855 1000-1 600
r1.825 0700-1600
11.8't0 1900.2000
11.805 160G1900
9.610 0500-0700
9.595 070G2000
7.295 0700-0900
7.280 05004700
7.135 lsoo-2ooo {BBcMs)

GRIECHENLAND. Vom 03.04.77 bis 25.09.77 Sommerzeit cMT+3.
(BBC MS}
Die ERT hat die Frequ€nzen auf UKW gev\rch6elt. übor die Sender des
bisherig€n 2. Programms läuft nun das 3. prooramm bzw. umgekohrt.
Oie Regionalstationen der ERT üb6rnehmon p.ogra--" so*6hl au.
dem ersten als auch aus dem zweiten Nationalprogramm. Zu den übri-
gen Zeiten worden eigone Programme g€serEet.
Die Station Patras arti€itet ietzr auf 1.484 kHz. Amalias scheint außer
Betriab zu sein.
Kavala 791 kHz strählt t€süb€r das orsl€ programm aus.
YENED Ath6n sender i€tzt auf 980 kHz. lräkt ion auf gS3 kHz. (JS)

GROSSBR ITANN I E N. üb.r d io Sender in Woofforton sendet VoAi
6.040 024t0700 9.660 190(}2200

Send€r: Bold'Air in Lüttich 88,5 irHz, Kanal 5, 'lO kW
Recht (beiSt-Vith) 94.9 MHz, Kanal 26, 1,5 kW

Die Station versendet oigone, deutschsprachige OSL-Ksrten und Auf-
klebor. {HJA)

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND. Das Programmhelrder DW
für die Zeit vom 01.-31.05.77 zeigt wed€r für die doutschsprachigen
noch für die Frerndsprachen-Programme Frequenzverändungen an.
Nach einem Bericht des ORF wird für deutsches ox von 12cß'-1220
ab€r 11.97O statt angegebener 17.78O eing€sstzt und von 2300-2320
die angegebene Frequenz 6.065 nichr benutzt. (HJA)
Der DLF hat vier neue OSL-Karten herausgegeben. Sie zeigen Silhou-
etten der Städt€ Bremen, Düsseldorf, Hamburg und Müncfien. (MBel

^ I  en r
| .  , | R T Bv

Das belgische Fernsehen unterhält tolg€nd€ S€nder für belgische
NATO-Truooen in der B RD:

{abweich6nd von WRTH 1977):
werktagE 04410.0715

1000-12't 5
1500-1815

sonntags 1000-1215
1500 -1915

RTB Arolsen
Soest
Lüdenscheid
Junkersdod
Büren
Spich

BRT Büren
Lüdenscheid
Neheim-Hüsten
Arnsberg
Spich
Wickede
Soest
Siegen

feiertagsr 100G1215
15001815

9.735 154S 1 900
9.760 18002200

11.710 15002200
11.805 133G't 600
11.915 16002230
11 .960  1 , ! 0G1715
r5 .120  113G1500
15.195 14001600

500 w
1 2 W

4 3  1 2 W
45  80W
52 80W
53 50W
24  80W
3 9  1 2 W
4 2  1 0 W
44  20W
46 50W
47  30W
49 12W
5 3  1 0 W

Die Liste ist möglicherweise noch nicht komplott. Die Programme wer-
den in Farbe ausgestrahlt und sind je nach Gelände 10 bis 30 km r /eit
zu empfangen. {Refl .)

BULGARIEN. R. Sofia änderte am 20, Aprit  einige Froquenzen, Die
Sendungen in D kommen ierzt um 1730-1800auI 11.720 und 9.700
und um 20OO-2100 auf 9.700 und 6.070 kHz. {SCDX}

DANEMARK, S6it dem 1. Mai s€ndet R. Denmark wi6d€r in E. - Die
Programme wurden so unEestaltet, daß jeder Sendeblock, mit Ausnah,
me der Ubertragungen der Nachrichten aus dem Inlandsdienst für
Grönland, eine volle Stunde dauert. Jeweils am Sonnabend wird. '13
Minuten nach 869inn eines ieden S€ndebtocks, efiT?ßffiiäiges
englisches Programm mit dem Titel .,Viewing Denmark" ausgestrahlt.
Die Sgndeblöcke beginnen um 0730 (außer Mo), 0900, 1200, 1400,
1600 und ' l93O, al le aut 15.165 kHz. Emptangsberichte sind erwünscht.(scDX)

DDR, Nach einor ADN-Meldung har die,,Radio DO R-F erien!\,e e"
ihre Sendungen aus Rostock am 0'1.O5. aufgenommen. Fq: 1.052,
557 kHz. 90.05 MHz. Sendezeiten: 04m - 1900. tm Juti  und August
sollen kurze Nachrichtensendungen in polnisch urd tschechisch ausge-
strahlt werd€n. Geplant sind auch G€m€inschaftssendungen mit
R. Riga, die sowohl in der DDR als auch in Lettland qesendot u/erden
sollen. (BBCMS)
Neue Stationen von R. DDR:
557 Pla'ren 602 Helprerberg

Kanal I
34

629 Be6kow

$Drhs€ltschau

ALBANIEN. Giirokaster wechselte von 1,293 auf 1.296 kHz. (HJA)

BELGIEN. BHF. der belgische Hör- und F€rnsehfunk in deutsch€r Spra-
che, benutzt 2 UKw€€nder. Sendezeiten v!ährend der Somm€rzeit

170022!�0
6.080 040G0600
6.160 0245-0900
6.180 020G0400
7.200 024s-0700
7.230 04000600
7.325 06000700
9.5s5 05300800
Von Crowborough sendet VoA auf 1.295 von 21m-220O. (HJA)
R. Canada International sendet über BBC-sender in
11.935 143G1700 7.235 17001900
11.720 06000700 7.,t 55 O6OOOTOO
9.555 1430-1700 6.195 14oG16oO
9.s30 190G2100 5.995 17oo21oo
7.260 0315-0345 5.965 031$0345

Dav6ntry:

Über den BBC-Sender iri Crowborough sendet RCI sonntags von l tK)O
1500 auf 1.295 kHz. {HJA}
Die BBC nahm am 30. Apri l  Versuchssendungen in Ouadrophonio auf. O
Das Signal wird bei dem v€rr /endeten Verfahren über einen Rundlunk-
kanal ausgestrahlt. Zum Empfang mit einer Sereoanlage werden Zu_
satzgeräte benötigt. die umgerechnet urEefähr 650 DN4 kosten. (FAZ)
Die BgC hat die Absicht, in London einen mehrsprachigen Sender tür
al le neun Mitgl ieder der EG einzurichten. D6r Sender sol l  noch vor Ende
dieses Jahr€6 Nachrichten und Berichte in E, F und D für Großbritan-
nien, Frankreich und Oeu$chland sowie Benelux verbreiten. Später
sol len dann auch Sendungen für Dänemark, l tal ien und lr land hinzu-
kommen. In der eßten Ausbaustule sol len Sendeanlagen in Frankreich,
Deutschland und den Niederlanden err ichtet werden. (FAZ)
Manx Radio wird nach Nov. 1978 auf 1.368 kH2 arboiten. Insgesamt
25000 L sollen aufgewendet werden, um den Sender neu abzu;leichen
und Verbesserungen an der Antennenanlage bei Foxdale vorzu;ehmen,
 \4WN )

ITALIEN. Nach einer Meldung von France Inter sol l  eine amerikanische
Gesellschaft in Ventimigl ia einen Sender err ichten, der ab 1S.OS. ein
Prog€mm in Französisch ausstrahten sol l ,  das an der ganzen Cote
d'Azur 2u hören isr. (BBCMSI

JUGOSLAWI EN. Das 2. Programm von Belgrad soll in Zukunft ganz in
Serbien auf '1.0O7 kHz zu empfangen sein. N€ben dem ZOO tW_denO"|.
in Obrenovac (Belgrad) wird ein 4OO kw-Sender in Aloksinac (in der
Nähe von Nis) g€testet. (BBCMS)

BBCMS meldet abweich end von W RT H 19?7 fo tgende Starionen mit
den Programmen von R. Zagreb:
R. Zagr€b 1: 0400-2307 (sodo), O4OO,232O (fr), O4OO-23S9 {sa}
Fq: 1,493 Buje. 1.142Puta,Zadar.1.133 Tovarnik; Deanovac. Ucka_

Hvar, Srdi,  1.124 B6ske Ostari ie und viete U KW-stat ion€n
durchgehend,

R. Zay* 2t 06001958
R. Zagreb 3: 2m0-23OO (sa bis 2315)
Fq: L493 Zadar, Srdj, 1 .484 puta. 792 B ijeka, Sptit. 773 Ucka, 7.t O

Deanovac, 647 Tovarnik und viele UKWStationen.
Folgende Lokalstation€h übernehmen zeitureise programme von
R. Zagreb:Stärke d€r Sender noch nicht bekannt. {HJAI
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1.493 R. Dubrovnik und R. Zadar, 1.484 R Pula, 1.412 R. Osi iek,
1.06' l  R. Sl jerma.782 R. Rijeka+ R. Spl i t .  (HJA)

Nach einem Bericht der jugosl, Nachrichtenagentur TANJUG senden
die jugosl. Provinzial-,  Regional- und Lokalstat ionen tägl ich in den
Sprachen al ler 9 Volksgruppen.
R. Pristina z,B. sendet regelmäßig in Serbokroatisch, Albanisch und
Türkisch. R. Novi Sad s€ndet Serbokroatisch. Ungarisch, Rumänisch,
Ruthonisch uncl Slowakisch. (BBCMS)

Nl EOERLANOE. Die Serdegenehmigung der Organisation ,,Symbiose'
wurde oingozogen, da der Minister von CRM meint, die anderen Orga'
nisationen erfütlten bereits die Aufg@bon von ,Symbios€" Gesendet
wurd€ von 1974 bis März1977 je 2l l2Minuten TV und 1O lMinuten
Radio Pro Woche, (MBel

POLEN. Der polnisch€ P{adfinderiender lBozglosnia Harcerska) sendet

ietzt auf 5.960 kHz, (MBe)

PORTUGAL. Somme,zeir ab 27.O377. Lokalzeit  jetzt GMT + '1.

(BBCMS)
R canada Int€rnatioml sandet von sine6 (RTE) auf
15.305 1500-1600 9.615 0315-0345
11.915 1430-1600 7.2A5 03'�1S0345
t1.9ob 031s-0345 (HJAI

SCHWEDEN. Testsendungen in SSB von Sverig6, Radio:
0500-0800 auf 17.777,5 -
1,rc0-18o0 auf 21.592,5 -

09301400 auf 21.557,5
18OO2130 auf 15.192.5.

In Mitteleuropa dürfto nur bei Short Skip gedingungen Emp{ang mög'
l ich sein, (DT)

SCHWEIZ. Die SRG-Generalredaktion beschloß, auf ein zweites Fern-
sehprogramm für die drei Sprachgebietä zu verzichten. (NZZ)

Frequenzschema SRG-Au3landsdienst ab 0'1.05 77:
(+ = neus Frequenz, übrigE fq wurden auch bisher benutztl
2300-0130 9.625,9.750,11.850,+15305
014+0415 5.965. 6.135, 9.725, ' � | ' � | .71s

04300630 9.725,+11.715
0600-0645 +'l1.780. '�l 5.305. 115.430
0700-0930 9.560, 11.775, 15.305 +17,840
103G1300 15.1ito, 15.430, 17.93o,21.520
131+1515 +11.905, t l1.775, 15.430, +' � |7.830
' t 31515 ' � r 5  15 .140
1530-1730 21.585
1530-1800 +9.590, ' � l1.870, 15.430
1g't5�2245 +9.535,9.590, 11.720, 11.870 {HJA)

SPANIEN, R. TV Espanolä sendet in E von 0100'0400 auf 6.065
(außer So) und 11.880 (äußer Mo) und von 2030-2230 aul 9.505
und 6.10O (außer So). Die Sendung um 01o0 ist für Amerika und
kommt aus Arganda, während die |lm 2030 von Noblejas aus für
Europa ausgestrahlt  wird. IKWRzW'N X)

Sommerzeit ab 03.04.77. Lokalzeit  jetzt GMT + 2 (BBCMS)

Nfq EF E 31 in Vigo: 1.146 {vorher 1. '1' �14) kHz. (HJA)

UDssR. EBU meld€t folgende neue russische Stationen au{ Mw:
191 Gorno Altaisk
214 Standort unbekannt
227 Swerdlowsk
254 Kirov und Ulyanovsk
629 Saratow
881 Stawopol

1.O88 Ordzonikidze und lvlaikop
1,142 Kuibvchev
1.151 unbek. Standort
1.223 Semipalat insk (HJA)

VATIKAN. R. Vatikan sendet in D tägl ich um 1 130 auf 
' l  1.71t

9,625 und 7, '160, 1500 auf ' l1.740. 9.645, 7.250 und 6.190, 1930 auf
9.645, 7.250 und 6.190, und mo 1600 auf 1 '1.715. 9.625 und 7.160
kHz.

ZYPERN. Programme der türkisch-kontrol l ierten Sender
R. Bayrak Hauptprogramm ca. 6. '140 kHz, 1.095 kHz

S€ndezeit 042421O0
Türkische6 Prgr. außer1 20O-1 245 (Griech./Engl.

1730-181 5 (Ensl./Griech.)

R. Bayrak Alternativprogramm 1.466 kHz
Sendezeit 100O1300 und 1600'1900
in Englisch und Griechisch

Canbulat Radio (Gazi Magusa Canbulat Rädyosu)
1.377 kHz. 0457'0goo, 105&13o0, 1458-19o0

R. Sancak (Lefka Sancak Radyosul
1.282 kHz. 0457-O8oo. 105&130o, 1458-19o0 (BBCMS)
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Cyprus Broadcasting Corporation sendst sein neue6 Programm in Grie'
chisch Iür die in Großbritannien lebendsn Cyprioten nicht um 1015
sondern um 2215. Gehört wurde das Programm auf 9.750 kHz. Die
zunächst gemeldete fq l '1.715 wird nicht benotzt. stattdessen soll fq
7.265 kHz benutzt werden. Sendezeit nur Freitag, Samstag und Sonn'
tag. lD: I  Kipros konda sas (Cypern kommt zu lhnen). {BBCMS}

Afrlka
AGYPTEN. ov€rseas Service (und Voico of Palestine) von R. Cairo
benutzt folg€nde Frequenzen:
21.465 12001500 9.805 170G'�175s, 1830'2315
'f 7.920 10001300 9.770 15301730

131$1545 9.740 0045-0300
17.890 '�184$2045 9.620 233GOO45
17.785 16001845 9.s50 153016s5
17J25 15/.5-18p;5 9.475 23490430
15.375 190G2200 7.120 020GO330
1s.335 19302200 7.050 1800-1930
15.255 163G1915 6.230 17001755
15.210 190G2200 '�1.106 040G0700, 1000-2300
'f 5.175 133c165s A72 1800-1930
15.055 r61S1700
1 't.790 203G2200
11.715 020G0300,2330-0045 (BBCIVIS)

ATHIOPIEN, R. Voice of the Revolut ionary Ethiopia hat sein Prgr.
ausger^/eitet:
1300 Somali
1400 Afar
15OO Arabisch
1600 Amharisch
1630 Englisch
1700 Französisch

7.180, 6.015, 949

(7,180 durch BBc-F remdsprachen-Prgr. blockiert -  HJA)
Das engl, Prgr. von R, ethiopia, Addis Abeba. wird außer auf 9.610,
6.185 und 872 kHz von 10oG1030 jetzt auch über Regionalserd€r
Asmara (aul944) und Harar (854 kHz) auqestrahlt .  {BBClvlS)

AFARS & ISSAS. Nachdem sich in der An{ang Mai durchgeführten
Abstimmung die überwiegende Meh.heit Iür einen selbständigen Staat
Djibouti  ausgesprochen hat, wird das Terri torium am l Jul i  1977
unabhängig werden. (FH )

ANGOLA. Em. Reg. de lvlocamedes ist wieder in der Luft,  unb zwar
tägl ich von 0500-2300 auf 5.015 und 1 331 kHz. {SCox}

ALGERIEN. Am 6. Mai wurden die Uhren in Algerien 2 (!) Stunden
vorg6tel l t ,  Lokalzeit  istzt GMT + 2 h. Zum Eeginn der Winterzeit  im
Oktober sol l  die Uhrzeit nur um 1 Std. zurückgestel l t  werden. (BBCMS)

ASCENSION ISLAND. VoA benutzt nur noah für eine Ssndung nach
Brasi l ien/Lateinamerika das Relais auf Ascension :
15. '195 und 17,830 kHz von 0945-'1400 {HJAI

Englischsprachige Programme der BBC über Atlantic-Relay ab Mai 1977:
17.840 15001615
't 5.400 o73G0915, sa + so 0915-1030, 103O-1745
'15.105 ' � |6001815

11.860 07300915. sa + so 0915103O. 1030-1130
11.770 16001745
9.600 o5oG0515. 0600-0630, 070G081 5, so 08'15'091 5
9.580 @3G0730
7.270 060GO700
7.105 03000430. 0500-051 5, 060Go630
6.140 1700-2030
6.005 224$0730 (HJAI

LESoTHO. Die BBC wil l für Lesotho einen Sendff err ichten, als G6_
genleistung \, i l l  man einige Sendestunden zur eigenen Verfügung be-
kommen, um die Empfangsbedingungen der BBC in Süd'und Ostafr ika
zu verbEsern. (SCDX)

LIBYEN. Seit dem 1. Mai sind die Sender der MEBO 2 wioder in der
Luft. Sie werden im Auftreg des libyschen Rundtunks ausgestrahlt, der
das Schilf für zweiJahre gechartert hat. Hier in Mitteleuropa könnon
die Sendungen zwischen 1800 und 2300 auf 6.205 kHz gehört werden'
Parallel dazu werden laut /qnsage in E lohne lO) auch 773 kHz 'lnd
90 MHz eing€setzt. Halbstündlich wird die alte E rkennumsm6lod ie
,.Man of Action" gEspielt, Die Programme sind {ür Tripolis und
Benghazi bestimmr, ( FRcG/FH)
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MALI, Radiodiff. du Mali, Bamako, driftet woitor durch das 60m-Band.
Der Sender wurde /Anfang Mai auf 4.8@ kHz gohört und stört dort
Radio Nac. d6 Sao Tom€ (4.8O?1. (KWRZW-NXl

MAURITIUS. MBC in Pon Luis benutzt tür s€in Inländsprogramm fol-
g€nde fq:
9.710 0200-1300

130G1 880 {samstags 1900)
0200-1 930 ßamst69s 19001

Programme wgrd€n in Englisch, Franz., Hakka, Cantonesisch und in
versch. indischen Sprachen gesendet. {BBCMS/DT)

MOCAMBIOUE. Der Sender im 2SrFBand (11.820 kHz) dri l rer zwi-
schen  11 .814  und  l 1 .g29kHzhe rum.  (DXR)

NIGER lA. NBC Lagos sendet sein National Prgr. auf
7.255 07001630 10 kw
4.990 043G10O0 und 1500-2305 20 kW
1.084 043G2305 10 KW (BBCMS)
R. Nig€ria, Jos, begann seine Sendung€n am 15.12.1976 mit einem
l0 kw-Sender auf 5.965 kHz. Die Srarion ist in der Luft von 0430-2305.
Die Anschrift lautot: Nigerian Broadcasting Corporation, Broadcasting
Hous€. P.M.8.43, Jos. Eine ander€ neue Ngcstat ion ist R. Nigeria,
l lor in. die nEnchm€l vor S€nd€schluß um 2305 auf 7.145 kHz gehört
r erden kann. {SCDX)
SUDAFRIKA. Frequenzv\rchsel bei RSA ab 1. Mai:
025&0456 Enslisch 7.270, 5.9AO,4.A75
1556-1650 Englisch 21.535, 11.900, 4,875
165O1750 Chichowa 4.875
175e185O Französisch 4.875
1856-1950 Portugiesisch 5.980, 4.875,3.230
2056-2150 Enslisch 9.5a5, 4.875
222G2320 Englisch 1t.90O, 5.980
Die übrigen Sendung€n wurden auf den bisherigen Frcquenzen weiter
ausgestrahlt. insb€aondere D6utsch: 1756-1850 6ut 15.155 und 1 1.900
kHz. (HJAI

Sl,lrAZlLAND. Nach der Schließung von Radio Voice of rhe Go6p€l in
Addis Abeba wird TWR Swaziland die Aufgaben der Station teilweise
mitübernehmen. U.a. deshalb sollen die S€nd€r in lvlanzini weiter ver-
stärkt w6rden. Die Station wurde jatzt an die landeseigen€ Stromver-
sorgung angeschlo6sen. Die bisher benutzten Dieselgeneratdren dienen
jetzt nur noch als Notstromaggregate.

TANZANIA. Auslandsdienst in Englisch nach An6age von R. Tanzania:
0330-o500 15.435,6.105, ' � t .025

09OO-i03o (sa + so = 15301 9,750, 1.025
1530 -1915 15.435, 6.105, 1.025 (BBCMSI

TUNESIEN. Vom 01 .O5.-25.09.1977 Lokalzeir GMT + 2 h. (BBCMS)

UGANDA. Sendeplan der Uganda Broadcasting Corporation; Auslands-
dienst:
1319' l600 auf 6.030 in E, F, Shona und Swahil i  (Af)
1610-1750 auf 9.515 in E (SAf)
175&1900 auf 15.325 in E, F (WAf) (nur Sa, So, Oi, Do)
1853210Oau f9 .730 inA ,  E  (NA f )  ( nu r  So ,  Mo ,  N l i .  F r ) .  { JG)

ZAIRE. La Voix du Zaire. Kinshasa serdet das Inlandsprogramm
durchgehend auf 15,350 (100 kW), 15.245 (1OO),7.115 (10), 1.44a (1)
und 692 (600 kwl sowis auf UKW.
Regional-Stationen übertragen das Progr. von Kinshasa. soweit sie nicht
Lokalproqramme senden:

7.255 (10), 1.007 (50)
4.839 (101, 800 (300)
6 .125  (10 ) ,  1 .025  (10 )
7.865 (10O), 6.085 (10),529 (51

1 1.865 (1 001, 7.205 (1 01, 5.953 {1 0), 5.0s8 ( 101.
4.750 {10),566 (2}
5.995 (10), 1.286 (21
1.r 60 (501 (BBCMSI

Aslen
CHINA, R. Pekings Inlanddien3t ftr Minorirären wird über fotgende
R€lais ausgestrahlt  { lr .  BBCMSI

003G0125 )UighurUrumchi 7.050, 4.110

5.440,4.970

5.060,4.220

Huhelot 4.995,4.068,1.450

Lhasa
H€ilar

Tungsheng

Sil inhot

06000730
14302030
0430{730
17362mO

9.655. 9.490, 4.035
6.080, 3.900

6,045

7.200

1300-1355 )
013GO225
14oG'1445
0500-0555
1100 -1  155
1200-'1255
2230-2325
0500-0555
05000555
1200-1255
050G0555
1200-1255
05000555
12001255

l ra,akrr
Mongolisch
Tibetanisch

Mongol isch

Mongol isch

MorEolisch

Mongolisch
(HJA)
Neue Frequenzen und Sendezeiten
PLA Fukien Front 1. px, 'l O0O-0530
zeitweise benutzt:

7.8s0 5.265 3.640 2.490
6.765 5.240 3.535
5.900 4.330 3.000

während der Sendezeit durchg€hend: 4.045,1,27O,1.020, 930, 670,630
PLA Fukein Front 2. px, O23O- 1900 (am 'lO. und 15. Unterbrechuno
von 0520-'l0ool.
zeitweis€ benutzt:

8.195 6.000 3.900 2.600
7.280 5.770 3.300 2.430
7.025 5.170 3.400
6.400 4.140 3.200

während der gesamten Sendezeit: 4.840, 4.380, '1.38O, 1.010, 9SO, 820.
{BBCMS'
Neuersendeplan Inlandsdienst, 1. px, 2OOO173S (dienstags 2000-0600
und 084$1735).
Benutzt werden folgende tq g6nztägig:
11.920, 9.064, 7.5O4, 6.665 (außer di 060G0932 u nd fr 0455-0932).
1.330. 980,870, 850. 760, 630, s7o, 560, 540 kHz.
zeatw€ise benutzt werden;
17.605 10.245 s.860 1.340
15.600 9.080 5.320 1.300
15.590 7.935 4.905 1.160
15.550 7.095 4.800 1.040
12.420 6,750 4.460 .t.020

12120 6.225 3.4s0
11.330 5.880 3.220 (BBCMS)
Das 2. px d65 Inlandsdionstos benutzt tolgonde Frequenzen (zeitlveisel
15.030 9.745 7.190 4.250
12.2@ 9.670 6.345 3.290
11 .505  9 .510  5 .163  1 .120
11.040 8.010 s.075 600
10.260 7.770 4.850
Währand der gan2€n Sendezeir (21O0- 1600, mi und fr nur 2100-0600
und 0950-1700) sind eingesatzt:
9.o2O, 72o, 7 10, 630. 610 kHz. (BBCMS)

INOONESIEN, R. Jakarta metdet, daß RBt tn Zukunft 5 statt 3 pro-
grammzonen bi lder:
Servic€ 1 in Medan für Sumatra
Service 2 in Yogyakarta tür Java, Bali, Lombok
Service 3 in Banjarmasin für Kal imantan
Service 4 in Ujungpand€ng tür Sulawesi, Ost-Nusatenggara und Ost_

Service 5 in Jayapura für Malaku und lr ian Java {BBCMS)
Bei der Meldung über R. Metro Ting Tang, Jakarta, in wwh S handelte
es sach um ein€n ostfriosischen Maischerz. (MBe)

IRAN. Al lo Auslandsprogramme von ,,The Voice of lran,, ü,erden seit
Einführung der Sommerzeit im Ran, am 21.03.77, eine Stund€ früher
als sonst ausgestrahlt. {BBcMS}
Auslandsd iensto über Regionalstationeni

Bandundu
Bakavu
Kanänga
Kisangani
Lubumbashi

Mbandaka
Matadi

140G1530 Urdu
(Nach Sommerzeit Ende Sept.

Ahvaz 1.39O kHz.4O0 kW

Oasr-E Shir in 6'12 kHz,40O kW

Zahedan 777 kHz,10O kW
wieder 1 Srd. spät€r) (BBCMSI

Arabisch

Arabisch
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IRAO. Voice o{ lvlasses wschselte von 7,225 ̂ ach 17.770 kHz. (BBCMSI

ISRAEL. Frequ. vom 0'1.05. - 03,09.77 für E + F-px:
050G0530 12.045, 11 .960, 9.820, 7 .412
120G1300 17.815, 15.485. 15.405, 15.100, 1' � t .655
200G2100 15,512, 1 1 .655, 9.81 5, 9.425, 9.009
2200-2300 15.485, 11.655, 9.815, 9.435
Hebräischer lnlandsdienst auf KW:
040G06t0 15.545. 12.077, 9.355
061G1030 15.545, 12.077
103G1400  17 .630 ,  12 .077
140G2000 15,455. 12.077
200G2305 15.455, 12.077. 11.625.9.355 (BBCMS)

JOROANIEN. Aktuel ler Sendeplan von R. Jordan, Ammanl
800 kHz 20O kW O23O22OO A ND
856 kHz 10 kW 04000500, E NO
856 kHz 10 kW 050G1430 A ND

7.155 kHz 10O kW 023G0630 A ND
7,5 kW 090G1200 E Eurooa

133e't 630 A ND
100 kw 1800-2230 A ND

9.530 kHz 100 kW 083G1300 A ND
9.560 kHz 100 kw 1400,1600 E Europa

1700 .1730  Comm.  Eu ropa
11.816 kHz 5kW O23O223O A Nordafr.
ND = Rundstrahlung (non"direct ional) {PB)

LAOS. Nach Beobächtungen senden die Regionalstat ionen auf Iolgen-
den fqr
Houa Phan 7.167 und 4.655

SAUOI ARABIEN. lnlandsdienst von Riyadh ist zu hören aufi
21.590 1000-1 700
17.475 0700,'�t000
11.950 0300-0730, 1000'2300, fr. 0300-2300
11.470 0500-0700,0815-1350
9.730 1700-2300
9.720 0300-0730, 1000-2300, fr. 0300-2300
9.580 0830-1600
7.220 0300-0730,1000-2300,fr.0300-2300
7.165 0500-0815
6.085 0500-0830
6.130 1600-2300
5.970 0300-0730,1000'2300,fr.03oo-23o0
5.390 (SSB) 0300-2300 (B BC r\4S )

SRI LANKA. SLBC sendet Englisch für Europa von 1845-1945auf
15 .120  und  11 .955  kHz .  (SCDX/BBCMS)
Uber VoA-R€lais in Colombo werden folgende Sendungen ausgestrahlt :
7 . t 10  004 t0315
7.110 1300-1800
9.670 1500-1800

11.745 004$0330
1 1.935 1245.1415
15 .150 l24S 1800

Luang Prabang
Xieng Khouang

8.395 und 4.737
6.615, 5.425 und 4.597 kHz.

Di€ Stat ionen senden außer Lokalprogrammen die In landsprogramme
von Vient iane.  (BBCN4S)

LIBANON. Der Pro-Falangist ische Geheimsende r  , ,Voice of  Lebanon"
wurde nun wieder empfangeni
053GO930 Arabisch
110O1 530 Arabisch
153G1600 Armenisch
160G1715 Engl isch/Französisch
17152030 Arabisch
Frequenzen: 6.850 und 866 kHz. (BBCMS)
Das Studio der FEBA in Beyrouth is t  wieder mit  lv l i tarbei tern besetzt
worden. Dort  ü/erden ein Tei l  der arabischen Programme hergesrel l t .

dä%

.Fr
MALAYSIA. R- N4alaysia 's Auslandsdienst  in Engl isch wurde auf  der
nfq 15.295 (b isher ' l5 .275) 

s€hört .  / /  Freq.  9.75O und 6.1 75 von
062s08s5. (BBcrvrs)
Englischsprachig€ Programme der BBC über Far East Retay in Tebrau
ab  01 .05 .77
17.880 0000,0030,0900-0945
15.435 2300,0030
15 .310  0900 -1615
15.280 0900,1130
11.955 2200-0030,1600,1830
11 .750  0900 ,1615
9.740 0900-1830
9.670 0900-1130
9.590 0000-0030
9.580 2200-2325
9.570 2200,0030
7.180 1645-1830
7.120 2200-0030
6.195 0900-1830,2200,0030
3 .915  1500 -1830  (HJA)

PAKISTAN. Der enql ische Dienst von Radio Pakistan kommt ietzr von
191t2145 auf 9.790 (ex 9.445), paral lel  zu 7.085 kHz. {KWRZW-NX)
Frequenzwechsel px in Urdu ond Englisch 21.575 statt 21 .570.
{ I B CtVtS)

PHILIPPINEN. R. Fi l ipinas, The Voice of the Phil ippines, sender von
0700-1855 aul 9.580 kHz in E. Die Sendungen werden in fotgenden
Richtungen äusgestrahlt :0700-0955 nach Japan, Korea und Taiwan,
095S1155 nach Indonesien, 1155-1355 nach Burma, Vietnam und
Thailand, 135t1655 zur Westküste Nordamerikas, und '1655-1855

nach Europa. (KWRZW-NX)

wwh 6/32

TAIWAN. Auszug ausdem Sendeplan der BBC Taipei :  Für Eu/Af lMO
in A von 1830- ' f930.  F 1930'2030 auf  17. '12O, 15.225,  1 1 .960 und
9.51 O kHz; jn F um 2030'2 1 30 und E un 21 3O-223O aut  1 7.7 20,
15.225,  11.860,9.600 und 9.510 kHz. Weitere Sendungen in E kom-
men von 2140-2240 auf  17.890 und 9.685 kHz Richtung Nordamerika
und auf  1 1.825 kHz Richtu ng Neuseeland,  u nd um 0100-0200 auf
17.890,  15.425 und 15.345 kHz nach Nordamerika und auf  11.825
kHz nach Austra l ien.  Ein wei teres Programm in E läuf t  von 0300-0350
auf den gle ichen Frequenzen, ausgenommen 15.425 kHz. (KWRZW-NX)

THAILANO, Der Auslandsdienst  von Radio Thai länd auf  1 1.9O5 und
9.655 kHz sendet ietzt  in E von 0415-0515 und 1040,1140, in F von
0520-0550. Weitere Sprachen: 0930 Lao, 1000 Chinesisch,  1020 Thai ,
1145 Vietnamesisch.  1205 Khmere,  1230-1300 Malay.  Das engl ische
Briefkastenprogramm ist  am letzten l ,4o im Monat um 0440 und 1100.
(scDXt

TURKEI.  Die St imme der Türkei  har zur Zei t  zwei  Kwsender in 8e-
t r ieb.  Ein 100 kw-Sender is t  von 0560"0100 im In landsdienst  e ingeserzt ,
während €in 250 kW-Sender den Auslandsdi€nst  in 8 Fremdsprachen
ausstrahl t .  In nächster  Zei t  werden neue Richtantennen in Betr ieb ge,
nommen. Nach Beendigung der technischen Arbei ten wird der Auslands-
dienst  um 4 Fremdsprachen, u.a.  auch Russisch,  erw€i ter t .  Sämtl iche
Frequenzen sol len nach der Umstel lung geändert  werden. (cWi)

VIETNAM. R. Hanoi  meldete,  daß zur Versorgung der ländl ichen Be
völkerung in verschiedenen Provinzen,  neben Lautsprecher-Anlagen
jetzt  auch 20 neue UKW-Sender insta l l ier t  wurden. (BBCN4Si

GEHEIMSENDER. Voice of  the People of  Burma änderte px:
6.304 ' t030,1130

5 .110  1200 -1300
5.110 0030-0130

di ,  do,  f r ,  so in Burmesisch
(BBCMS)

Voice of the Malayan Revolut ion - Frequenzwechsel ab 09.04.77 für
Progr. in lvlalayisch: 15.790 und 11.830 statr 9.620.
Sendezeiten 0430-0515, 1030 1115, 1245-133O. Möglicherweise vler
den die gleichen fq auch für die Sendungen in anderen Sprächen zwi-
schen 0430 und 1530 benutzt. (BBCN4S)

15.185 004$0330 (HJA)
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Amerlka
ARGENTINIEN. RAE hat eine neue Anschrif t :  Avamcho 1556,
Buenos Aires. (Dis)
LRA7, R. t lacional de Cordoba, wurdeäut 750 kHz und 91,3 Ml. lz
g€hört.  (BBCMS)
R. Nucle€r, LT34, wurdedie Lizenz entzogon. R. Nuclear sendeto
bisher auf 1.50O kHz. (BBClvlS)

BAHAMAS. Ab 24.04. Sommer.eir = GMT - 4 h. (BBCMS)
Für folg6nde neue Serder wurd€n Baugenehmigungen orlassen: Fre€post
810 kl- iz (10 kW), ceorgerown 970 kHz (10 kW day/5 kW night),  Marsh
Harbour 1.070 kHz (1 kwl, (MWN)

BOLIVIEN. Nach eig€ner Affage sondet R. Universo in La Paz auf
5.005 und 660 kHz. (BBCMS)
Neu ist:  CP 179. Radio Musical,  Santa Cruz de la Sierra, auf 1,515 kHz
(angesagt: 1.5201, Sendeschluß um 0500, (MWN)

BRASI Ll E N. R. Nac. B r6silia benutzt jetzt 1 5,245 kHz anste e von
11.78O. Dom Auslandsdienst in Port,  (1900), Oeutsch (20001 und
Englisch (21001 schl ießt sich von 2200-2230 die obernahme der In-
landgNachrichtensendung,,A Voz do Brasi l" an. (BBCMS)
R. Brasi l  Central sondst j€den Montag ein P/E-Programm aut ' l1.815

und 4.985 kHz. das von 231G2340 in aJfri€donsteltendor Oualität
empfangen wurde. (DT)
R. Record, Sao Paulo, 1.000 kHz, hat eine neue Anschrift: Degarta-
mento de Rädio, Aeroporto Caixa Postal 7920, BR-04084 Sao Paulo,
S.P. {MBE}
Während besonders guter Empfangsbedingung6n konnt€ auf 4,935 kHz
gsgen 2@0 die neu€ Station Fadio Oi{usao Mearim aus Caixas. Maran-
hao €mpfangen w€rdon. Auch auf 4.835 kl.lz konnte €ine neu6 St€tion
gehört werden, wahrscheinlich Radio TV Oesto aus CorumbC.
{KWRZW.NX)
Per Dekret hat dsr b16ilisnische Präsident, Ernesto Geisel. ein V€rbot
von Wahlpropaganda in Rundfunk und Fornsehen erlasson. (NZZ)

Radio Canada
International

CANADA. R. Canada International hat die lvlorgensondungen für
Europa wiedereingeführr: 0600-0700 auf '11.790, 9.660, 7.155, 6.140;
ie eine Viortelstunde in F, E, F, E. Vom 4. Sept€mber an sol len 11.865,
9.655, 7.155 und 6.140 kHz benutzr werden,
Northern Canad6 Service benutzt tolgende Fr€quenzenl
11.720 13062400
9.625 10300507
6.195 00000507
6.065 10301300 {HJÄ,}

BBC strahlt ab Mai 1977 über folgende Frequenzen des canadischen
Rundlunks in Sackvill€ 6nglischsprachig6 programmo ab:
15.365 sa+so 150G1600, tgt.  1600-1745
9.580 sa+so 15OG1600, tst.  ' l  60O-174b
9.510 230G0030
6.175 23000430
5.990 110G1330 IHJA)

CAYMAN ISLANDS. Der Send€r auf 1.205 kHz wurde auf 1O kW
v€rstärkt, früh€r 1 kW. (MWN)

CHILE, R. Agricultura s€ndet vorsuchslleise auf 9.630 kHz. (BBCIVIS)

CUBA. Somfterzeit vom 29.04.-24.09,77 Lokalzeit GMT - 4 h.
(8BCMS)

ECUAOOR. HCJ B in O: 06000630 aut 11.835, 9.760; 1830-1900 auf
17.775. 15.305;21oo-213o aüt 17.775 lnd .t 

5.300 kHz. (DT)
R. Nac. del Ecuador sendot nicht (wi€ in wwh 5 irrtürmlich gemetder)
auf 15.160 kHz. Es hand€ltesich um eine übernahme eines program-
mes von R. Nacioml durdl HCJB Ouiro.
R. Nacional plant die Inbetriebnahrne von S0 kwsendern au{ lvlitte!
l^ l9l le in Cluiro, Guayaquil  und Loia. (SCOX)

HAlTl. R. Narionale, 4VRO, ist oin n€uer S€nder, der auf 9.545, 5.975,
1.08O kHz uod 102 MHz seinen Betr ieb aulnehmsn so . (SCDX)

JAMAICA, Nach Einführung der Somm8rzeit ist die Lokalzeit ietzt
GMT_ 6 h, {BBCMS)

KOLUMBIEN. LV de los C6ntauros isr wieder auf 5.962 kHz zurückge
kehrt, ex 6.191. Ondas de Oftogusze, Florencia. sendet nach einiger 2eit
wiedor auf 5.001 kHz ietzt auf 4.975 kHz, (EAl

NIEDE RLANOISCHE ANTILLEN. I m März hat TWR Bonaire eine
neue um 24' schwonkbaro Kurzwett€nantenn€ für d€n Südam€rikadionst
in Bstri€b genomrnon. Di6 Antsnne ist 7,40 m hoch und 69,50 m hoit.
Für das Fundament wurdgn 2000 Sack Z6m€nt benötigt.
PERU. R. Nacional Psir wurde aut 9.860 kHz (staü 9.562) gehört,
(BBCMS)

ST, PIERRE ET MIOUELON. Laur irontroatGazette ptanr Radio
France die Errichtung einss starken Sendoß, der Franceculture
Programm6 nadr Ouetlec und Acädia ausstrahl€n soll, {Ois)
SURINAM. Stichting Radio Omroep Surinamo, Panamaribo, bis vor
kurzem nur auf mW und UKW zu hören, wurd€ jetzt auch auf 4.779,?
kHz von etl/\lä 0020 zum faal€-out gegen 0200 gehört. prgr. in hollän-
discher und indonesischer Spracho. (gBCMSl

USA. S€ndungen dsr VoA von Bethany:
6.125 0600"0745 '�15.190 173G1845
9.725 1130-1400 17.710 150G2200

11.7q 2200-24070 17.740 1615-1830
11.850 2330"01@ 17.aOO 1a3o�223o
11.895 2330-0300 21.4A5 154+2200
15.1ilo 1900-2200
15,160 2200-0030
AFRTS sendet von Bethanv auf:
6.030 o@Gl 100 15.330 1215-240,0
9.755 224U1.3o�O 15.430 18002400 (HJA)

Ub€r d€n Sender Greenville der VoA läutt ab Juni von 233G0330
auf 9,510 kHz ein Progrsmm d6r BBC in E Richtung Südamerika. lpB)
United Nations Radio, New York, sendet s€ine Nachrichtonbullstins
über Sender der VoA seit 1.5.77 wieder nur einmal pro Woche (Fr bzw'
Sa). Fur Europa (Frl .  ' l800-1830 in E. F, S. cr i ,  Tür, p über Gr€€nvi l te
21.670, 15.410 und Tangier 15.305; für West- und Zentratafr ika (Fr),
1830-1845 in E, F, P suf den gteichen Frequenzen; für Süd€uropa/NAf/
MO (Fr), 1845-1900 in A, F, P auf den gteich€n Frequenzen; für
NAfAAtAf/ZAf (Sa), 0530-0600 in F, E über Greenvi e 9.590 und 6.OSE
kHz; für NEU/SEu/lvlO/NAf (Sa), 0630-070O in E, Hebr, E, A tilcer
Tansier 15.285, 11.825, 9.630 kHz; für WAf/ZAt (Sa), O?OOO715 in
F, E über Greenvi l lo auf 9.710,6.055 kHz.
WYFR New York sendet in D tägl ich von 1605-1700 auf 1 S.44O,
180$1900 auf 11,8O5, 19092000 a'rf  15.440 kHz.

GEHEIMSENDER, R. Euzkadi - Die baskische Nntionatist ische partei
hat beschlossen, R. EuzkBdi am 30.04.77 nach 14 Jahr€n zu schlioßan.
{BBCMS)

Ozeanlen
GUAM, TWR, P.O.Box 3518. Agana/Guam, USA 9691O sordet bis
3. September 1977 wie lotgt:
0000-0100 aul 1'1.705 I tOOl SOO auf 9.520/11.705
00OG0130 auf 1 1.900 21OO-22OO auf 1 S,155
0900"1100 aut 11.790 2200-2400 auf 9.530/t 1.7Os
1000-1045 auf 11.900
Möglicherwoise wird 9.520 auch durch 9.S75 kHz erserzt. (OT)

Zusammenstellun! in di6sem Mo{rat widü durchi
Frcnk Helmbold, Schlehenstr. 7, D-4700 HAMM t, uhter Mithitfe von
Hemta nftJos.ef-A cke rmenn (HJA), Geltenkirchen,
Vielen Dank al len Einsendern von Meldungen:
DT - Dister Till. GWi - Gerhard Widera, JG - Jens Grijoer, JS -
Joachim Sti l lor, MBo - Manfred B€yen, PB - Petor Boeck.
Weit€ro Ou6ll6n:
BBCMS - ausgesuchte Meldungen vom BBC Monitoring Servic!,

zusammengestollt von HJA
Dis - Distance, Schwedon
DXR - DX-Radio. Sverigei Radioklubb
EA - Et€r Aktuelt, Riksförbundet DX-A iansen, Schweden
FAZ - Frank{urter Allg€meine Zeitung
FBCG - Free Radio Campaign Germarry, Bortin
KWRZW-NX - Kurzwellenring Zentral-Westfalen
lv|wN - Mgdaum Wave Ne\,\,s, M6dium Wäve Circle, GB
NZDXT - New Z6aland OX-Tinlgs. N€usestand
NZZ - Neue Zürcher Zeitung
R€fl - Retl€xion, UKw/Tv-Arbei$kreis der AGOX
SCDX - St Eden Calling DX'6rs, Radio Schw€den.
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WOAI San Antonio TX - cd
WCAU Philadolphia PA - lt
KEXO Grand Junction CO - OSL auf
Bsricht, cov map, f/up 1230

1200 40 d
1210 11 d

WBe
WBe

JT

Europo

Andorra
cssR

Finland

Germany. FR
Poland

Portugal
Roumania
Spain

USSR

102 d
3 8 -
59d

26d
3ad

JJ ,

JJ

EAK 6 R Popular Z€ragoza -
cd. IRC 1394 i l6 d WBe

R Kiev - cd, Berichtsvordrucke ? 53 d JJ
R Moscor/ - cd, Programm, Info manY 31 - JJ,

(GG ppltr) 45 d GG

2 Vordrucke Programmplan
,,Radar" für 20 Berichte

Port. Rdf. - cd
R Bucare6t - cd, ppltr

R Peking, - cd, Wimpel,
Programm, Anstecknadel,
Peking Rundschau

NgC Port Moresby - cd,
Programm, Info

many 41 d GG
6025 16 d GG

?  7 5 d  J J

Alrica

South Africa BSA - cd, Wimpel

N.er, Middlo & Far East

1 5 1 5 5  1 6 d  G G

many 62 d JJ

Afghanistan R Afghanistan - cd, per Ein-
schreiben mit IRC und
Ansichtskarto 15230 26 d GG

China, PR

larael IBA - cd, Programm. Info.
Berichavordrucke 9009 38d  GG

Japan

Korea PR

S Arabia

Thailand

Pacilic

PNG

VoA Okinawa - neue cd mit
Raum für Oatum allein 7255 73 d WBe

R Pyongyang - cd, Wimp€|,
pers lt, Anstecknadel. Programm,
3Info Hefte, 12 Ansichtskarten,
2 iapanische lRCs o5/b 5.5 0 (l\,

BSKSA Er Riad - cd, Prograrnm.
ppltr, oingeschrieben '11855 99 d GG

R Thailand FS - cd. Programm,
Touristeninfo 9655 4m WBe

la90 40-102 d GG

many 19 d GG
't 5440 18-42 d GG

580 14 d JT

42d Jr

WNEW New York NY - cd, vs-Paul
champion (cE) 1130

QSf -umschau
Sud R - improvisiert€ cd, info 818
R Praue - cd. infos, zeitung, 1286
Ptogramm

R Finland - cd, Prog€mm,
Fragebogen ?

DW Köln - cd, Wimpel many
Poskie R - 2 cds, Ansichtskarte,

North Amorica

USA WINB R6d Lion - cd, Programm
WYFR Oakland - cd. Programm, Info
KGMX Ashland OR - OSL auf Bericht,
f /up. vs-MolTynan (cE,

KXA Seatt le WA - l t ,  f /up, vs-Wil l iam
G. Sheppard (CE) 77O

KOA Denver - cd, t/0p 85O
WJAB Providence Rl - cd, vs-WYatt

McDaniei (cE) 92O 7 d JT
KITN Olvmoia WA - OSL auf Boricht,
f /up, vs- E. Whitman (CE) 920 g d JT

KYES Roseburg OR - cd, f/up, vs-Darell Rogers
9 5 0  1 1 d  J T

WEBR 8'.rffalo NY - cd, vs-Donald
N. Lange (Techn. Dir.) 970 7 d JT

WCHS Port land ME - XEROXII, vs-
Herbert W. Crosby (GM( 970 8 d JT

WEsO southbridge lvlA - osL auf cov,
map. vs-Richard Lavallee (CE) 970 5 d JT

KOIN (nun KYTE) Poft land OR - ?
nach f/up, vs-Herb Davidson 970 11 d JT

WINS New York NY - cd 1010 8d wBe
WILD Bosron MA - l t ,  vs-Bob Wotiz (CE )1090 11 d JT

12 d WB€
WHAM Rochester NY - cd, vs-Albort

Davis (CE) '1180 17 d WB€
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WEZE Boston MA - cd, vs-Barnev
Lyon (CE) '�l26o 6 d JT

Mitarbeiter: GG - G€org Götze, JJ - Jürgen Jakobs, BRO; JT - Jürgen
Trochimzcvk (alle Berichte mit Rückporto, JTl, USA.

Redaktion: Wilti Remok (= WaeL Röttgcßbadrstr. t02.4100 Duitburg 1l

dx-chpooik
Juni-Jul i  1977

4 FEBC 1948
AFN 1943

5 Nationaltag in Oänemark
6 Nationaltag in Schwed€n

R Por um Malhor Bras 1960
7 Aplec de la Sardena, Nationalos Tanzfest in Barc€lona
8 AIR Delhi 1936
I Accion ds Garcias. Kol
9-13 F€stivals in J6en, Span
11 R Soc FeiradeSantam. Srasseit 1961 auf KW
12 Unabhängigkei6tag der Phi l ippinon {vergl.  4 Jul}

Paz con Bolivia, in Paraguay gefeiert
t t  Fronmta. ven rvo5

13 ,,Danza de los Pulos", in Burgos
14 B Elche, Span 1934

WOKO, Albanv 1 924
'15 Nationaltag in Tunssi€n 1956 !
22-24 Sr Johns Feiertag in Avila, Span
21-30 San Juans Freudenfeuer in Alicante, Span
23 Feiern in Barcelona
24 St Johns Tag in L€on, Span

R zul ia, Ven 1969
H I ees. I  eestoe I Yr5
wCMN Plorto Rico 1947
Festivals in Puerto Cabello, Ven
St Josephs Tag in Bol, Kol, Par, Peru, Ven

25 Unabhängigkeit von Mocambique 1975
26 Unabhängigkeit von Madagaskar 19@ !
27 R Cl Paranaense 1924

OBX 10 R Atlanta 1968
29 Festivals in Zamora, Span

San Murcial Feiern in Guipuzcoa, Span
29-30 .,Festivales de Espana", Span
29-30 ,,Festivales de la musica y danza" in Granada. Span
29 R Arequira, Poru 1940
30 R Junin. Peru 1959

RP de Madrid 1969
Unabhängigkeit von zaire, 1960

1 ,,Kanadatag" in Kanada 1867 !
LJnabhängigkeitstag in Burundi und Rwanda 1962 I
Unabhängigkei6tag von Somalia l960 !
,,Feria internacionales de Muestras" Bilbao, Span

3 Freih€itstag von Guatemals
B Trent, Nott ingham 1975 !
RP de Caceres, Span 1967 |
Narionaltag in Algerien 'l962

4 Unabhängigkeit der Phi l ippinen {vergl.  12Juni}
t-Jnabhängigkoit der USA 1776 !

5 Unabhängigk€itstago in Algerien 1962, Venezuela 18'l l,
Kao,/erden 1975 !

S12 ,,Ferias y Fiestas do la Vaquilla de la Angol" Teruel, Span
6 Malawi: unabhängig 1964 Tao d6r R€publik 1966 !
A2O ,,Fi€stas de San Fermin", Pamplona Span
9 Unabhängigkeit:  Austral ien 1816. Argentinien !

R Belgrano, Aro 1924 |
1' l  Nationaltag in der Mongolischon VR 1921

Radioemisoras Bolivia 1962
.,Fiestas de San Benito de Lorez", Pont€vedra, Span
lokale Feiorn in Burgos, Span
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Itllttelwelle
EUROPA

272 0000-0010
520 232&2330
520  1119 -
529 1122-

539 112U
548 1127-
557 1124-
566 1129-
575  113G
584 1132-

602 113+
602  113 t
611 1137-
620 1138-
629 1140-
638 1142-
656 1143-
692  1153
692 1415-1440
701 115+
724  1156 -
755  1157 -
755 22302250
742 115&
800  115&
800 1230-1240
809 1159-
814 23152320
472 1200-
881 1202-
890 2340-2350
890 1300-1310
899 120&
908 12o�+
921 120S
935 '�t 206-
944 1445-1455
953 000G0010
953 1730-1740
971 1207

1007 120&
1016 1209-
1034 2330-2gO
1043 t2'to-
1052 1211-
1061 1212
1061 174c-174A
'r070 1302-1315
1079 1213'
1088 121+
1098 1215
1106  1217 -
1142 1218.'
1151  1?2O-
1151 055F0600
1160 1751-1A02
1187 1710-1720
'| 196 064GO650
1214  180 t1812
1232 013t0145
' l250 00130015
'f 259 1222-
1268 122.+,
1286 1224-
1304 1225-
1304 0015-0030

ws'h bc fogDuch

Moravske Budejovice Tch 34�243 Hvezda. nx, instr. Mx
BR Würäurg D 24332 ARD-Nachtprogr.
NDR/WDR Hannover D 55555 Klass, lvlusik
R. ODR Schwerin DDR 45455 Musik
SRG Beromünster SUI 33443 Deutsch, Bericht
R. Kossuth HNG 25252 Musik
OLF Königslutter D 55555 Klass, Musik
R. DDR DDR 45554 Volksmusik
SFB Berl in D 55555 Klass, Musik
R. DDR L€ipziq ODR 55555 Volksmusik
ORF 1, Wien A 25252 Klass. Musik
Hessischer Rundfunk D 55555 Musik
Berl in-R. K.-Marx-Stadt DDR 53433 Poli t ik
R, DDR, Helpterb. DDR 3U22 lvlusik
Stimme d. DDR, Schr,,\,erin DDR 55555 Musik
RTB BEL 22232 Musik, (Morse-ORM)
R. DOR DDR 24333 lvlusik
R. Prag TCH 55555 Sprache
Berl in-R,. Potsdam DDR 55555 Spr8che
Stimme d, DDR, Suhl DDR 34353 deursche Sprache
Stimme d. DDR, Suhl DDR 5/.55/ '  D, Musik, Inform.
NDR/fiDR D 45353 klass. Musik
Berl in R., Berl in DDR 55555 Musik
DLF D 55555 Musik
R. Bukarest, Lugoj ROU 32432 lnt, px, mx, Berichte
Stimmed. DDR, Burg DDR 55555 D, Pol i t ik
Bäyer. Rundlunk D 35353 Musik
Bayer. RF, Nürnberg D 25343 Klass, lvlusik
BBC (? ) 14142 engl. tx
PR Warschau POL 43343 Doln. Gesoräch
AFN O 4545/. news
R. DDR, Berl in DDR 55555 Nachrichten
R. l/foskau, Uzhgorod URS 22443 Russische lvtusik
NOS 2, Hengelo HOL 55555 hott.  G6spr.,  Musik
RAf | 25243 Nachrichten
BBC G 15221 engl, Sprach€
RTB BEL 352/ß flämisch. Sprache
AFN D 332rß engl. Sport
R. FC Toulouse F 25352 franz. Gespräch
R. Carolino lW 44454 engt. pop mx
CR Brno TCH 54344 Reg. px, mx
NDRMDR D 55555 Nachrichten
Hilversum HoL 35343 ho . Gespräch
S F| O 43433 Nachrichten/Weüer
AFN D 22442 E, prosr. pop
Radio DDR DDR 55555 Berichr über Chite
Radio DDR DDR 35443 Bericht über Chite
DR Kalundborg DAN 45344 Pop Musik
DR Kalundborg DNK 44444 Bericht
Li l le F 35443 F, Gespräch, Musik
Radio Bremen D 44434 Gesoräch über Ostool.
BBc-Europa-Dienst G 25222 lD
? 25232 engt. od, itat. Spr.
AFN D 15132 engt. Sprache
AFN D 25232 Musik
Cluj l l  ROU 25242 Musik
LBC London c 33333 Wetter. Börse. tD
FlStrasbourg F 45544 F, lrusik. nx, Ansagen
MR Szolnok HNG 5444p' petöf i ,  Opernmusik
VoA München F 55544 E.,,Breakfasr-Show,'
BBC 1 G 43433 E, Ouiz
CR Presov TCH 45444 Hvezda, Marschmusik
R. Nederland H 32433 H, Musik
Pofn. Rundfunk POL 25232 poln. Sorache
DLF D 35243 Votksmusik
R. Prdg TCH 35233 lvlusik
Pofn. Rundfunk POL 43243 p, Gesoräch
AFN D 23322 E, ,,Don Tracv€how,,

06.04. KR
05.04. KR
24.04. DS
24.04. OS
07.04, KR
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS

24.04. D3
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04, OS
24.04. OS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
08.04, KR
24.04. OS
24.04. Ds
24.04. DS
o4.o4. KR
24.04. DS
24.04. DS
11 .04 .  KR
24.04. DS
12.04. KR
24.04. DS
24.04. DS
05.04. KF
07.04. KR
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
't4.04. KR
05.04. KR
11 ,04 .  KB
24,04, OS
24.04. DS
24.04. DS
05.04. KR
24.04. DS
24.04. DS
24,04. DS
14.o4. KR
14.04. KR
24.04. DS
24.04. DS
24.04. OS
24.04. OS
24,04. OS
24.04. OS
04.05. GG
14.04. KR
11 .04 .  KR
12.04. KR
14,04, KR
08.04. KR
24.04. OS
24.04. os
24.04. OS
24.04. OS
24.04. DS
13,04. KR
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NRK stsvanger NOR
Nancy F
Stimme d. ODR, Berl in DDR
,,R. Blägdad" HOL
Berl iner RF, Bernb. DDR
S R D
RTL  LUX
R. lvloskau. Lvov URS
ORF 3, Wien AUS
NOS 3, Hulsberg HOL
WDR Münster D
R. Moskau unid URS
BRT 2, Velton BEL
Capital Radio, London G
BRT 2. Kt- lurng BEL
MR Wskolc HNG
BR München D

RNE lvladrid
RDP Norts
RNE garcelona
EAJ 7, R. Madrid
RNE Vslencia
EFJ 54 R. Juv

La Voz de Burgos
Un id  SER
EAJ 20. R. Sabadell?
EAK 3, R. Burgos

RNE Santa Cruz

RTT Tunis
RTA Algier
RTM Agadir
PRB Tripol i
PRB Tripol i

760 l95o' BsRlBaohdad lRo
1240 015+0215 Radio Oman OMA
1360 2114-2130 Kirkuk IRO
1525 1700- R. Peking, Relay Urumchi CHN

NORDAMERIKA

640 0100' CgN St. John cAN
810 0310-0330 WGY Schon6ctady, NY USA

1220 0140-0220 CKCW Moncton CAN
1380 0130-0235 WLCY St. Pet6rsb. USA
1470 025&0320 WLAM Lewiston USA

MITTE LAMERIKA/KARIBIK

42322 N, Pop Musik
454y. F, Musik, Nachrichten
5955 Klass. Musik
14221 hol l .  Pirat. ,  lD. mx
55555 Musik
15221 Pop Musik
15122 Kochrezopte
45y'.44 russ. Musik
44434 D, nx, 0006 s/off
34443 H, Pop Musik
454il leichte Musik
44444 russ, Gespräch
4UU H, Pop Musik
44333 E, Musik
24322 H, leicht€ Musik
24243 Kossuth R., ung. mx
4545/� D, Polit. Bericht

4344 Sp. leichte engl. Mx
$343 P, nx, Ol05 lD, pop
33343 Sp, leichre engi. mx
44444 Sp, int. Musik. Gespräch
21432 Sp, Nx,0007 lD, s/o{f

23532 many lD, nc, Pop mx
432 comm. SER px, tent. R. BarcslonaT
444 Carr.tera px,0100 RN€ musik
11331 Sp, Musik,2358 lD

33332 Sp, Musik
45354 Arab. Musik
44454 Arab. Musik, lD, s/o{f
4545/� Arabische Musik
434.43 mx, Ar. nx, arab. mx
44544 A, Bericht und Musik
42492. Arabische Musik

42442
34433

43443

2344'z
23432

232
23432

1313 172G�173o
1349 1253-1302
'f 358 1226
1365 00074009
1385 1227-
1421 1228-
1439 1229-
1475 014$0152
1475 00004006
1493 2341-2345
1ü2 124+12fi
1502 0200-0208
1511 12111230
1546 @40-0050
1594 1018-1030
1594 2310'-2322
1602 '1633-1640

IBERIEN

584 0020-0030
719 010G0120
737 0030-0040
800 0010-0030

1079 000'�1-0009
1133 045&0515

1412 0@0-0010
1475 002,1-0110
1502 235$2359

AFR IKA

620 00400100
819 0032-00zlo
962 23202335
980 0050-0100

1196 2247-2301
1250 23530000
1454 0102-

ASIEN

CNR
EGY
TUN

MRC
LBY
LBY

G UA 3Ä443
BWi 24332
cuB g4g

2932
DOM 2

co|- 45/.44
URU 34443
B 444
VE N 34443
ARG 33443
ARG ?4433
B 4i!443
vEN 324C2
B 43443

11 .04 .  KR
14.04. KR
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
24.04. DS
04.04. KR
11 .04 .  KR
04.04, KB
.07.o4, KR
08.04. KR
11 .04 .  KR
08.04. KR
05.04. KR
05.04. KR
'| 4.04. K R

08.04, KR
o7.o4. KR
08.04. KB
11 .o4 .  KR
13.04. KR

06.04.

26.03,
12.O4,

11 .04 .
' t ' t .04.

12.M.
08.04.
12.O4.
05.04.
24.O4.

24,04. GG
25.03. GK
08.04. wB€
19.04. GG

15.05. GK
22.03. GK
1803. GK
26.03. WBe
12.03. GK

22.03. GK
13.05. GK
30.04. GG
30.04. GG
39.04. GG
1' t .05 .  GK
30.04. GG
30.04. GG
30.04. cc

E
POR

E

G K
WBe
WBo
K B

K R
K R
K R
K R

K R

640 0100- FR 3, Gouadeloupe
705 0126-0137 R. St. Vincent
780 0150-0210 R. R€belde
780 014&0205 ZBV 1, Bri t .  Virg. lslands

1380 0200- LV Fue.z as Armad.

SODAMERIKA

810 0100-0300 R. Sutatonza
930 O22O- R. lvlonre Carto
940 01 19 ZYD 66 R. Jornal

1020 0059- YVBS R. Margarita
1070  0103 -0114  LR  1 .  R .  E l  Munoo
'1070 0O5S R. El Mundo, g.A.
1280 0117- ZYD 74, R.Tupi
1290 OIO4-O115 YVLF R. P. Cabello
1300 -119- ZYB 62. R. lracema

A, Politische Sendung
Pau3€nzeichen. Nat. Hymne
Arsb. songs, kurdisch. Programm
lS + lD. Russ. tx

Engl, Sendung
,,WGY stay on you"
lD, Pop mx, nx
E, Pop songs, Reklame (Domino Priciple). ID
,,WLAM weather for tomorrow"

viel€ lD, Fußball ,  Nachr.
Tango-Musik, ID
S€mb6-Musik, P Ansag.
Fußball ,  erw.: , ,Nueva Esparta"
polit. Sendung
lD, , ,Aqui es R, EM"
port. Gespräch
LA Musik. lD, Werbung
bras. Mlsik, port. lD

F, nx. chansons 15.05. GK
Kerib. Musik, rel. px, s/otf 24.04. GG
r6volut. Songs, lD 29.03, GK
Pop Musik. Nx, lD 29.03. GK
Sp lD. war nur autzun€hmen, wenn WLCY weggefadet ist 26.03. WBe

Ein Dankeschön an all€ l\ritaö€iter. Bitte ordnet Eure Logs in der oben
stehenden Weiss. DS: Du hast zwar Deine Logs als MW-Reise bezeichnet.
aber 30 wie Du sie geb.acht hast, wära 6s wirkl ich schon ein Thema für
ein ,,Lästermaul" wert. Nur iev\,eils ein€ Minute in d€n Sender zu höron
ist weder DX noch Kurzr rell6nhören. Das wdr keine ,,Reise", das war
,,Monza-Total" wie Du üb€r'die Bänder gerasr bist.
DS - D6tlef Scholz, Halberstadt/D OR : Selona (17 Transistorenl Rah-
menantenne mit Veßtärker; GG - Georg Götze, 8O0O Münchsn, Satellit
2000, 2 x 40 m V-Antenne; GK - Gerd Klawitter,4430 Sreinfurt

wwh 6/36

{Greetings!):  Trio 9R-59OS, Loop; KR - Klaus Reinherd, 4630 Bochuml
sstellit 2000, Langdraht; WBe - Willi Bernok, 4'100 Du isburg: Drake
SPR4. 'l0O m wire indoors.

Als ,,Ersatzmann" Iür di€se Ausgabg wünsche ich weiterhin guton
Empfang und ,,nr€ catche6" - wolfgang Kssp€r, 6078 Neu-lsenberg.

Für das nächstewwh bitte wieder alle B€iträge an Kurt D. Zscherp,
Biebo6heimerstr. 1, 6146 Alsbach, schicken.

www.ratzer.at



Deutschsprachlge Programme
070G
103G't 100-
12o�0

1330-1343
134S1415
1500-1516't 53G

1701-
1730-1800
180G
1830-
190G
190G
190+
193019/+0
1930-

d l

15430 B. Japan
9630 R. Schwod€n

15230 E Atghanirtan
11775 B Bukarert
7155 R Budap€lt
93g) R Tirana
3985 SRG Bern
72ü F Vatikan
6110 R Budap€st
809 BBC London

tztto 'r rrag
5995 BCI

15155  R  BSA
809 RCl, Berl in

6055 R PrQ
orv5 öttL; Lonoon

l44O WYFR Oakland
6110 R Budap€st

5462.5 VoA (SSB-tx, Press€,
Int06l

't940-1950 9530
20002010 15245
20102015 606s
20/.5"� 6080
204' 9805
2100, 15300
2200- 15410

d 3
d 4
d 3
o 5
o 5
d 5
d 4
o 5

e 3
d 4
d 3
d 3
d 3
d 1

d 3

08.5. DW
30.4. DW
@.4. DW
30.4. DW

1.5 .  DW
r6.5. GG

r0.5. DW
5.5. DW
1.5. DW

28.4. DW
10.5. DW
26.4. DW

r.5. DW
28.4. DW
26.4. DW

28.4. DW

ERT Athen
RNB Brasi l ia
R Schwoden
R Malta
R Kairo
R Ho.JB
DW Antigua

d 3 26.4. DW
d 4 26.4. DW
d 1 26.4. DW
d 3 3.3. DW
d 4 .3.5. DW
d 4. 30.4. Dw
d 2 28.4. DW

Für die Mitarbeit an dieser Ausgabe bedanke ich mich bei:
DW - Dieter Wolff. 3420 Herzberg/Harz; Sat€ltit 2O0O, Teteskop
Für die nächston Hefte bitte ich darum, nur noch das S|O-System für
die Bewertung zu benutz€n. Es besteht aus drei Ziffero, von denen die
erste {, ,S") die Signalstärke, die zweire (, , t") die Inrerferenzen, und die
dritte (,,O"1 die Gesamtbewertung bedeutor. Beispiet: 5 3 3 : Sehrgute
Signalstärke, mittelstarke Störungen, Gosamt: miftler€r Empfang.
/dnsonsten bleibt alles, auch die Reihsnfolge der Daten, beim alten.
Die Logs bifte direkt an mich schicked.
GG - Georg Götze, Leisaust 10,8000 Münche,60 (Sate ir 2OOO.
T€lBskoo).

Kurzwelle

17491800
2349-0015

C H N

3375 1721
3390 1720
3915 1726
3920 1731-1734
3952 1742
4ti80 0550
4735 0008
4755 05r'.0
4765 2016
4770 2213�2255
4775 0224
4790 0120�0220
€00 0050,o22s
4800 2144
4407 215�5.2230
4410 0z'25
/|a10 0450-0456
4810 2145
,1816 0456
4825 X (x)os

4€�32 0503
uBra35 @224027
4W 033&0400

4845 220o23(lo
4960 0510-0527
4465 2355
4€70 2025
4475 0515
la80 0520
4490 194$tq)5
4496 0348{506
4900 0102,0230
4904.5 2028
4905 23352350
4910 2240
4920 20162030
4935 01000125

PLA Foochow
Lins R. Clube

AIR Cauhsti
R Peking
BBC Tebrau
CPBS Peking
R B4hdad
R Nac. Espeio,
R Pak, Karachi
Em, Nuevo Mundo
RTVC Bräzzavi l le
ELWA Monrovia
R Afghanistan
R Atlantida
R Lara
CPBS Peking
R Nac. de Sao Torne
R Yerevan
R Popular
SABC
R Guatapuri
R Tanzania

R Beloj
R Tezulutlan
B Valera

R Mauritanie
R Maracaibo
Rd. Portug.
LV Revolution
Ecos del Combeina
R Unive6o
NBC Pt Moresby
Brisas del Citara
R Juventud
R. N. Tcfiadienne
R. Relogio Federal
LV Revolution
ABC Brisbane
SOMPUR, Manaus

19.04. GG

13.05. CL
19.04. GG
19.04. cc
19.04. cc
19.04. GG
19.04. cc
17.04. GW
o't.05. sH
17.04. GW
02.05. GW
03.05. oT
13.04. sH
13.04. SH
13.04. SH
22.04. SH
06.04. sH
13.O4. SH
24,04. WBe
22.04. SH
24.04. WBe

16.04. CL
18.04. OT

03.05. GG
01.05. DT
06.05. sH
04.06. WBe

14.05. CL

wwh 6/37

443 Cfll tx nEnt. Tailvan. mx. tD
222 Btaz, songs,2357 lD,,Lirß Rsdio",TAr.. .€m Fadio Ctub6,,,

@07 infos ment. Sao paulo
IND ,lil3 Indian fotk mx
CHN 433  CH l r x
MLY 433 Etx, mx. 1730WS tD
CHN 4:13 .. lntern6tional" sung by choir.  CHlann.
IRO 422 Arab fotk mx
EOA 322 LA mx, lD, TA
PAK 353 mx
CLM 322 LA mx, lD, nx
COG 454 F, lD, anns., Afr. mx
LBR zl3tl E, VoA, nx, lD, songs
AFG 444 tO
PRU 242 mx, tx, tDs
VEN 444 IO, TA, MX
CHN 343  CHt t x

242 P, mx,22OO n\
ARM 354 mx (language? , ed.l
VEN 3 der. tD. N.A,
AFS 343 rock mx
CLM 343 Col. songs,0457 tD
TGK 444 march mx (Are you sure? Should häve b€on R. Moscow

CTR
GTM
VEN

MTN
VEN
POR
BEN
CLM
VEN
NGU
CLM
VEN

B
GUI 343 F tx
AUS 233 E songs
B  422  sev . lDs+ORG-ann . ,O ' lO l r x+Braz . songs ,O lOg tD ,

0112 ment. Manaus

at rhis t ime. ed.) O1.OS. SH
r+44 nx, TA, lD, LA mx 17.04. GW
232 light instr. mx + tx, 0027 final ann. W/ORG 16.04. CL
232 Ven. songs, light instr. mx + tx, TAs, 0357 ann. w/ORGs,

0359 N.A.
zt33 A/F, nx, mx, tx, F nx
232 LA song6, tDs, stogans, 0S1S adv. Ior ,,Loteria det Tachira., ö7.05. CL
433 TA, mx 30.04, SH
433 F pol. tx 03.05. cci l43 mx.TA, tD 17.04. GW
322 LA mx,TA, tD 17.04 cW
232 E/Native songs, E/Pidgin anns,. 1959 pidgin tD, lS, E nx 11.O5. WBe
333 Col, dance mx, lDs, slogans, Orl3O fu 

 

lD w/eRGs 25,04. CL
444 lD, pop mx 13,&. SH
444 Afi. tnx, F ann,, adv.
U3 spe€ch by Pr€s. Geisel

www.ratzer.at



cTf 522
AZB 444
EOA 422

4940
4958
4960

4964
4965
4970
4972
4980
4990
4990

2250-233r'.
0231
0238{)300

2259
0445
0555
2151
0 1 1 0
0112
222+2305
04114433

5030 0448
5038 2235
505S 0357-0415

5955 1400-'t 410
6015 2339
6025 23430001

6046 1/OGl505
mg) m45.�
6085 2328-2336
6090 225�6
6130 1800-'t 803
6130 2305-2330
6135 1840-1925
6140 192t1930
6145 174$1800
6150 01030137
6160 23/'t2352
6195 1202-1210

6195 1930-2000
6208 1208-1222
6230 0950-
6255 1230-1250
6334 1903
6576 2@&2020
7130 1240-1246

7255 1502-1601
9022 1905
9535 134$1415
9550 092&1000
9550 155$1621
9565 1300-'t 310
9570 2100-2107
9s70 065&
9580 1730-1740
9590 1400
9595 004.2-0102
9610 1725-1732

9615 1732"1735
9615 162$1633
9620 163316s5
9620 1630-1700
9655 080G
9745 203G2055
97s0 224+225a
9800 190s
9912 194$2000

10040 1810-1820
11600 1312-16
11620 174S1800
11620  1807
11650 1305�1312
11700 195$2@0
11700 2329-2335
117@ 23292335
r 1705 163d1642
11705 2001-2009
11705 233+2339
11710 1642-1649
11710 20092013
11710 2100-2200

wwh 6/38

RTV lvoirionno
R Baku
R F€deracion

R Poti
R Santa Fe
R R umbos
R Yaounde
Ecls del Torties
R Barquisimeto
NBC Lagos
R Splendid

R Continonte
R Bangui
R Progreso

F Nederland Lopik
R Clube Pernambuko
R Nac. d€ Paraguay

R Nederland, Lopik
R Malta
AIR Madras
RTV K€duna
R Moskau
NRBS Vientiane
R Warschau
R B I
R F I
LV del Huila
Em. Nueva Granada
BBC Unid Stn.

BBC
R Maniac
R Ardorra

R Pyongyang
R Pyongyang
DW/DLF

VoA Okinawa

sBc
R Finland
R Austral ia
VoA Dixon
RNE
Fl Australia Melb.
Kuwait
R Norway, Oslo
R Clt.  da Bahia
DW/DLF

R Moskau
A I R
R, Beograd
R Beograd
Voice of Greece
Bagdad
R. Mineria
R Peace & Progress
AIR Delhi

R. Peking
A IR  De lh i
A IR  De lh i
R. P6king
R. Vatikan
R. Moskau
R. Clarin (tent)
R Australia, Shepp.
RFI lssoudum
R. Sweden
VoA Woofferton
R. Moskau
RAE Buenos Aires

cLM 422
VEN 444
CME 4U
VEN 444
VEN 232
NIG 4V
EOA 232

VEN
CAF
EOA

HOL
B

HOL
MLT
IND
NIG
URS
LAO
POL
DDR

CLM
CLM
?

AND
7
K R E
K R E

J
IRN
sul
FNL
AUS
USA

AUS
KWT
NOR

uRs 444
IND 434
YUG 434
YUG 433
GRC 5g
lRo 444
CHL U2
uRs 564
tND 233
\/TN 444
cHN 233
IND 222
tND 554
cHN 243
cva 343
uRs t22
DOIVI 222
AUS 343
F 332
s 222
G 332
uRs 433
ARG 422

2A(M. DT
13.04. SH

14.05. CL
07.05. WB€
07.05. sH
28.04. GW
22.04. SH
13.04. SH
13.O4. SH
19.04. OT

15.05. HJA
26.04. PB
24.04. CL
01.05. GW
01.05. DT
04.05. GW
24.04. cP

20.04. PB
20.04. PB
20.04. PB
20.04. PB
18.O4. OT
24.04. GW
24.04. GP
01.05. DT
23.04. GW
24.04. GP
24.04. GP
15.05. HJA
24.04. GP
o7.o5, GW
15.05. HJA
15.05. HJA
14.05. HJA
14.O5, HJA
02.05. HJA
14.o5. HJA
14.05. HJA
02.05. HJA
14.05. HJA
12.04. GG

F, local modern mx, tx
Turkish mx
instr. mx, 0254 tinal ann, w/ORGs + gr€otings to the
list€n6rs
d6t. lO
mx, lD
nx, lD

E, mx from Johnny Robins, nx

Sender der Deutschen Welle"
Dutch, lD, nx
R. ind. Fi lm-mx, nx
D, nx, lD, mx
G, nx, reports, mx
lS, Gr lD, Greek nx
G, nx. mx
S, lDs, South American songs
G px, Lenin, G lD
E, mx (v\,arum so spärlich. ed.)
E, nx
Melay nx // 1 5045
E, mx
E nx. lO, comrn€nt. (SlO? )
E nx from Africa
Lät., Rosenkranzg€bet (nfq, verz. ist 11705. ed.)
g Komrn€ntar, lS, lD
S, nx unter R. Moskau
E, l ight mx, talk abt Jub.
F, polit. Report, {Chaine Sudl
Schr,lJed. Bericht, lD
Russ (wahrscheinl.) Gespräch, lD
F. nx für Nordafrika, lD
G, nx, Tan@-mx, weltm. 1978

SH
S H

C L

CL

GW

PB
C L
PB
P B
P8

4U
443

222
232

444
433
4g
232
433
444
434

94

u4

444

434

4!|3
544

4*
443

322

a px ot LA songs ,,Las Favoritas". 0414 adv. for ,,Korall".
0422 m€nt. the songs o{ Roberto Carlo6, s€\,/. lDs. 0427
ORG-ann. 01.05.
wx, mx 07.05.
F, mx, lD 06.05,
Ec, songs, O4OO px ann,,0401 lO,O4l5lO,,LasOndasd€
R. Progrsso .... escuchando Radio Progrsso de Loja, Ecuador 23.04.
E, nx 24.04.
P,6ds, mx, $nt. lD 11.04.
nx from Paraguay,2345 |D,,.  . ,  transmit ido d6 Radio
Nacionalde Paraguay dg la Cad€na Par€uaya de
Radiodifusion", then light instr. mx + LA songs 02.06.
E, nx, mailb€g, G. Lightfood ?
G lD, mx, tourist Dx 19.04.
lr|d. folk-mx (zu dies€r Z.it \ rahrscheinl. GOS von D.lhi. edl 11.04.
Afr. mx, E lD {? ed.l 12.04.
G. Stimrne der Fr€unclschatt m.O4.
taor tx ment. Laos.2325 Laotian songs.2330 lD 02.05.
G, Außenpofitik, top 20, 26.04,
F. mx, lD. pol i t ics 26.04.
O. Tranplatationen. Adr. 2o,o4.
spor6 reportr, 01 30 Co l. dance mx. sev. los + TAs 23,04.
S, ann's, LA mx, lD 11.04.
E, WS, thsatre of the air (verz, Antigua und T6brau, aber
unwahrschoinl. sd.)
D, nx, Tips f. Touristen
a show of E songs w/Chris lvlelver
E, songs, F ann., DU {? ) lD
dutch pirate, pop, lDs
E lO, px abt, r€volution

D/Poln. .,Hier ist die Oeutsctre Welle über die Sendor in der
Bund,esrep. Dtschld", lS, ,,Vom Oeutschlandfunk hören Sie
6in px in poln. Sprache", nx 24.04. PB
Chin. px, lS. lO lverz. ist zu dies€r Zeit Rel. Phi l ippinen,edl 04,05. GG
E, nx. CW-ORM. lO, Folk mx 01.05, GW
G. nx, mx, Seemannspost O1,O5. DT
lS, E lD, letter-box 08.05, GW
E, modern mx. lD (=Shepparton, ed.l  Ol.O5 DT
Georg. nx (rcrz. ist Kavalla. GRC, ed.) 24.04. GP
S, d x-px, beginning with , ,CO 

' in CW.2107 nx 24.04. wBe
lS, ORGS, E nx, headlines 24.04. GW
E, nx 24,04. GP
lS, E lD, nx (tx = Fredrikstad. ed.l  08.05. GW
Braz. songs + tx abt Bahia, 0(N7 lD 19.04. CL
D/Poln., DW-lS, lD: Hier ist der Deutschl6ndfunk über die
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11715 2342-2US R, Cairo EGY
11720 2345-2359 CBC Norrhern Canada Sce. CAN
11720 16501702 R. Sofia BUL
11725 1702-1711 RFE Gloria POR
11730 0001-0009 R. Nederl.  Lopik HOL
11730 1032-1055 RNE Nobleias E
117930 2O192O2O R. N€derlard Tatata MDG
11736 n2A2O28 R. Moskau URS
11740 0709 R. Austral ia AUS
11740 171U173/J R. Nederland

1175O 2037-2041 BBC Deventrv
11755 20002030 R. Finland, Pori
11760 2M1-2O45 VoA Kavalla
11770 1$41544 R, otPDn Yemen
11786 2M7-2O51 R. Moskau
11790 m51-210O R. lvloskau
11795 2325'-2329 OW Kisali
11805 1837 WYFR Scituate
l lg10 1420-1425 AIR Alisarh
11830 0713 HCJB
11435 2339-2350 HCJB Ouito
11860 1343140O KBS Sooul

11875 233A4022 R. Soc. da Bahia
11920 1509-1515 RNE Noblejas
11925 003GO047 TWR Bonaire
11940 1301-1325 R. Bucharest
11940 132+1345 R. Kuwait
12OAS 17OG�1728 R. Kuwait
1325o 19281957 R. Euzkadi
'l5009 1655-1705 Voice of Vietnam
1W12 184S1858 Voice of Vietnam
15084 1920 Kamalatrad
1so84 120G1230 N|RT
15105 2O1U21O4 R. crenada
15115  110G1115  R .  Pak i s tan  t s tam.
15120 16301650 Voic€ of Nigeria
15120 1833 Voic€ of Nigeria
15185 2135"2146 WINB, B€d Lion
15225 190G1925 RTT
15230 1100-1130 R. Afghanisran
15230 l100-1130 B. Afghanistan
15325 0716 R. Japan. Tokyo
15340 2023 R. Habana
15345 2O2O-2OU R. Nacional
15435 1@G1630 R, Tanzania
1V4O 1905 HCJB Ouiro
17625 l(Xtt 100 Voice of Arabs
17665 1105-'1108 R. Pakistan'17870 1358 IBA Jerusatem
17470 164.U1716 VoA Monrovia
17890 12301300 R. Banstadesh
17920 1500 R. Cairo
21535 1559-1610 R. RsA Meyerton
21570 0900-0935 R. Austratia
21590 1130-114O BSKSA Rivadh
21600 1300-1310 Kuwait

Ou€rse6. Loobook

3355 0357-0400 R. lmpacro
3395 035G0355 R, Universidao
4680 0333 R. Nac. Espojo
5030 0252 R. Continenre

34ii
433

444

344

P Ansage, Arab. Lied
E Hörspiel,  lD
tx in unb. Spr. 170O in ltal.
Poln. nx, Kommentar, lD
S, Ansagen, Hitpärade
S, Volksmx, Pol i t .  Bericht
E Bericht über lsrael, lD
P, Bericht aus Portugal, lD
E, lD, light mx (= Shopparron, ed.)
holl. Berichte, lO (v€rz. auf dieser fq zu dies€r Zeit
Arab. px von Lopik, ed.)

222 E World Sorv. Unterhaltung
544 E, nx, oFn doors, px
444 E,Armstrong-Konzert
222 A, Lioder, stark€ Interf. von Nachbarkanälen
222 ltal, Komm€ntar, lD
333 R, Liedsr, Vorschau. Mayak-ls
333 G. Reoort über Fa. Siemens
222 G, rel. px
222 E, Press6chau, lD
554 E. lD, songs
352 E, Biblo Inst. of Chicago
544 E. comm.. lD, mx, iammings (dies kommt aber im SIO

14.05.
14,05.
02.o5.
02.05.

06.05.
14.05.
14.05.
0&05.

o2,o5. HJA
14.O5, HJA
18.04. cc
14.O5, HJA
15.05, HJA
14.05. HJA
14.05. HJA
14.05. HJA
04.0t GW
1s.05 HJA
0&05. cw
29.04. DT

04.05. GW
01.05. GW
24,04. cP

24.04. cW
01.05. DT
0&05. GW
04.05 GW
18.04. GP
22.04. cP
12.04. DT
04.05. cw
24.04. cw
17.04. CL
17.04. DT
10.05. cw
24,04. cP
23.04. GP
10.05, cw
24.04. cw
20.04. GP
10.05. GW
01.05. oT
20.04. oT
24.04. cP
23.04. GP

I{JA
HJA
HJA
HJA
HJA
HJA
HJA
HJA
GW

FNL
G R C
YMS
URS
URS
RRW
USA
IND
EOA
EOA
KOR

B

ATN
ROM
KWT
KWT
VEN

IRN
IBN
tos
PAK
NIG
N I G
USA
TUN

öue

TGK

EGY
PAK
rsB
LBR

EGY
AFS
AUS
ARS
KWT

444
444
444
444
g4
543
454
554

5g
433
544
54i,
333
333

443
443

554
444
444

554

554
454

nicht zum Ausdruck, ed.l 04,05. GW
P. speech by Geissel 01.05. OT
S, Radronn-Reportage // 9570 15,05. HJA
E, lD, Dx-special 14.04. pB
E, nr; fD, ei/€nts ot the r leek 24.04, ?B
A, spoeches, Europ mx, lD 24,04, pB
E, lD, disco-px regetmäßig, DT, GW
lg Basq, + E + F tS lD, S nx 20.04. GW
Vietnamese soms, 1657 Ru. lDs, 1700 Vietn. lD. nx ' t8.()4. WBe
E, px, songs, lD, l ight mx
Koran R€ziGtion (N lRT, ed.)
Farsi,  mx
E. reg€lmäßig u.a. GG + GW
E lD, dicrat ion nx, / /  17665
E, nx, repeat of th€ week
E, nx. lD, TA, songs
E, rel.  px, lO
A mx, nx, lD
G. nx, mx
G, nx, Kuh-i-bsba report
G px, Tokvo Scherzo
S n x , S  l D
,.La Alcancia del Angel", 2032 Iinat ann. dORGs
E, nx, rgport abt. Angola
S, rel. px, song, lD, TA

E. nx, lD
lS, Jiddish lD, nx, / /17815. 17685
Afr. sonqs, E nx, E lD
E, nx, lD, Mx {welche Art? , ed.)
Beng., lO, Folk-mx
E, nx, lD, time, cooking rep.
E, nx. pop-mx
A, nx, lD
An nx, lD

lD, N.A. 26.04. JT
a px of LA mx.,La Noche V€nezolana", lD, N.A. 26.04, JT
,,Mundo Noticias", trom ,,Cadona Sutatenza de Colombia,,(l) l4.Og JT
slogans ,,R. Reloj Contin€nre" +,,Emisora del Llsno,., r€6ults
lrom ,,Loteria do Caracas", ,,Loteria del Oriente,,, ,,Lotoria
de ZJlia". spec. px by director ,,La Voz d€ Luis pgrrnsro, 26.04. JT

vEN 322
VEN 332
EOA 82
VEN 443

Contributo6 Editor.. Nots
CL=youeditorCh st ian Leuner at P,O.Box 2504. D-7lOO Heitbrcnn, nr+.
Phorc:07131/45550; DCCR Orake SpR-4, centrat hearing syitem + 

ur rGW: Pl€ase, don't forgEt to vwiteyour initials aft$ each tip'
special amplifier, DT - Dieter Titt, Bab€lsbergerstr. 13, D-1OOO Berlin Von di6€r Auqab€ an b€arb€itet OM Christian Lounor nqr noch di631; Port. Grundig Sarellit 2OOO, ,,active antenna" compo6ed bv R. Ne- Tropentränder. Bitte ab sofort Logs für den Bereich über 49 m labderland, 12m windom outdoor. GG - G€org Göee, Leisaustr. 10, 59Eb kHz aufwärts) diret<t an mici senden. ebenro "*i:na"ht *indD-8000 München @, Port . Grundig sate it 2ooo, terescope + 2 x 40 m sr.rs Kritik, Anregungsn und vorschräg€.
V-antenna. GP - Paul Gager ,r. ,  Schloßgasss 11, A-73O1 Deutschkreutz,
cW - G€rhard Widerä, tvtitteistr. +, o-oizo t"ut".ou"tr L iöci äi'-' zur.Person: lch bin 43 Jahre alt, Postbeamter, verheiratet und habe
lir6 R-390/URR, 41.Sm windom 16m above nro"^a, li _ Oi. j,irli 

3.söhne. Das Hobby ij,be ich seit 1974 aus. Mit Vorli€be beobachre ich
Trochirnzcyk. 8144 1sth A\€., Hysttwilte, M;rvbnd 20283, usÄl 

- die.Belegu ng der einzelnen Rundfunkbänder währond 6iner serd.-
sH - stefan Habertand, Am Vogjlgarten i, ogä5o o.ri""r'poü.- 

periode. Außerdem interessiere ich mich für die Ausbreirungsbedingun-
cru ndig sarettit 2ooo, tetercopei w-ee - witti eernot, ioir;rso;chsrr. 

gen. HJA.
102, o-4100 Duisburg 1 1; DCCR orake sPR4, l oo m wire indoor. Heünann-Josef Ackermann, saaftrijcker st. 29, zt6so oelsenkirchen
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convctnüion ' 7 7
Jahrestreffen deutscher ElXer

Anläßlich der Internationalen Funkausstellung 1977 fin-
det in Berlin vom 2. bis 4. September 1977 das Jahres-
treffen deutscher DXer und Kurzwellenhörer, die
,,Convention 77" statt. Eiigeladen sind dazu alle Kurz-
wellenfreunde, unabhängig von der etwaigen Mitglied-
schaft in einem Kurzwellenklub. {Für Mitglieder der Asso-
ziation deutsch qcrach iger DXer (ADDX) e.V. und der
Vereine der Arbeitsgemeinschaft DX (AGDX) gilt die
,,Convention" als off izielle Vereinweranstaltung, )

Vorgesehen sind f olgende Programmpunkte:

2, September (Freitag): nachm ittags
verschiedene Besichtigungen (Studios von AFN Berlin,
Sendeanlagen von R lAS"Berlin, KW-Senderfertigung bei
AEG-Telefu nken)
abends:
gemütliches Beisammensein in den Räumen des
Ku rzwellen-Klubs Berlin e.V.

3. September (Samstag) : vormittags
lVitgliederversamm lung der Assoziation iunger DXer
(adxb-D L)
nachmittagsl
.,Convention 77',.Hauptprogramm mit Vorträgen. Vor-
führungen und Informationen (Studio 6 des Senders
Freies Berlin und Amerika-Haus); parallel Infoshow für
Hobbyneulinge {oberes Foyer des Amerika-Hauses)
ca. 17.30 h
Mitgliederversamm lung der Assoziation deutsch sprach iger
DXer (ADDX) e.V. im Amerika-Haus

4. September (Sonntag) : vormittags
Treffen, Stadtbummel und Fu nkausste l lu ngsbesuch nach
Wunsch

Das endgültige Programm liegt voraussichtl ich Ende Juni/
Anfang Juli vor. Mit unten abgedrucktem Abschnitt kann
es mit den A nmeldeu nterlagen nebst weiteren Informatio-
nen ab sofort bestellt werden.

Für alle Anfragen zur ,,Convention 77" steht das Organi-
sationsteam jederzeit zur Verf ügung.

Berlin ist ohne besondere Formalitäten über die Autobahn
(per PKW oder Linienbus), mit der Eisenbahn und per
Flugzeug zu erreichen.

Reisende, die nicht mit dem Flugzeug nach Berlin kom-
men, benötigen zur Reise durch das Gebiet der DDR einen
gültigen Reisepaß.

Für Besucher der Funkausstellung und der Convention
wird ein ermäßigter Gruppenflug von Köln und Düsseldorf
nach Berlin durchgeführt, an dem jeder (auch Nicht-Club-
mitglieder) teilnehmen kann. Der Preis für Hin- und Rück-
flug beträgt dann DM 207.-. Abflug in Köln ca. 15.00 h,
Düsseldorf ca. 20.00 h am 2.9.77, Rückflug ab Berlin am
4.9.77 nach m ittags/a bends. M ind estteilnehmerzahl (an
beiden Abflügen zusammen) ist 30 Personen, die Buchung
muß bis zum 23.7.77 eingegangen sein. Jede Buchung wird
bestlit igt !

Der Gruppenflug kann gebucht werden durch Einzahlung
des Betrages von DM 207.- auf das Postscheckkonto Köln
2040 94-501 (zugunsten ADDX e.V., Sonderkonto,4000
Düsseldorf). Absender und gewünschten Abflughafen (Köln
oder Düsseldorf ) deutlich angebenl

Übernachten in Bsrlin

Der zu erwartende starke Besucherandrang zur Funkaus-
stellung hat dazu geführt. daß bereits im März die Pau-
schalreisen einiger Reiseunternehmen ausgebucht waren.
Wer auf eine möglichst preiswerte und verkeh rsgünstige
gelegene Unterkunft Wert legt. sollte sich unbedingt
schnellstens ein Zimmer reservieren lassen. Zimmer in Ho-
tels und Pensionen sowie Privatzimmer vermittelt das Ver-
kehrsamt Berlin.

Anschritten

Verkehrsamt Berlin, Fasanenstr, 7la,1OOO Berlin 12, Tel.
O3O/24 O'l 1l; DJH'Landesverband Berlin, Bayernallee 35,
1000 Berlin 19 (Reservierungen für DJH Bayernallee und
DJH-'Ernst Reuter', Hermsdorf); Jugendgästehaus Berlin,
Kluckstr.3, 1000 Berlin 30 (auch dort DJH-Ausweis er-
forderl ich, aber größte Bettenkapazität)

bitte hier abtrennen und baldmöglichst einsenden

adxb-DL,,,Convention 77", Postfach 480 224, 1000 Berlin 48

lch bitte um Zusendung des endqültigen ,,Convention 77'lProgrammes sowie der Anmeldeunterlagen. sobald diese er-
hältl ich sind. Falls ich zur Funkausstellung nach Berlin komme, werde ich per Auto/ Lin ienbu s/E ise nbahn /F lugzeug
anreisen (nichtzutreffendes bitte streichenl). Das Porto für die Zusendung der Unterlagen füqe ich bei,

Falls Informationen über kostenlose Übernachtu ngsmöql ich keiten erwünscht sind, bitte hier ankreuzen: E

Absender: Datum:

FallsSieN4itglied in einem DX-Club sind, bitte hier
Club und lV itgliedsnummer angeben.
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